
Geschäftsbericht 2013 Im Tourismus 
zusammen wachsen



500 Mio. € touristischer Bruttoumsatz

225 Mio. € touristische Wertschöpfung

14.700 standortgebundene Arbeitsplätze

7,3 % Beitrag zum Primäreinkommen

53,8 Mio. € touristisches Steueraufkommen 
aus Mehrwert- / Einkommenssteuer

Tourismuswirtschaft 
fördert Wertschöpfung

Quelle: dwif 2011



Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Tourismus-Zahlen in der Hansestadt Rostock wachsen 

weiter. Mit 1,8 Millionen Übernachtungen und 6,8 Prozent 

Steigerung gegenüber dem Vorjahr wurde wieder ein 

neuer Spitzenwert erreicht. Damit besuchten 2013 so viele 

Gäste wie noch nie die Hansestadt. Die positive Entwick-

lung bestätigt den Kurs den die Hansestadt 2010 mit der 

Gründung von Rostock Marketing und der Einführung der 

freiwilligen Marketingumlage eingeschlagen hat. So fin-

den sich nach nunmehr vier Jahren intensiver Netzwerk-

arbeit rund 350 Partner bei Rostock Marketing wieder, 

die gemeinsam Ideen in die Tat umsetzen und Rostock im 

Wettbewerb der Tourismusstandorte stärken. Mit ihrer be-

sonderen Lage am Wasser, dem Dreiklang aus Großstadt, 

Seebad und Rostocker Heide, sowie der Vielfalt an Ange-

boten bietet die Hansestadt Rostock einen einzigartigen 

Mix. Mit der Schaffung neuer, zielgruppengerechter An-

gebote wurden auf Grundlage der Tourismuskonzeption 

2022 verstärkt Buchungsanreize zur Steigerung der ganz-

jährigen Auslastung geschaffen. So boten 2013 zahlrei-

che Aktivitäten und Veranstaltungen Urlaubern wie auch 

Einheimischen unvergessliche Erlebnisse, die der Hanse-

stadt Rostock sowohl nationale als auch internationale 

Strahlkraft verliehen. Die maritimen Großveranstaltungen 

Hanse Sail und Warnemünder Woche, aber auch beson-

dere sportliche Wettkämpfe wie die FINN Open European 

Championship und das Internationale Treffen der Mul-

tihull Segler lockten erneut eine Vielzahl von Gästen aus 

dem In- und Ausland. Weitere Anziehungspunkte waren 

beliebte Veranstaltungsformate wie der Rostocker Weih-

nachtsmarkt, Leuchtturm in Flammen und das Warnemün-

der Wintervergnügen, die konzeptionell noch erweitert 

wurden. Auch unterstützen die Touristiker das Image der 

Hansestadt als Sport- und Eventstandort mit innovativen 

Konzepten und holten dafür aufmerksamkeitsstarke Part-

ner ins Boot. So konnte im vergangenen Jahr der Deutsche 

Fußballbund vom 

Standort Rostock für die 

Austragung des DFB-Beach-Soc-

cer-Cup Finales überzeugt werden. Am 

ACTIVE BEACH Warnemünde spielte unter den 

Augen von 5.000 Zuschauern die deutsche Strand-

fußball-Elite um den Siegerpokal. Damit wurden nicht 

nur neue Zielgruppen begeistert sondern auch verstärkt 

Anziehungspunkte für den Tagestourismus geschaffen. 

Einen weiteren Erfolgsfaktor bildete die Kreuzschifffahrt. 

Mit 198 Anläufen und rund 365.000 Passagieren konnte 

ein Plus von 22 Prozent bei den Kreuzfahrtgästen verbucht 

werden. Die Wertschöpfung für die lokalen Unternehmen 

und touristischen Leistungsträger liegt bei rund 14 Milli-

onen Euro im Jahr. Damit ist der Tourismus nach wie vor 

einer der stärksten Wirtschaftsfaktoren für die Hansestadt 

und gehört zu den bedeutendsten Arbeitgebern für die 

Region. Hier wollen wir gemeinsam anknüpfen und die 

Wirtschaftskraft des Tourismus für die Hansestadt weiter 

stärken. Ich freue mich, dass sich die Akteure der Touris-

muswirtschaft in den vergangenen Jahren so zahlreich 

dem Netzwerk von Rostock Marketing angeschlossen ha-

ben. Mit dem System der freiwilligen Marketingumlage 

hat sich die Hansestadt bewusst gegen eine Pflichtabgabe 

und für eine transparente Mittelverwendung im touristi-

schen Marketing entschieden. Ich danke daher allen, die 

sich im Netzwerk von Rostock Marketing engagieren und 

mit ihrem finanziellen Beitrag das Tourismusmarketing 

der Hansestadt Rostock unterstützen und dieses mit eige-

nen Ideen weiter voranbringen.

Roland Methling 

Oberbürgermeister der Hansestadt Rostock

Oberbürgermeister der Hansestadt Rostock 

Neue Qualität im
Tourismusmarketing

3

GRUSSWORT



Liebe Partner 
und Geschäftsfreunde, 

aus touristischer Sicht blicken wir erneut 

auf ein äußerst positives Jahr zurück. Mit dem ste-

tigen Wachstum und den Rekordergebnissen der Über-

nachtungszahlen in den vergangenen vier Jahren, gehört 

die Hansestadt zu den führenden Tourismusorten im Land 

und entfaltet immer mehr Schlagkraft im nationalen Wett-

bewerb. Diese positive Entwicklung bestätigt, dass wir mit 

Rostock Marketing und unseren Aktivitäten, den richtigen 

Kurs eingeschlagen haben und bekräftigt ebenso die Ent-

scheidung der Branche zur freiwilligen Marketingumlage.

Mit dem Ziel Rostock und Warnemünde zu einer attrakti-

ven Ganzjahresdestination auszubauen, wurde im vergan-

genen Jahr gezielt für Reisen in den Herbst- und Winter-

monaten geworben. Dazu gehörte vorrangig der Ausbau 

von Veranstaltungsformaten sowie die Entwicklung von 

ganzjährigen Angeboten und Kurzreisen. Die Steigerung 

der Übernachtungszahlen, gerade in der Nebensaison, 

gibt uns Recht. Hier gilt es 2014 anzuknüpfen und mit 

weiteren Impulsen die touristische Weiterentwicklung der 

Hansestadt Rostock zu stärken.

Nationale Aufmerksamkeit wurde durch Highlights wie 

die Airportshow an verschiedenen deutschen Flughäfen 

mit Direktverbindungen nach Rostock-Laage, die Austra-

gung des DFB-Beach-Soccer-Cup Finales am Warnemün-

der Strand oder die Benefiz-Aktion „Rostock spendiert“ er-

zielt. Dieser Erfolg soll für uns weiterer Ansporn sein, auch 

die vor uns liegenden Herausforderungen gemeinsam mit 

der Branche anzugehen. So ist der Ausbau der Hansestadt 

als nationaler und internationaler Tagungs- und Kongress-

standort eines der Hauptthemen im Jahr 2014. Ein weite-

res Thema wird 2014 die Bewerbung der Hansestadt als 

erste Qualitätsstadt in Mecklenburg-Vorpommern sein. 

Damit wird die ServiceQualität im Tourismus weiter voran-

getrieben, um die Hansestadt verstärkt als Qualitätsstand-

ort zu vermarkten.

Mein Dank gilt an dieser Stelle allen Partnern von Rostock 

Marketing für das Engagement und das entgegenge-

brachte Vertrauen. Der Erfolg der letzten Monate ist vor 

allem der Unterstützung unserer Partner geschuldet, die 

mit uns gemeinsam diesen neuen Weg der Vermarktung 

eingeschlagen haben. Das Netzwerk profitiert von seinen 

mittlerweile über 350 Mitgliedern aus verschiedenen Be-

reichen. „Im Tourismus zusammenwachsen“ wird auch 

weiterhin unser Credo sein. Tourismus ist und bleibt Ge-

meinschaftsaufgabe, um ein weiteres Wachstum der tou-

ristischen Entwicklung zu unterstützen. Für das vor uns 

liegende Tourismusjahr, appellieren wir daher verstärkt an 

alle Rostocker Akteure, die vom Tourismus profitieren, sich 

ebenfalls im Netzwerk von Rostock Marketing zu engagie-

ren und sich in das gemeinsame Marketing für die Han-

sestadt finanziell einzubringen. Nur im Zusammenwirken 

Aller ist ein weiteres Wachstum der Qualität in der touristi-

schen Vermarktung möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Matthias Fromm

Geschäftsführer

Geschäftsführer Rostock Marketing

Auf dem Weg zur 
Ganzjahresdestination
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Mit der erfolgreichen Umsetzung der im Businesskonzept 

beschriebenen Unternehmensphasen, bestand die Kern-

aufgabe der Gesellschaft in 2013 darin, das Tourismusmar-

keting für die Hansestadt mit ihrem Seebad auf der Grund-

lage der Tourismuskonzeption 2022 weiter auszubauen 

und sich erstmalig inklusive eigenem Personal zu �nan-

zieren. Nach nunmehr über 3-jähriger Geschäftstätigkeit 

zieht die Gesellschaft ein positives Resümee. Das Verständ-

nis für die Notwendigkeit der alternativen Tourismus�nan-

zierung hat sich in 2013 noch stärker in der Tourismusbran-

che vertieft und so konnte sich das Modell der freiwilligen 

Marketingumlage als echte und langfristig ausgerichtete 

Alternative zu P�ichtabgaben durchsetzen. Mit mittler-

weile mehr als 350 Partnern im touristischen Netzwerk hat 

sich Rostock Marketing als kompetenter Ansprechpartner 

im Tourismusmarketing etabliert und sicherte zugleich die 

Finanzierungsbasis der Gesellschaft. Mit der gescha�enen 

Basis war es möglich, Projekte und Aktivitäten zu initiie-

ren, die den Anforderungen und dem Qualitätsstandard 

eines modernen Tourismusmarketings entsprechen. So 

wurden auf deren Grundlage in 2013 die verschiedenen 

Marketinginstrumente wie Print, Web, Kooperationen, 

Netzwerkaktivitäten, Messen und Veranstaltungen konti-

nuierlich weiterentwickelt und die Destination Rostock & 

Warnemünde bestmöglich in Szene gesetzt.

Erfolgsmodell der Tourismusbranche
Vier Jahre professionelles Destinationsmarketing

Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing mbH
(Rostock Marketing):

•	 Gründung am 01.06.2010
•	 100%ige Tochter der RVV (Rostocker Versorgungs- und 

Verkehrs-Holding GmbH)
•	 Vorsitzender des Aufsichtsrates: Oliver Brünnich               

Geschäftsführer: Matthias Fromm
•	 Aktuell 352 Partner, darunter über 224 gewerbliche 

Gastgeber (Hotels, Ferienwohnungen, Appartements und 
Pensionen) und über 128 andere touristische Leistungsträ-
ger aus allen Bereichen (Schi�fahrt, Gastronomie, Kultur, 
Freizeit, Kunst, Sport etc.) 

Ziele:

•	 Etablierung der Destination Hansestadt Rostock mit dem 
Seebad Warnemünde zur beliebten Ganzjahres- 
destination Deutschlands

•	 Tourismusbranche als konstanter Impulsgeber für die 
Wirtschaftslandschaft der Hansestadt

•	 Schlagkräftiges Marketing für die Hansestadt Rostock 
und Warnemünde

•	 Weitere Belebung der Nebensaison
•	 Erschließung von �nanziellen Mitteln für das Tourismus-

marketing mit zweckbestimmtem Einsatz

„Erfolgreicher Tourismus bedeutet das strategisch einheitliche Zusammenwirken 
aller am Tourismus partizipierenden Unternehmen einer Destination und Bünde-
lung dieser Aufgaben unter Einbeziehung aller touristischen Akteure. Die Entschei-
dung sich Rostock Marketing anzuschließen, stellt sich mittlerweile bei über 350 
aktiven Netzwerkpartnern als großer Erfolg dar. Wir wachsen weiter, um gemein-
sam zielgerichtet die Branche als starken Wirtschaftszweig langfristig zu festigen 
und unsere Stadt national und international als Top- Destination zu etablieren.“

Oliver Brünnich • Aufsichtsratsvorsitzender von Rostock Marketing, Vorstandsvorsitzender Stadtwerke Rostock AG
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Städteranking Wirtschaftswoche

Die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft in Koope-

ration mit der Wirtschaftswoche 2013: 

Im Niveauranking 2013, sortiert nach Gästeübernachtun-

gen je Einwohner, belegte die Hansestadt Rostock Platz 

drei noch vor Hamburg und Berlin.

Platz Stadt je Einwohner

1  Frankfurt am Main 8,9

2  München 8,2

3  Rostock 7,6

Städteranking Handelsblatt

Im Ranking der 120 beliebtesten deutschen Urlaubsziele 

be�ndet sich die Hansestadt Rostock unter den TOP 20 

Tourismusdestinationen auf Platz 12. Die Erhebung beruht 

auf Auskünften der Statistischen Landesämter in Deutsch-

land und wird u.a. jährlich im Handelsblatt verö�entlicht.

HolidayCheck: Warnemünde ist 
beliebtester Ort für Wellness-Urlaub 
in Deutschland

In regelmäßigen Abständen 

untersucht das größte Urlaubs-

portal HolidayCheck die belieb-

testen Touristenziele des Jahres 

in Kategorien wie Badeurlaub, 

Familienurlaub, Städtereise 

und Wellness in Deutschland. 

2013 ging das Ostseebad War-

nemünde im Bereich des ganz-

jährig interessanten Wellness-

Urlaubs aus einer Auswertung unter 5.482 auf den von 

HolidayCheck erfassten Orten in Deutschland als Sieger 

hervor. 

atraveo kürt Warnemünde zum 
beliebtesten deutschen Ferienort 2013

Die Kunden von atraveo, einem der größten europäischen 

Ferienhausanbieter im Internet, wählten das Seebad War-

nemünde zum beliebtesten Ferienort des Jahres 2013 in 

Deutschland.

Hansestadt Rostock Top-Platzierungen im  
nationalen Vergleich

Rang Stadt Übernachtungen 
2013

Übernachtungen 
2012

Verände-
rung 

2012/13

01 Berlin 26.942.082 24.896.201 8,2%

02 München 12.894.504 12.366.261 4,3%

03 Hamburg 11.603.135 10.634.135 9,1%

04 Frankfurt/Main 7.498.881 7.071.274 6,0%

05 Köln 5.077.192 5.082.627 -0,1%

06 Düsseldorf 4.244.733 4.055.600 4,7%

07 Dresden 4.127.980 4.037.023 2,3%

08 Stuttgart 3.200.473 3.115. 768 2,7%

09 Leipzig 2.697.871 2.482.541 8,7%

10 Nürnberg 2.666.932 2.647.481 0,7%

11 Hannover 2.081.824 2.085.696 -0,2%

12 Rostock 1.817.688 1.702.162 6,8%
13 Bremen 1.676.366 1.556.658 7,7%

14 Bonn 1.399.980 1.318.667 6,2%

15 Freiburg im Breisgau 1.387.635 1.404.784 -1,2%

16 Essen 1.386.466 1.376.566 0,7%

118 Herne 66.646 71.279 -6,5%

119 Delmenhorst 49.983 49.819 0,3%

120 Stendal 38.477 37.099 3,7%

118 Herne 66.646 71.279 -6,5%

119 Delmenhorst 49.983 49.819 0,3%

120 Stendal 38.477 37.099 3,7%
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2013 war für die Hansestadt Rostock und Warnemünde 

wieder ein Rekordjahr mit erstmals über 1,8 Millionen 

Übernachtungen. Das entspricht einem Anstieg im Ver-

gleich zum Vorjahr in Höhe von 6,8 Prozent und damit 

erntet die Tourismusbranche die Früchte ihrer klaren stra-

tegischen Ausrichtung. Der Tourismus in der Hansestadt 

Rostock mit dem Seebad Warnemünde erwirtschaftet 

jährlich einen Bruttoumsatz von rund 500 Millionen Euro 

und ist einer der wichtigsten Arbeitgeber der Region. Die 

Tourismusbranche als einer der wichtigsten Wirtschafts-

faktoren und Impulsgeber für die Strukturentwicklung 

trägt mit seiner neuen strategischen Marketingausrich-

tung entscheidend zum wirtschaftlichen Wachstum der 

Region bei. Dies ist auch der Unterstützung der Partner 

von Rostock Marketing zu verdanken, die mit uns ge-

meinsam den neuen Weg eingeschlagen haben.

Wirtschaftsfaktor Tourismus beschert der Hansestadt 
Rostock ein Rekordjahr

Deutschland  411.779.000 Übernachtungen  ein Plus von 0,9 % (zum Vorjahr)

Mecklenburg-Vorpommern  28. 157.432 Übernachtungen ein Plus von 0,8 % (zum Vorjahr)

Rostock/Warnemünde 1. 817. 688 Übernachtungen ein Plus von 6,8 % (zum Vorjahr)

Was ist der Wirtschaftsfaktor Tourismus? 

Der Wirtschaftsfaktor Tourismus ist eine Wertschöpfungsana-
lyse zum Tourismus für ein Untersuchungsgebiet. Sie fasst den 
ökonomischen Stellenwert des Tourismus zusammen und 
besteht aus folgenden Komponenten:

•	 Ausgabeverhalten unterschiedlicher Zielgruppen  
(Höhe/Struktur)

•	 Brutto- und Nettoumsätze
•	 pro�tierende Wirtschaftszweige
•	 direkte (1. Umsatzstufe) und indirekte (2. Umsatz-

stufe) Einkommenswirkungen und relativer 
Einkommensbeitrag der Tourismuswirtschaft

•	 Beschäftigungs- und Steuere�ekte durch 
die touristische Nachfrage 
 
Quelle: Deutsches Wirtschaftswissen-
schaftliches Institut

Quelle: Statistisches Bundesamt 2014, Statistisches Landesamt MV 2014
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Knapp 500 Mio. € 
touristischer Bruttoumsatz

225 Mio. € touristische 
Wertschöpfung

Anteile am Umsatz: 
Gastgewerbe 52%, 
Einzelhandel 32%, 

Dienstleistungen 16%
14.700 

standortgebundene 
Arbeitsplätze

7,3% Beitrag zum Primäreinkommen

53,8 Mio. € touristisches 
Steueraufkommen aus 

Mehrwert- / Einkommenssteuer 
(zzgl. 1,6 Mio. € Kurtaxe)

Dienstleistungen 16%

rund 38.000 
Besucher pro Tag

13,9 Millionen 
Aufenthaltstage 

im Jahr

Q
uelle: Tourism

uskonzeption 2022, dwif- Consulting GmbH

7

WIRTSCHAFT



Marketingaktivitäten im
Printprodukte

Online Marketing

Messen 

Netzwerk

Aktivitäten

MICE

Medienarbeit

Kooperationen

Jahr 2013
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Lage/Kurzbeschreibung:
Einmalig schöne Lage direkt am Strand. 
Das Hotel bietet aus allen Einrichtungen 
einen atemberaubenden Blick auf die 
Ostsee, die Hafeneinfahrt und das Seebad 
Warnemünde. Alle Zimmer verfügen über 
einen Balkon mit Meerblick. 

Die traumhafte Lage und die abwechs-
lungsreiche kulinarische Vielfalt in den Re-
staurants, der Grillstube, dem Bistro, dem 
Café PANORAMA und der Sky- und Lobby-
bar bieten alle Voraussetzungen für einen 
anspruchsvollen Urlaub. 
Mehrfach ausgezeichnet ist der 2.400 m² 
große Wellnessbereich NEPTUN SPA. Hier 
be�ndet sich das erste zerti�zierte original 
Thalassozentrum Deutschlands mit einem 
ganzheitlichen Konzept für Entspannung, 
Bewegung und Ernährung.
 

Hoteleinrichtungen
So wohnen Sie: 338 Zimmer, alle mit Bal-
kon und Meerblick. Für unsere kleinen 
Gäste bieten wir täglich eine liebevolle 
Kinderbetreuung im Kinderclub „See-
pferdchen“, gratis natürlich.
Das HOTELRESTAURANT und das FISCH-
RESTAURANT bieten eine moderne regi-
onale Küche mit Meerblick. Die Grillstube 
BROILER lockt mit knusprigen Hähnchen; 
das Bistro NEPTUNs M. mit Einsspäziali-
täten aus der eigenen Produktion. Trend-
cocktails bei romantischer Klaviermusik 
erwarten Sie an der LOBBYBAR. Im Café 
PANORAMA (tägl.) und der SKY-BAR (Fr/
Sa Tanz und Livemusik in 64m Höhe) liegt 
Ihnen das endlose Meer zu Füßen. Junge 
und Junggebliebene werden in der Disko-
thek „DA CAPO“ (Di, Fr, Sa) auf ihre Kosten 
kommen.
Vierbeiner bekommen ihr eigenes Körb-
chen mit Leckerli.   

Wellness & Beauty & Fitness
Meerwasser-Schwimmbad (10x15m; 30°C) 
mit frischem Ostseewasser, Fitnessbe-
reich mit Meerblick, Gymnastiksaal mit 
täglichen Kursprogrammen, Saunaland-
schaft, Ruhezonen, Sonnenterrasse, Meer-
wasser-Kneippgang. Ob beim Schwim-
men, Saunieren oder Entspannen – von 
überall, sogar aus der PANORAMA-Sauna, 
genießen Sie einen atemberaubenden 
Blick auf das Meer.
Gegen Gebühr: Original-Thalasso-Behand-
lungen, Thalasso-Beauty-Anwendungen, 
Massagen, Meditation/Entspannung, fern-
östliche Behandlungen, Arztsprechstun-
den und Medical-Wellness-Programme, 
Fitness-Einzel- und -Gruppen-Training, 
Vitamin-Snack-Bar, Golf (27-Loch Golfan-
lage - vergünstigte Greenfees im Hotel), 
hochwertige hoteleigene Leihfahrräder.

Hotel NEPTUN
Kontakt:
Hotel NEPTUN
Seestraße 19
18119 Rostock-Warnemünde
Tel.: (0381) 777 0
Reservierung: (0381) 777 7777
Fax: (0381) 777 888
E-Mail: info@hotel-neptun.de
Internet: www.hotel-neptun.de

Segeln Sie nicht an uns vorbei …

Der Seewind jagt weiße Schäfchenwolken 
über den Himmel, das Meer glänzt und 
große Pötte gleiten in die o�ene See hi-
naus. Geschützt hinter den Dünen, direkt 
an der Strandpromenade gelegen, be�n-
det sich Warnemündes kleine feine Adres-
se – das Strand-Hotel Hübner.
Wunderschön gelegen, direkt am breiten, 
weißen Sandstrand von Warnemünde, 
verfügt unser Haus über 95 komfortabel 
und elegant eingerichtete Zimmer und 
Suiten. Darüber hinaus haben wir ein Re-
staurant mit nationalen und internationa-
len Spezialitäten direkt an der Promenade, 
eine gemütliche Cocktailbar, ein Kamin-
zimmer mit angeschlossener Bibliothek 
und Meerblick, einen mit moderner Tech-
nik ausgestatteten Veranstaltungsbereich 
und einen 500 qm großen Wellnessbe-
reich auf dem Dach des Hauses mit Blick 
auf die Ostsee, Schwimmbad (10,8m x 

4,2m), Saunalandschaft, Anwendungen 
und Außenterrasse. Hier bleibt für Gäste, 
die sich in gemütlicher Atmosphäre wohl 
fühlen und einen individuellen Service 
schätzen, kein Wunsch o�en.
Genau gegenüber vom Strand-Hotel Hüb-
ner am Kurpark heißt Sie „Hübners kleine 
Schwester“, das Park-Hotel Hübner herz-
lich willkommen.
53 moderne Zimmer mit Balkon, ein 500 
qm großer Wellnessbereich auf zwei Eta-
gen mit wunderschönem Wintergarten, 
Schwimmbad, Saunen, Beauty- und An-
wendungsbereich, ein Tagungsraum, ein 
Spielzimmer für die Kleineren und Größe-
ren, eine Bibliothek sowie Raucherlounge 
sorgen für gewohnten Komfort in einem 
weiteren Haus der Marke „Hübner“. 
Eine besondere Empfehlung ist das neue 
Restaurant „Gutmannsdörfer“ mit seinem 
gut sortierten Weinkeller. Über 150 lecke-
re Sorten laden ein auf eine Reise durch 
Deutschland, Europa bis nach Übersee. 

Der Duft frisch gebackener Flammkuchen 
liegt in der Luft. Nach Belieben kann jeder 
Wein täglich vor Ort getrunken und zu at-
traktiven Preisen auch zu Hause genossen 
werden. Hochwertige Öle, Salze, Schoko-
laden und andere feine Kost runden das 
Angebot ab. Ob ein Glas Wein oder auch 
zwei mit Freunden, geschäftliche Veran-
staltungen mit der besonderen Note oder 
Fragen rund um den Wein... Der „Wohlfühl-
Faktor“ ist hier gegeben.

… erleben Sie die Marke „Hübner“.

Hotel Hübner
Strand-Hotel Hübner ∙ Park-Hotel Hübner

Kontakt:
Strand-Hotel Hübner
Seestraße 12
Park-Hotel Hübner
Heinrich-Heine-Straße 31
18119 Warnemünde
Tel.: (0381) 5434- 0
www.hotel-huebner.de

Gastgeber stellen sich vor Gastgeber stellen sich vor
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Segeln Sie nicht an uns vorbei …

Der Seewind jagt weiße Schäfchenwolken 
über den Himmel, das Meer glänzt und 
große Pötte gleiten in die o�ene See hi
naus. Geschützt hinter den Dünen, direkt 

Hotel Hübner
Strand-Hotel Hübner

Die Werbemittelpalette von Rostock Marketing umfasst 

verkaufsspezi�sche, imagebildende und zielgruppenori-

entierte Prospekte. Diese werden über diverse Distributi-

onskanäle verteilt, um verstärkt in den spezi�schen 

Zielmärkten für die Destination zu werben 

und Gäste zu begeistern.

Printpublikationen für Gäste und 
Vertriebspartner im Kurzportrait

Rostock &
Warnemünde

Mein Urlaub 2014
Gastgeber, Veranstaltungen und Meer

naus. Geschützt hinter den Dünen, direkt 
an der Strandpromenade gelegen, be�n-
det sich Warnemündes kleine feine Adres-
se – das Strand-Hotel Hübner.

Genau gegenüber vom Strand-Hotel Hüb-
ner am Kurpark heißt Sie „Hübners kleine 
Schwester“, das Park-Hotel Hübner herz-
lich willkommen.

18119 Warnemünde
Tel.: (0381) 5434- 0Tel.: (0381) 5434- 0T
www.hotel-huebner.de

Gäste bieten wir täglich eine liebevolle 
Kinderbetreuung im Kinderclub „See-
pferdchen“, gratis natürlich.

TELRESTAURATAURAT NT und das FISCH-
AURANT bieten eine moderne regi

onale Küche mit Meerblick. Die Grillstube 
LER lockt mit knusprigen Hähnchen; 

das Bistro NEPTU
täten aus der eigenen Produktion. 
cocktails bei romantischer Klaviermusik 
erwarten Sie an der LOBBYBAR. 

ORAMA (tägl.) und der SKY-BAR (Fr/
anz und Livemusik in 64m Höhe) liegt 

hnen das endlose Meer zu Füßen. Junge 
und Junggebliebene werden in der Disko
thek „DA CAPO“ (Di, Fr, Sa) auf ihre Kosten 
kommen.
Vierbeiner bekommen ihr eigenes Körb
chen mit Leckerli.   

18119 Rostock-Warnemünde
Tel.: (0381) 777 0Tel.: (0381) 777 0T
Reservierung: (0381) 777 7777Reservierung: (0381) 777 7777

naus. Geschützt hinter den Dünen, direkt 
an der Strandpromenade gelegen, be�n
det sich Warnemündes kleine feine Adres
se – das Strand-Hotel Hübner.

STÄDTISCHES FLAIR
UND MEER 
In Rostock vereinigt sich impulsives Großstadtleben mit hansea-
tischem Flair. Eingebettet in die allgegenwärtige Backsteingotik, 
lockt die lebendige Innenstadt mit kultureller Vielfalt und einer 
abwechslungsreichen Restaurantszene. Lernen Sie neben der 
ältesten Universität Nordeuropas (anno 1418), Kirchen, 
Klöstern und  historischen Stadttoren, auch das moderne 
Rostock mit seinen exklusiven Einkaufsmöglichkeiten 
kennen. Wer dem Trubel der pulsierenden Großstadt  
entkommen möchte, kann am Stadthafen vor traum-
hafter Kulisse oder im IGA Park die Seele 
etwas baumeln lassen.

ROSTOCK DIE STADT 
AN DER OSTSEE

Online-Buchung
und weitere Informationen 

www.rostock.de

Telefonhotline

+49 (0) 381 381 22 22

Online-Buchung

+49 (0) 381 381 22 22

estaurantszene. Lernen Sie neben der 
ordeuropas (anno 1418), Kirchen, 

Klöstern und  historischen Stadttoren, auch das moderne 
ostock mit seinen exklusiven Einkaufsmöglichkeiten 

rubel der pulsierenden Großstadt 
entkommen möchte, kann am Stadthafen vor traum-

GA Park die Seele A Park die Seele A
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täten aus der eigenen Produktion. 
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DIE STADT 

Gastgeberverzeichnis 
„Mein Urlaub" 2014 
Au�age: 65.000 Stück
Umfang: 68 Seiten
Sprachen: Deutsch

Inhalt:  
•	 Vorstellung der Gastgeber
•	 Info A-Z, Stadtpläne, Veranstaltungen
•	 Umfangreichstes Informationsmedium für alle Gäste 

der Destination

Distribution: 
•	 Auf Messen und Veranstaltungen
•	 Tourist-Informationen
•	 Online Version mit Buchungsfunktion auf www.rostock.de
•	 Versand auf Anfrage

Gastgeber stellen sich vor

23

Die Werbemittelpalette von Rostock Marketing umfasst 

verkaufsspezi�sche, imagebildende und zielgruppenori-

entierte Prospekte. Diese werden über diverse Distributi-

onskanäle verteilt, um verstärkt in den spezi�schen 

Zielmärkten für die Destination zu werben 

Printpublikationen für Gäste und 
Vertriebspartner im Kurzportrait

Rostock &Rostock &Rostock &Rostock &Rostock &Rostock &
Warnemünde

Mein Urlaub 2014
Gastgeber, Veranstaltungen und Meer

Gastgeberverzeichnis 
„Mein Urlaub" 2014 

65.000 Stück
68 Seiten
Deutsch

Vorstellung der Gastgeber
Info A-Z, Stadtpläne, Veranstaltungen
Umfangreichstes Informationsmedium für alle Gäste 

Auf Messen und Veranstaltungen

Online Version mit Buchungsfunktion auf www.rostock.de

2013 wurden 
über 20 verschiedene 
Publikationen in bis zu 7 Sprachen 
verö�entlicht!
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Rostock – eine reizvolle Hansestadt mit 

eigenem Seebad. Rostocks historisches 

Stadtzentrum atmet hanseatisches Flair. 

Besucher finden hier wertvolle Zeug-

nisse norddeutscher Backsteingotik,  

neben Kirchen auch Klöster, Tore, Giebel-

häuser und Stadtmauer. In Warnemünde 

genießen Sie neben Sonne und Strand 

die einzigartige maritime Erlebniswelt 

mit Fischerhäusern, Fähren, Kreuzfahrt-

schiffen, Leuchtturm und Mole. Gründe 

genug, den deutschen Nordosten und 

seine Metropole einmal kennenzulernen.

Service aus einer Hand

Service from one source

P +49 (0)381 381 22 22

www.rostock.de

Willkommen 
an der Ostsee

Welcome
to the Baltic Sea

Rostock – A beautiful Hanseatic City with 

its own seaside resort. The historic city  

centre breathes Hanseatic flair. Visitors will 

find valuable examples of north German  

Gothic brick architecture; apart from churches 

there are also convents, gates, gabled houses 

and city wall. 

In Warnemünde you can enjoy the unique  

maritime experience with fishermen‘s houses, 

ferries, cruise ships, lighthouse and pier in 

addition to sun and beach. Lots of reasons to 

have a look at the German Northeast and its 

major city.

5

METROPOLE
AM MEER

METROPOLIS
BY THE SEA

+ + + =
IHR INDIVIDUELLES 
ROSTOCK-ERLEBNIS 
YOUR INDIVIDUAL 
ROSTOCK EXPERIENCE

Service aus einer Hand

Service from one source

P +49 (0)381 381 22 22

www.rostock.de

Willkommen 
an der Ostsee

to the Baltic Sea

Rostock – A beautiful Hanseatic City with 

its own seaside resort. The historic city 

centre breathes Hanseatic flair. Visitors will 

find valuable examples of north German 

Gothic brick architecture; apart from churches 

there are also convents, gates, gabled houses 

In Warnemünde you can enjoy the unique 

maritime experience with fishermen‘s houses, 

ferries, cruise ships, lighthouse and pier in 

addition to sun and beach. Lots of reasons to 

have a look at the German Northeast and its 
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   STADTFÜHRUNGEN UND REISELEITUNGEN / GUIDED CITY TOURS AND GUIDED TOURS            

Erleben Sie das Flair einer knapp 800-jährigen Hansestadt an der Ostsee 
und lernen Sie bei Stadtführungen oder Stadtrundfahrten das historische 
Stadtzentrum mit den wichtigsten Straßen und Plätzen kennen.

Experience the flair of an almost 800-year old Hanseatic City on the Baltic 
coast. Get to know the historic city centre with its most important streets 
and sights as you go on a guided city tour on foot or by bus.

Dauer / Duration: bis 2 Stunden / up to 2 hours
Preise / Prices:
bis 25 Personen / up to 25 persons  60 €
26 – 50 Personen / 26 – 50 persons  75 €
ermäßigt (Schüler, Azubis, Studenten bis 18 Jahre) max. 30 Pers.
reduced (pupils, trainees, students up to 18 years) 
up to 30 pers. 50 €

jede weitere Stunde Aufpreis von 50 % des Grundpreises
fee for each additional hour 50 % of the basic price
Sofortzuschlag / fee for last-minute tours  8 €

Fremdsprachenzuschlag:
In den Sprachen: Englisch, Spanisch, Russisch, Französisch, 
Schwedisch, Plattdeutsch. Weitere Sprachen auf Anfrage.
Additional fee for foreign language guides:
Available languages: English, Spanish, Russian, French, Swedish, 
Low German. Additional languages on request. 13 €

Gehen Sie auf Entdeckungsreise durch Deutschlands reizvollen Nord-
osten. Lassen Sie sich verzaubern von goldgelben Rapsfeldern, schattigen 
Alleen und schnaufenden Dampfeisenbahnen. Das hanseatische Flair der 
UNESCO-Weltkulturerbestädte Wismar und Stralsund wird Sie ebenso  
begeistern wie die Landeshauptstadt Schwerin mit ihrem Märchen-
schloss. Wir beraten Sie gern und stellen Ihnen Ihr persönliches Wunsch-
programm zusammen.

Discover Germany‘s fascinating North-East. Let its golden yellow rape fields, 
its shady avenues and its chugging steam railways enchant you. As UNESCO 
World Cultural Heritage sites, Wismar and Stralsund will amaze you with 
their Hanseatic flair as well as the federal state‘s capital Schwerin with 
its fairytale castle. We will be pleased to give you advice and tailor a  
programme to your personal wishes.

Diese Angebote gelten für bis zu 50 Personen. 
Größere Gruppen auf Anfrage.
These offers are available for up to 50 persons. 
Larger groups on request.
Reiseleitung bis 6 Stunden 
Guided tours up to 6 hours  130 €
Reiseleitung bis 10 Stunden
Guided tours up to 10 hours  160 €
jede weitere Stunde / fee for each additional hour 15 €

Zuschlag für fremdsprachige Reiseleitung
In den Sprachen: Englisch bzw. auf Anfrage
Additional fee for foreign language guides:
Available languages: English or on request  26 €

Stadtführung durch das 
historische Stadtzentrum

City tours through the 
historical city centre

Reiseleitung für Touren in Rostock 
und Mecklenburg-Vorpommern

Guided tours through Rostock and 
Mecklenburg-Vorpommern

Info & Order
P +49 (0)381 381 22 22 · F +49 (0)381 548 00 60 · gruppen@rostock.de

P = Telefon / Phone | F = Fax / Fax 7

   THEMATISCHE FÜHRUNGEN / THEMATIC GUIDED TOURS

* = Fremdsprachenzuschlag 13 € / Gruppe / Additional fee for foreign language € 13 / group

Rostock gehörte im Mittelalter neben Lübeck und Wismar zu den bedeu-
tendsten Hansestädten. Die typische Architekturform dieser Zeit war die
Backsteingotik, und Ziegelsteinbauten prägen bis heute das Stadtbild.
Bei diesem Stadtrundgang erfahren Sie mehr über die Architektur, Stadt-
geschichte und die Bedeutung der Städtegemeinschaft Hanse.

In medieval times Rostock – along with Lübeck and Wismar – was one of 
the most important Hanseatic towns. Red brick architecture was the typical 
style of this time and brick buildings are still part of today’s silhouette of 
Rostock. 
You will find out more about the architecture, the city‘s history and the 
importance of the urban community of the Hanseatic League.

Dauer: max. 2 Stunden / Duration: max. 2 hours

bis 25 Personen / up to 25 persons* 70 €
26– 50 Personen / 26 – 50 persons*  85 €

Eintritt: Marienkirche Spende p. P. 
Admission: St. Marien Church donation p.p. 1 €

Hanseatische Tradition und 
Backsteingotik

Hanseatic tradition and brick 
architecture

F01

Im Jahre 1218 verlieh Fürst Borwin dem Areal um St. Petri und den  
Alten Markt das lübische Stadtrecht. Über Jahrhunderte war das Gebiet 
ein lebhafter Ort des traditionellen Handwerks. Der Rundgang durch die 
Östliche Altstadt endet an der Petrikirche. Von der Aussichtsplattform in 
44 Metern Höhe (Fahrstuhl) haben Sie einen faszinierenden Blick auf die 
Hansestadt am Wasser. 

In 1218, Duke Borwin confer the area around St. Petri and the old market 
the Lübeck city rights. Over the centuries, this area was a lively place of  
traditional crafts. The guided tour through the Eastern old town ends at the 
St. Petri Church. From the viewing platform at a height of 44 metres (lift), 
you have a fascinating view at the Hanseatic City at the water.

Dauer: max. 2 Stunden / Duration: max. 2 hours

bis 25 Personen / up to 25 persons* 70 €
26– 50 Personen / 26 – 50 persons* 85 €

Eintritt: Petrikirche Spende p. P. (mind. 10 Personen)  
Admission: St. Petri Church donation p.p. (10 persons or more) 2,50 €

Östliche Altstadt mit Blick 
von oben

Eastern old town with a view 
from above

F02

S            

Gehen Sie auf Entdeckungsreise durch Deutschlands reizvollen Nord-
osten. Lassen Sie sich verzaubern von goldgelben Rapsfeldern, schattigen 
Alleen und schnaufenden Dampfeisenbahnen. Das hanseatische Flair der 
UNESCO-Weltkulturerbestädte Wismar und Stralsund wird Sie ebenso 
begeistern wie die Landeshauptstadt Schwerin mit ihrem Märchen-
schloss. Wir beraten Sie gern und stellen Ihnen Ihr persönliches Wunsch-

Discover Germany‘s fascinating North-East. Let its golden yellow rape fields,
its shady avenues and its chugging steam railways enchant you. As UNESCO
World Cultural Heritage sites, Wismar and Stralsund will amaze you with 
their Hanseatic flair as well as the federal state‘s capital Schwerin with 
its fairytale castle. We will be pleased to give you advice and tailor a 

130 €

160 €
15 €

26 €

P = Telefon

   T

* = Fremdsprachenzuschlag 

Rostock gehörte im Mittelalter neben Lübeck und Wismar zu den bedeu
tendsten Hansestädten. Die typische Architekturform dieser Zeit war die
Backsteingotik, und Ziegelsteinbauten prägen bis heute das Stadtbild.
Bei diesem Stadtrundgang erfahren Sie mehr über die Architektur, Stadt
geschichte und die Bedeutung der Städtegemeinschaft Hanse.

In medieval times Rostock – along with Lübeck and Wismar – was one of 
the most important Hanseatic towns. Red brick architecture was the typical 
style of this time and brick buildings are still part of today’s silhouette of 
Rostock. 
You will find out more about the architecture, the city‘s history and the 
importance of the urban community of the Hanseatic League.

Dauer: 

bis 25 Personen
26– 50 Personen

Eintritt: 
Admission:

F01

„Sales Guide“ 2014
Au�age:  3.000 Stück
Umfang: 44 Seiten
Sprachen: Deutsch/Englisch

Zielgruppe:  
•	 Reiseveranstalter, Busunternehmen, Gruppen, Vereine 

und Verbände aus Deutschland und dem Ausland 
(insbesondere Österreich, Schweiz, Skandinavien)

•	 Tagungsplaner, Konferenzagenturen 
•	 Firmen aus Deutschland und dem Ausland

Inhalt:
• Umfassende Informationen für die Planung von  

Gruppenreisen
• Thematische Stadtführungen, Tagesaus�üge
• Au�istung von Sehenswürdigkeiten, Museen,  

Theatern, Veranstaltungshöhepunkten, Hotelpartnern, 
Erlebnisanbietern, Restaurants

• Besonderer Fokus auf Tagungen und Kongresse mit 
entsprechenden Rahmenprogrammen

P = Telefon / Phone | F = Fax / Fax

1

Sales Guide 2014

Rostock & 

Warnemünde

NEU: 

ERLEBNISBAUSTEINE

FÜR GRUPPEN

NEW: 

DISCOVERY MODULES

FOR GROUPS

Sales Guide 2014
Sales Guide 2014
Sales Guide 2014
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Sales Guide 2014

Rostock & Warnemünde
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FÜR GRUPPEN

NEW: 
DISCOVERY MODULES

FOR GROUPS

NEU: Dynamic Packaging
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URLAUB
TRIFFT EVENT

IM URLAUB HIGHLIGHTS SETZEN
Rostock und Warnemünde bieten viele Möglichkeiten, Ihren Urlaub um ein kul-
turelles Highlight oder einen Event im besonderen Ambiente zu bereichern. Das 
Jahr beginnt spektakulär mit „Leuchtturm in Flammen“, einer Inszenierung aus 
Licht- und Lasershow, Feuerwerk und Live-Performance. 
Sie mögen gutes Essen in angenehmer Atmosphäre und haben eine Vorliebe für 
das Theater. Dann ist „Kultur trifft Genuss“ genau das Richtige für Sie! Im Herbst 
genießen Sie sinnliche Gaumenfreuden und lassen sich von den Künstlern in die 
Theaterwelt entführen.

Reisen zu weiteren kulturellen Highlights und Events in Rostock und Warnemün-
de wie der Klassiknacht im Zoo, Konzerten in der Stadthalle, Theaterauffüh-
rungen, Lichtklangnacht im IGA-Park, Warnemünder Woche u.v.m. stellen wir 
gern für Sie auf Anfrage und nach Verfügbarkeit zusammen.

Online-Buchung
und weitere Informationen 

www.kurzreisen-rostock.de

Service-Hotline

+49 (0) 381 381 - 2222

Online-Buchung

+49 (0) 381 381 - 2222

1514

Leistungen
• 2 Übernachtungen inkl. Frühstück nach 

Verfügbarkeit (Hotel bzw. Apartment)

• Stadtplan von Rostock und Warnemünde

• Eintrittskarte für Kultur tri�t Genuss  
inkl. Welcome-Drink und Abend-
essen (ohne Getränke)

• RostockCARD 24 inkl. geführ-
tem Stadtrundgang in Rostock 
(zu ausgewählten Terminen)

Reisetermine
21.-23.11.2014
Preise in € pro Person im DZ
Erwachsener  ab 149 €
Einzelzimmerzuschlag  ab 45 €
Kinderermäßigung auf Anfrage

Leistungen

Kultur trifft 
Genuss

Schon ab

149 €
pro Person

B
NT

chon ab

€
pro Person

Online-Buchung
und weitere Informationen 

www.kurzreisen-rostock.de

+49 (0) 381 381 - 2222

Online-Buchung

+49 (0) 381 381 - 2222

Broschüre „Rostock & Warnemünde – 
Kurzreisen an die Ostsee“

Die von Rostock Marketing gemeinsam mit unseren Part-

nern aufgelegten Kurzreisen präsentieren spezielle Ur-

laubspakete, mit zwei bis drei Übernachtungen und inklu-

dierten Erlebnisbausteinen u.a. aus den Bereichen Kultur, 

Gesundheit und Gastronomie. Jede Reise ist zielgruppen-

orientiert aufgelegt und greift Themen, wie Aktiv-Erholen, 

Familie und Städtereisen auf.

Mein Urlaub 2014
Kurzreisen

Online-Buchung
und weitere Informationen 

www.kurzreisen-rostock.de

Service-Hotline

+49 (0) 381 381 - 2222

Rostock & Warnemünde
Kurzreisen an die Ostsee

Rostock & WarnemündeMein Urlaub 2014Kurzreisen

Online-Buchung
und weitere Informationen 
www.kurzreisen-rostock.de

Service-Hotline
+49 (0) 381 381 - 2222

Online-Buchung

+49 (0) 381 381 - 2222

Rostock & Warnemünde
Kurzreisen an die Ostsee

Mediadaten
Au�age:   3.200 Stück 
Umfang:   28 Seiten
Sprachen:   Deutsch

Inhalt:  
•	 Themenbezogene Kurzreiseangebote Rostock und 

Warnemünde
•	 Vorstellung der Partnerhotels auf der Website  

www.kurzreisen-rostock.de mit einem kostenfreien 
Kurzeintrag

•	 Serviceangebote und Anreisemöglichkeiten
•	 Übersichtskarte MV mit Flugverbindungen

Distribution: 
•	 Auf Messen und Veranstaltungen
•	 Tourist-Informationen
•	 Neu! Onlineportal mit direkter Buchungsfunktion auf 

www.kurzreisen-rostock.de sowie www.rostock.de (ab 
2014 auch zweisprachig)

OASEN DER RUHE 
FÜR KÖRPER & GEIST

REIZEND GESUND
Rostock ist eine Stadt zum Wohlfühlen. Das gesunde Reizklima 
und der besondere Naturraum der Ostsee lassen Ihren Aufenthalt 
in der Hansestadt und im Seebad Warnemünde zu jeder Jahres-
zeit zu einer Wohlfühl- und Erholungsreise werden. Genießen Sie 
Verwöhnprogramme für Gesundheit und Schönheit in einer der 
zahlreichen Wellnessoasen. Ein Netzwerk aus zertifizierten Gesund-
heitsanbietern ermöglicht anspruchsvolle medizinische Betreuung 
und bietet die perfekte Unterstützung, um Sie Stress und Alltags-
hektik vergessen zu lassen. Die Qualität der Wellnessangebote 
wird auch durch den HolidayCheck Destination Award 2013 
belegt, der Warnemünde als beliebtesten Ort für Wellness-Urlaub 
in Deutschland auszeichnet.

Online-Buchung
und weitere Informationen 

www.kurzreisen-rostock.de

Service-Hotline

+49 (0) 381 381 - 2222

Online-Buchung

+49 (0) 381 381 - 2222

und der besondere 
in der Hansestadt und im 
zeit zu einer Wohlfühl- und 
Verwöhnprogramme für 
zahlreichen Wellnessoasen. 
heitsanbietern ermöglicht anspruchsvolle medizinische Betreuung 
und bietet die perfekte 
hektik vergessen zu lassen. 
wird auch durch den HolidayCheck 
belegt, der Warnemünde als beliebtesten Ort für Wellness-
in 
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Leistungen
• 3 Übernachtungen inkl. Frühstück nach 

Verfügbarkeit (Hotel bzw. Apartment)

• Stadtplan von Rostock und Warnemünde

• RostockCARD 24 inkl. geführtem 
Stadtrundgang in Rostock oder Warne-
münde (zu ausgewählten Terminen)

• 1 Segler- oder Honig-Öl-Massage

• 1 Sitzung in der Salzoase

• 1 Tageskarte für das NEPTUN SPA im 
Hotel NEPTUN in Warnemünde

Reisetermine
Ganzjährig, Anreisetag frei wählbar (nach 
Verfügbarkeit)
Preise in € pro Person im DZ
Erwachsener  ab 229 €
Einzelzimmerzuschlag  ab 65 €
Kinderermäßigung auf Anfrage

Leistungen

Kleine Auszeit
Schon ab

229 €
pro Person

Online-Buchung
und weitere Informationen 

www.kurzreisen-rostock.de

+49 (0) 381 381 - 2222

Online-Buchung

+49 (0) 381 381 - 2222
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DARWINEUM im Rostocker Zoo
Das Abenteuer Evolution im 
DARWINEUM erleben: Die einzigartige 
Naturerlebniswelt auf 20.000 m² mit 40 
spektakulären Tierarten bietet Umwelt-
bildung und Wissenschaft zum Anfas-
sen, Mitmachen und Mitdenken.
www.zoo-rostock.de

Rostock Airways
Seit dem 2. Juni bietet Rostock Airways 
Flüge zwischen Rostock und Palma de 
Mallorca an. Ab Herbst sollen weitere 
Fluglinien nach Kopenhagen und 
München dazu kommen.
www.rostock-airways.com

Flughafen Rostock-Laage
Dicht an der Ostsee gelegen und mit 
einem Shuttelservice ausgestattet ist der 
Flughafen Rostock-Laage die erste 
Anlaufstelle für Badeurlauber. Direkte 
Flugverbindungen gibt es u.a. aus 
Stuttgart, Köln/Bonn, Zürich oder 
München.
www.rostock-airport.de

SUPmocean Fitness Kurs
Wellness neu interpretiert: kostenloser 
Fitnesskurs für Körper und Seele
20.07.2013 | Kursbeginn jeweils 9 Uhr & 
11 Uhr | Anmeldung
Rostock | Schnatermann Erlebnisgasthof
Atmen Sie durch und erleben Sie 
Entspannung und Wohlbefinden. 
www.supmocean.de

TIPPS FÜR GÄSTEEin perfekter Urlaub an der Ostsee
Ob maritimes Flair, historische Atmo-
sphäre oder aktiver Lifestyle: freuen Sie 
sich auf einen unvergesslichen Urlaub in 
der Hansestadt Rostock und dem Seebad 
Warnemünde. Egal ob kurz oder lang, vom 
Erholungs- bis zum actionreichen Famili-
enurlaub bietet die Hansestadt mit ihrem 
Seebad unzählige Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung.

Mit seiner fast 800-jährigen Stadtge-
schichte lädt Rostock zu spannenden 
Erkundungs- und Entdeckungstouren ein. 
Bei einem Spaziergang entlang der histo-
rischen Stadtmauer oder einem Besuch 
einer der vier Kirchen der Innenstadtge-
meinde kann man sich auf eine interes-
sante Zeitreise  begeben. Doch auch 
„neuzeitliche“ Sehenswürdigkeiten wie 
der Rostocker Zoo mit dem weltweit einzi-
gartigen Darwineum oder der Kletterwald 
Hohe Düne sind einen Besuch wert.

Am Rostocker Stadthafen, aber auch in 
Warnemünde kommen alle Enthusiasten 
der hanseatischen Lebensart auf ihre 
Kosten. Regelmäßig treffen hier imposante 
Luxusliner aus aller Welt ein. Insgesamt 
werden 2013 über 190 Anläufe erwartet, 
wobei 3- oder sogar 4-fach Ankünfte bei 
einer der imposanten Port Partys zelebriert 
werden. Bei einer Hafen- oder Ostseerund-
fahrt kann man sich die frische Seeluft um 
Nase wehen lassen und die Stadt mit ihrer 
Umgebung von einer anderen Perspektive 
aus kennen lernen.

Zurück an Land locken unzählige Cafés, 
Bars und Restaurants in der Innenstadt, 
am Hafen oder in Warnemünde mit 
kulinarischer Vielfalt und ihrem individuel-
lem Charme. Gut gestärkt kann sich dann 
auf eine ausgiebige Shoppingtour begeben 
werden. In der Kröpliner Straße im Herzen 
der Innenstadt oder entlang des Alten 
Stroms im schönen Warnemünde kann 
entspannt von Laden zu Laden gebummelt 
werden.
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Gästenewsletter 
Der halbjährlich erscheinende Newsletter präsentiert 
aktuelle und zukünftige Veranstaltungshöhepunkte sowie 
Wissenswertes für unsere Gäste.

Au�age: 2.000 Stück Deutsch
  1.000 Stück Englisch

Zielgruppe: 
Übernachtungsgäste und Tagestouristen aus dem In- 
und Ausland

Distribution:
•	 Tourist-Informationen 
•	 Messen und Veranstaltungen
•	 Online-Versand an Gäste aus dem In- und Ausland

Body Worlds in HanseMesse Rostock
Delve deep into the fascinating world of 
anatomy until 1 September 2013: Gunter 
von Hagens' famous/infamous Body 
Worlds exhibition is on show at Hanse-
Messe Rostock. This is just the place to 
go to experience something quite excep-
tional.
www.messe-und-stadthalle.de

Rostock University of Music and 
Theatre (hmt)
hmt Rostock is good for a true entertain-
ment highlight. A broad range of events, 
from theatre plays to song evenings and 
music festivals, provides immense 
variety.
www.hmt-rostock.de

Laser Game Rostock
There is a new trend game afoot in 
Rostock for anyone with a thirst for 
action. Competitors in thrilling indoor 
and outdoor bouts fight it out to 'mark' 
the opposing team with their lasers, 
testing endurance, coordination and 
tactics. 
www.lasergame-rostock.de

MS Baltica
Experience special moments out at sea 
on the MS Baltica, listening to maritime 
music, dining on freshly caught fish and 
browsing through the board shop for 
souvenirs. There are various routes on 
offer, including mini-cruises or various 
tours of the port.
www.ms-baltica.de

TIPS FOR GUESTSThe Hanse City of Rostock invites you to the 23rd Hanse Sail

GUESTS' NEWS ROSTOCK & WARNEMÜNDE 

The traditional Rostock Hanse Sail is held every year on 
the second weekend in August.  Rostock and Warne-
münde join once more in inviting visitors to take part in 
the rich tradition of one of the world's largest, annual 
sailing events from 8 to 11 August. In addition to old 
favourites such as the 'Gorch Fock', the 'Mir' or the 
'Kruzenshtern', the sailing ships will include virgin 
participants hauling anchor in the Hanse city, among 
them the newly constructed barque 'Alexander von 
Humboldt II', the 'Cisne Branco' from Brazil and many 
more. 

There will be countless concerts held on seven stages in 
Rostock and Warnemünde. Ranging from today's hits to 
the evergreens of the eighties, Schlager, party music and 
shanty choirs invoking a maritime atmosphere in their 
songs, everyone will find something that appeals to 
them. An amusement mile stretching almost 4 kilome-

tres invites you to dine and to amble. And not just that: Those who like things that bit more extrava-
gant can poke around in past centuries recreated in a medieval market or have fun on one of the 
numerous fairground attractions. 

And there is a lot on offer away from the market mile, too. Model kit enthusiasts will find 'Mini-Sail' 
in IGA Park Rostock precisely to their taste. Kit makers from all over Germany present their master-
pieces here. The German Navy will throw open its gates in Hohe Düne, allowing visitors to take a 
good look at the fleet. And a round trip in one of the fishing port's seaplanes provides a very special 
occasion to enjoy a snapshot of the Hanse Sail.
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NIVEA HAUS ACTIVE BEACH WARNEMÜNDE
Active recuperation with various sporting activities against a 
picturesque backdrop. Only the NIVEA HAUS ACTIVE BEACH 
WARNEMÜNDE can offer this. Spread over eight fields and a 
total area of 7,500 m², sports' enthusiasts can run around to 
their hearts' content playing beach soccer, volleyball and hand-
ball and also other kinds of games. First-class equipment and a 
qualified team of trainers guarantee a whale of a time for young 
and old alike. The beach bar at NIVEA HAUS ACTIVE BEACH 
with its relaxing view of the Baltic Sea makes sure you are prop-
erly taken care of, too. The games and sports beach is open to 
guests from 22 June to 8 September 2013. The pitches can be 
used for just 2 euro per day; they are even free for holders of a 
Kurkarte (spa card) or the Rostock Card. A special highlight is 
offered to boys and girls aged between 8 and 14 from 1 July to 
30 August: The kids can learn a whole load of tricks at the 

BEACHSOCCER CAMP, also a great place to make friends while playing. And it doesn't matter 
whether they have ever played before, if they want to train for a day or a whole week: They are sure 
to have a huge amount of fun. This offer, which is subject to a charge, can be booked under 
www.beachsoccer-warnemuende.de

Body Worlds in HanseMesse Rostock
Delve deep into the fascinating world of 
anatomy until 1 September 2013: Gunter 
von Hagens' famous/infamous Body 
Worlds exhibition is on show at Hanse-
Messe Rostock. This is just the place to 
go to experience something quite excep-

www.messe-und-stadthalle.de

Rostock University of Music and 
Theatre (hmt)
hmt Rostock is good for a true entertain-
ment highlight. A broad range of events, 
from theatre plays to song evenings and 
music festivals, provides immense 

www.hmt-rostock.de

Laser Game Rostock
There is a new trend game afoot in 
Rostock for anyone with a thirst for 
action. Competitors in thrilling indoor 
and outdoor bouts fight it out to 'mark' 

TIPS FOR GUESTS
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DARWINEUM in Rostock Zoo
Experience the adventure of evolution in 
the DARWINEUM: This unique world, 
designed for an immediate experience 
of nature, spread over 20,000 m² and 
home to 40 spectacular animal species, 
is a form of environmental education 
and tangible science to get involved and 
provoke thought.
www.zoo-rostock.de

Rostock Airways
Rostock Airways has offered flights 
between Rostock and Palma de 
Mallorca since June 2. Additional flight 
routes to Munich and Copenhagen are 
scheduled to follow in autumn.
www.rostock-airways.com

Rostock-Laage Airport
Nestled right next to the Baltic Sea and 
serviced by a shuttle service, Rostock-
Laage Airport is the first port of call for 
all seaside holidaymakers. There are 
direct flight connections from Stuttgart, 
Cologne/Bonn, Zurich or Munich, among 
others.
www.rostock-airport.de

SUPmocean Fitness Course
Reinterpreting wellness: a free fitness 
course for the body and soul
Breathe deeply and experience 
relaxation and well-being.

www.supmocean.de

 TIPS FOR GUESTSA perfect holiday by the Baltic Sea 
Whether it is maritime flair, historical 
atmosphere or an active lifestyle: Look 
forward to an unforgettable holiday in the 
Hanse City of Rostock and the seaside 
resort of Warnemünde. No matter whether 
it is a long or short trip or a restful or active 
family holiday, the hanse city and its 
coastal resort offer countless opportunities 
to spend your free time. 

Spanning 800 years of history, Rostock 
invites you on exciting tours full of adven-
ture and discovery. Interesting testimonies 
to bygone ages await on a stroll along the 
historical city walls or during a visit to one 
of the four churches in the inner city 
parish. And more 'contemporary' sights 
such as Rostock Zoo with the one-of-a-
kind Darwineum or the climbing course 
Hohe Düne are also well worth a visit.

Friends of a hanseatic lifestyle will find 
everything they could possibly want for in 
Rostock City Port or also in Warnemünde. 
Stately luxury liners from all over the world 
regularly berth here. Over 190 port calls 
are expected in 2013, and triple or even 
quadruple port calls are celebrated with 
impressive port parties. Let the stiff sea 
breeze ruffle your hair on a round trip of 
the harbour or out into the Baltic, allowing 
you to see the city and its surroundings 
from a different perspective. 

Back on land you will find countless cafés, 
bars and restaurants awaiting you in the 
city centre, the port or in Warnemünde, 
offering culinary diversity and individual 
charm. Thoroughly fortified, you can then 
set off on a lavish shopping tour. Kröpliner 
Straße at the heart of the city centre or 
down along Am Alten Strom in pictur-
esque Warnemünde are perfect places to 
meander from shop to shop.

GUESTS' NEWS ROSTOCK & WARNEMÜNDE II - 2013 
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Die Zahl der Facebook Freunde auf „Rostock und War-

nemünde Erleben“ stieg 2013 von 2.630 im Januar 

auf 4.023 im Dezember und entspricht damit einem 

Wachstum von rund 50% in den vergangenen 12 

Monaten. Bereits nach einem Jahr nach dem Start er-

reicht die Seite eine Platzierung unter den TOP 15 im 

Städteseitenranking in Deutschland. In der Kategorie 

Seitenaktivität belegte sie sogar Platz 2.

Social Media – Kommunikation mit unseren Fans, 
Gästen und Partnern
Mit mehr als 4.000 aktiven Teilnehmern auf „Rostock & Warnemünde Erleben“

Quelle: Städteseitenranking Facebook 2013
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Die Internetplattform www.rostock.de/ 

tourismus ist die bedeutendste touristische 

Internetseite für die Hansestadt Rostock 

und das Seebad Warnemünde. Eine der 

wichtigsten Neuerungen 2013 war die 

englische Übersetzung des Tourismus-

portals für die Ansprache internationaler 

Gäste. Durch die stetige Weiterentwick-

lung des im Jahr 2012 neugestalteten 

Tourismusportals, wurde der Erfolg 

im letzten Jahr kontinuierlich ge-

steigert. So verzeichnete die Seite  

www.rostock.de im Jahr 2013 rund  

1,2 Mio. Besucher, die insgesamt mehr als 

3,8 Mio. Seitenabrufe generierten. Im Focus 

stand vor allem die Suchmaschinenoptimierung 

im Hinblick auf die verstärkte Online-Buchbarkeit. 

Neue Medien mit Format
Das Tourismusportal auf 
www.rostock.de

Die Internetplattform www.rostock.de/Die Internetplattform www.rostock.de/

tourismus ist die bedeutendste touristische tourismus ist die bedeutendste touristische 

Internetseite für die Hansestadt Rostock Internetseite für die Hansestadt Rostock 

und das Seebad Warnemünde. Eine der und das Seebad Warnemünde. Eine der 

wichtigsten Neuerungen 2013 war die wichtigsten Neuerungen 2013 war die 

englische Übersetzung des Tourismusenglische Übersetzung des Tourismus-

portals für die Ansprache internationaler portals für die Ansprache internationaler 

Neue Medien mit FormatNeue Medien mit Format
Das Tourismusportal auf Das Tourismusportal auf 
www.rostock.dewww.rostock.de

„ALLE INFOS 
AUF EINEN 

KLICK“
Jetzt neu! 

Auch in Englisc
h.
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Buchungen 2012 2013 Veränderung

Gesamt 5.948 5.636 -5,25%
Tourist-Info 3.602 2.787 -22,6%
Online 2.346 2.849 +21,4% 

Umsatz 

Gesamt 1.344.539,42 € 1.386.628,39 € +3,1%
Tourist-Info 726.016,24 € 606.009,13 € -16,5%
online 618.523,18 €  780.619,26 € +26,2%

Das Online Buchungsaufkommen im Vergleich zum 

Vorjahr ist um 21,4% gestiegen. Die zunehmende 

Nachfrage der Onlinebuchbarkeit zeigt die enorme 

Bedeutung des Vertriebskanals von rostock.de mit in-

tegrierter Buchungsmaschine wild-east. Der strategi-

sche Ausbau bleibt im Fokus von Rostock Marketing.  

Rostock Marketing erhält bei erfolgreicher Online-Ver-

mittlung eine Provision von bis zu 10% inkl. MwSt.

Statistik rostock.de Zugri�e 2013

Online-Buchungsstatistik 2013
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Neue Medien mit Format
Das Tourismusportal auf 
www.rostock.de
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Die Kernkompetenz von Rostock Marketing ist die touristi-

sche Vermarktung von Rostock und seinem Seebad Warne-

münde im In- und Ausland. Dementsprechend präsentiert 

sich die Hansestadt Rostock auf den publikumsstärksten 

nationalen und internationalen Messen für den Tourismus.

CMT Stuttgart 2013 - Caravan-Motor-
Touristik 14. - 22. Januar 2013

Die europaweit größte Publikumsmesse der Tourismus-

branche verzeichnete auch 2013 auf mehr als 100.000 m² 

Ausstellungs�äche wieder knapp 211.000 Besucher sowie 

1.300 akkreditierte Journalisten aus 19 Ländern und bot 

die großartige Gelegenheit, vielen potentiellen Gästen 

Rostock und Warnemünde gezielt vorzustellen. Der süd-

deutsche Raum ist einer der größten Quellmärkte für die 

Hansestadt Rostock.

47. ITB Berlin 2013-Internationale Tou-
rismusbörse Berlin 7. - 11. März 2013

Mit über 10.000 Ausstellern aus 188 Ländern stellt die inter-

nationale Messe die bedeutendste Plattform der Tourismus-

branche dar. Rostock Marketing präsentierte sich mit einem 

Gemeinschaftsstand mit dem Flughafen Rostock-Laage, 

dem ZOO Rostock und dem a-ja Resort Warnemünde.

Rostock und Warnemünde unterwegs in Deutschland
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„Im Rahmen der Airportshow 2013 präsentierte sich die Hansestadt Rostock na-
tional und international auf verschiedenen Flughäfen. Rostock Marketing leistete 
damit einen wichtigen Beitrag, um die Bekanntheit der Hansestadt Rostock in 
unseren Wachstums- und Potentialmärkten im west- und süddeutschen Raum 
sowie im angrenzenden Ausland, zu steigern. Es ist in unserem Interesse auch in 
Zukunft gemeinsam mit starken Partnern die Erweiterung der Fluganbindungen 
nach Rostock-Laage voranzutreiben.“

Oliver Damer • Verkehrsleiter am Flughafen Rostock-Laage Güstrow GmbH

Airportshow 2013

Mit dem neuartigen Konzept „Airportshow 2013“ 

tourte Rostock Marketing vom 15. April bis zum 5. Mai 

quer durch Deutschland. Gemeinsam mit dem Flughafen 

Rostock-Laage, warb Rostock Marketing auf den Flughä-

fen Köln/Bonn, Stuttgart und Zürich für die Hansestadt 

Rostock und ihr Seebad Warnemünde. Unterstützt wur-

de Rostock Marketing dabei von den Fluggesellschaften 

Germanwings und Helvetic Airways. Damit präsentierte 

Rostock Marketing die Region zum ersten Mal in dieser 

Form an drei bedeutenden nationalen und internationa-

len Drehkreuzen mit Direkt�uganbindung zum Flughafen 

Rostock-Laage.

Die Aktion trug dazu bei, die schnelle Verbindung in die 

Hansestadt und an die Ostsee in den wichtigen Wachs-

tums- und Potenzialmärkten im Westen und Süden 

Deutschlands sowie in der Schweiz bekannter zu machen.

Rostock 
Marketing auf 
der internationalen 
Gartenschau (igs) 2013 
in Hamburg

Vom 20. bis 22. September war Rostock Marketing mit ei-

nem eigenen Stand zu Gast. Auf der internationalen Gar-

tenschau (igs) in Hamburg wurden mit einer groß�ächigen 

Präsentation im „Tourismus-Container“ der „Welt der Häfen“ 

Urlaubsunterkünfte, Freizeitaktivitäten, gastronomische 

Angebote und Tipps für Tagesaus�üge präsentiert. Außer-

dem waren auch die zwei- bis dreitägigen Kurzreisen im 

Gepäck, die verstärkt Anreize für Kurzaufenthalte in der Ne-

bensaison bieten.

Die Airportshow 2013 im Überblick

•	 15. - 17.04.2013 Flughafen Köln/Bonn
•	 19. - 22.04.2013 Flughafen Stuttgart
•	 03. - 04.05.2013 Flughafen Zürich (Schweiz)
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Zusammenhalt und gemeinsames Engagement
Rostock spendiert – Fluthilfe 2013

Im Rahmen der Aktion „Rostock spendiert – Fluthilfe 2013“, die 

durch Rostock Marketing mit der Tourismuszentrale Rostock & 

Warnemünde ins Leben gerufen wurde, boten die Gastgeber 

der Hansestadt Rostock den Betro�enen der Hochwasserkatast-

rophe 2013 einen erholsamen Kurzurlaub mit zwei kostenfreien 

Übernachtungen im Oktober oder November 2013 an. Rund 80 

Betro�ene konnten dadurch einen Kurzaufenthalt an der Ostsee  

verbringen. An der Aktion beteiligten sich rund 90 Partner, da-

runter zahlreiche Ferienwohnungen, Ferienhäuser und Appar-

tements sowie eine Vielzahl von Hotels und Erlebnisanbieter, 

u.a. Steigenberger Hotel Sonne, Radisson Blu Hotel Rostock, 

Yachthafenresidenz Hohe Düne, a-ja Resort Warnemünde, 

Landhotel Schloss Teschow, ZOO Rostock und der FC Hansa 

Rostock.

Zahlreiche Aktionen begleiteten die Initiative:

•	 Bene�z- Torwandschießen am NIVEA Haus ACTIVE 
BEACH Warnemünde mit dem Rostocker Musiker  
MARTERIA und Spielern des FC Hansa Rostock

•	 Begrüßung der Familien durch den Oberbürgermeister 
der Hansestadt Rostock, Roland Methling

•	 Versendung von regionalen und nationalen  
Pressemitteilungen

1818
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„Es ist wichtig, von der Flut überraschte Menschen unbürokratisch zu helfen, um 
Ihnen nach der schweren Zeit ein Stück Erholung zu schenken. Daher freut es mich, 
dass unsere Branche im Rahmen der Aktion „Rostock spendiert – Fluthilfe 2013“ 
auf Initiative von Rostock Marketing für die Betro�enen der Hochwasserkatastro-
phe 2013 einen Kurzaufenthalt an der Ostsee ermöglichte. Der Erfolg der Initiative 
zeigt, die neue Qualität des bestehenden Netzwerkes der Branche wodurch in 
kürzester Zeit mit hohem gemeinsamen Engagement eine tolle Hilfsaktion umge-
setzt wurde.“

Alexander Winter • Geschäftsführender Gesellschafter, arcona HOTELS & RESORTS

Danksagungen 

„Ostsee – Hurra – Wir Kommen!!! Sie haben unserer 

Familie eine große Freude gemacht."

Liebe Grüße von Familie Kaiser aus Dresden

„Wir sind überwältigt von Ihrer unbürokratischen herzlichen und schnellen 

Hilfe in Form eines Kurzurlaubs. Wir freuen uns schon riesig darauf. 

Warnemünde und Rostock sind uns sehr ans Herz gewachsen…“ 

Liebe Grüße von Familie Grimpe aus Magdeburg
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Mit dem ACTIVE BEACH wurde erstmalig 2012 ein um-

fassendes, sportliches Angebot für Touristen und Einhei-

mische gescha�en, das sowohl eine große Auswahl an 

Aktivitäten bietet als auch den Anspruch an die Familien-

freundlichkeit des Seebads unterstreicht. Der Spiel- und 

Sportstrand ist ein wetterunabhängiges Freizeitangebot 

mit aktiver Erholung am Ostseestrand. Nach dem Erfolg im 

ersten Jahr gelang es 2013 NIVEA Haus als namenhaften Ti-

telsponsor zu gewinnen. Von Juni bis September 2013 lud 

der NIVEA Haus ACTIVE BEACH Warnemünde - der Spiel- 

und Sportstrand - zu aktiver Erholung mit Beach Soccer, 

Beach Volleyball und weiteren Sportarten am feinen Sand-

strand im Seebad Warnemünde ein. Auf 7.500 m² direkt an 

der Ostsee nutzten die Gäste acht Spielfelder mit erstklas-

siger Ausrüstung und einem quali�zierten Trainerteam.

NIVEA Haus ACTIVE BEACH Warnemünde
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S P O R TM ANA G EM EN T
ZACHHUBER

S P O R TM ANA G EM EN T
ZACHHUBER

am Strand von Warnemunde

BeachVolleyball • BeachSoccer Camp • MiniGolf 

und viele weitere Aktivitaten

Mit Andreas Zachhuber 

Strand-
block

13

Infos: www.rostock.de

24. Juni 

bis anfang

September
2013

Veranstaltungshighlights am NIVEA Haus ACTIVE 
BEACH 2013

•	 11. Juli 2013 Start Saisonvorbereitung  
HC Empor Rostock

•	 28. Juli 2013 „Rostocker Robben“ gewinnen Finale der 
German Beach Soccer League

•	 21. August 2013 Benne�z- Torwandschießen am  
NIVEA Haus mit dem Rostocker Musiker MARTERIA 
und Spielern des FC Hansa Rostock

•	 24.-25. August DFB Beachsoccer Cup Finale 2013

Das Highlight am Strand

von Warnemunde 2013

                          
   Juni bis September
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"Der erste DFB-Beachsoccer-Cup in Rostock-Warnemünde war ein großer Erfolg. 
Die Veranstaltung zeichnete sich durch eine hervorragende Organisation und 

starke sportliche Leistungen aus. Da auch noch das Wetter mitspielte, war der DFB-
Beachsoccer-Cup beste Werbung für den Sport und den Warnemünder Strand. Die 

erfolgreiche Veranstaltung und das hohe Zuschauerinteresse haben das Entwick-
lungspotential von Beach Soccer in Deutschland gezeigt."

Helmut Sandrock • DFB-Generalsekretär 

Ein ganz besonderer Veranstaltungshöhepunkt auf dem 

Gelände des NIVEA Haus ACTIVE BEACH war im vergan-

genen Jahr die Premiere des ersten DFB Beachsoccer Cup 

Finales. Am 24. und 25. August 2013 traten die vier besten 

deutschen Beachsoccer Teams an. Der Minister für Wirt-

schaft, Bau und Tourismus in Mecklenburg-Vorpommern, 

Harry Glawe, Vertreter des Deutschen Fußballbundes so-

wie des Landesfußballverbandes Mecklenburg-Vorpom-

merns und Hansa-Rostock-Ikone und Ex-Nationalspieler 

Stefan Beinlich bereicherten dieses nationale Veranstal-

tungshighlight am Warnemünder Strand.

DFB Beach Soccer Cup Finale in Warnemünde
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Begleitende Marketingaktivitäten:

•	 Pressekonferenz am 22.08.2013 im NIVEA Haus  
im a-ja Resort Warnemünde

•	 Plakatwerbung und Flyerauslage in den  
Tourist-Informationen

•	 Fahnen und Beach Flags
•	 Citylightkampagne vom 16.07.- 30.07. auf 88 Flächen
•	 Medienpartnerschaften
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„Das erste DFB Beach Soccer Cup Finale zu erö�nen, war für mich eine Freude. Die-
ser hochprofessionell organisierte Cup begeisterte alle Teilnehmer und zahlreiche 
Besucher. Das Land Mecklenburg-Vorpommern ist nicht nur beliebtes Urlaubsziel 
in Deutschland, sondern auch sportlich sehr erfolgreich. Mit dieser Veranstaltung 
sehe ich große Potentiale bei der Etablierung von sportlichen Events wie Beach 
Soccer. Mit dieser Veranstaltung wurde 2013 ein wesentlicher Grundstein gelegt, 
Beach Soccer einem breitem Publikum zugänglich zu machen.“

Harry Glawe • Minister für Wirtschaft, Bau und Tourismus, Mecklenburg – Vorpommern

24. und 25. August 2013 
in Rostock/Warnemünde
am NIVEA Haus Active Beach
Strandaufgang 13

DFB
BEACHSOCCER
CUP 
2013
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Partner-Events / Networking

Im Mittelpunkt der Netzwerkarbeit steht die Aufgabe die 

Interessen und Potentiale der Partner aus der Rostocker 

Tourismusbranche zu bündeln. Dazu lädt Rostock Marke-

ting regelmäßig zu großen Branchentreffs mit aktuellen 

Themen ein.

Neujahrsempfang der Rostocker 
Touristiker 2013 im Darwineum

Rund 180 Vertreter aus Tourismuswirtschaft, Politik und Ver-

waltung waren am 24. Januar der Einladung von Rostock 

Marketing, dem Tourismusverein Rostock & Warnemünde, 

den Familiengeführten Privathotels & Pensionen und dem 

Deutschen Hotel- und Gaststättenverband gefolgt. Die 

Netzwerkorganisationen ließen auf ihrem gemeinsamen 

Jahresempfang das Tourismusjahr 2012 Revue passieren 

und gaben einen Ausblick auf die Herausforderungen 2013. 

Für die Grußworte konnten der Chef der Staatskanzlei des 

Landes Mecklenburg Vorpommern und jetziger Minister 

für Energie, Infrastruktur und Landesentwicklung, Christian 

Pegel und Oberbürgermeister Roland Methling gewonnen 

werden.

1. Marketing Workshop

Zum ersten Mal lud Rostock Marketing am 7. Mai 2013 Ver-

treter der Tourismusbranche zu einem Marketing Workshop 

ein. Gegenstand des Workshops war der Austausch von 

Ideen, Projekten und Aktivitäten zur Initiierung konkreter 

Maßnahmen in der Umsetzungsphase der Tourismuskon-

zeption in den nächsten 10 Jahren. Für die Moderation des 

Workshops konnte Prof. Dr. Mathias Feige, Geschäftsführer 

der dwif Consulting GmbH, gewonnen werden. Gemeinsam 

mit Prof. Feige wurden touristische Vermarktungsansätze 

für die Hansestadt erarbeitet, welche sich auch in die jüngs-

ten Entwicklungen im Markt einordnen.

Erfolg durch ein starkes Netzwerk

Zu den Ergebnissen zählen:

•	 Tagestourismus stärken und lenken
•	 Verkehrsanbindungen nach Rostock ausbauen sowie 

Mobilität und Orientierung in Rostock verbessern
•	 Innenmarketing stärken und neue Netzwerke aufbauen
•	 Maritimen Tourismus weiter stärken und erlebbar machen
•	 Regionale, landesweite und internationale Kooperatio-

nen ausbauen
•	 Neue Märkte in Deutschland und im Ausland erschließen
•	 Pauschalen und Bausteinangebote stärker an Zielgrup-

pen ausrichten
•	 Mit Pauschalen Erstbucher erreichen, insbesondere in der 

Nebensaison
•	 Konkrete Bausteinangebote themenorientiert entwickeln
•	 Saisonale Kontingente und Konditionen bereitstellen
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5. Tourismusfrühstück

Rostock auf dem Weg zur Qualitätsstadt im 

Kongresszentrum der Yachthafenresidenz Hohe Düne

Analog der Tourismuskonzeption 2022 ist die Pro�lierung 

der touristischen Angebots- und Infrastruktur durch Qua-

lität und Service Teil der Qualitätso�ensive der Hansestadt 

Rostock. Mit dem 5. Tourismusfrühstück initiierte Rostock 

Marketing die Bewerbung der Hansestadt Rostock als ers-

te „Qualitätsstadt“ in Mecklenburg-Vorpommern. Referent 

Thomas Kubendor� sprach über seine Erfahrungen mit der 

Zerti�zierung zur „Qualitätsstadt“. Der Landrat des Kreis Stein-

furt in Nordrhein- Westfalen zeigte am Beispiel der Stadt 

Ibbenbüren, wie Unternehmen und Kommune im Quali�-

zierungsprozess zusammenarbeiten und wo die Herausfor-

derungen liegen. Julius Stahlenbrecher, Koordinierungsstelle  

ServiceQualität Deutschland in Mecklenburg-Vorpommern, 

begleitet seitens des Deutschen Hotel- und Gaststättenver-

bandes (DEHOGA) die Zerti�zierung der Unternehmen 

und gab den Teilnehmern des Tourismusfrühstücks de-

taillierte Einblicke in den Quali�zierungsprozess. Bran-

chenübergreifend werden sich nun rund 50 Dienstleister 

der Stadt an der Initiative beteiligen und sich im Rahmen 

zweier Seminare mit dem Qualitätssiegel ServiceQualität 

Deutschland zerti�zieren lassen.
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Thomas Kubendor� • Landrat des Kreis Steinfurt
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Im Tourismus
zusammen wachsen

AKTION: 15% Sofortbucherrabatt  auf 

alle Buchungen im Rahmen des neuen 

Mediadatenheftes 2014/2015

Genießen Sie als Partner von Rostock 

Marketing bis zum 30.November 2013 

exklusive Sonderkonditionen für Ihre 

Werbung auf allen Präsentationsplatt- 

formen von Rostock Marketing. Nutzen Sie 

das im neuen Mediadatenheft enthaltene 

Buchungsformular oder lassen Sie sich 

persönlich beraten. Das Team von Rostock 

Marketing steht Ihnen gerne unter Tel. 

0381 - 381 2991 zur Verfügung.

Einladung 5. Tourismusfrühstück

Seien Sie dabei, wenn Rostock Marketing 

Ende November zum 5. Tourismusfrühstück 

in die Yachthafenresidenz Hohe Düne 

einlädt. Thema der Veranstaltung wird die 

„Qualitätsoffensive im Rahmen der Touris-

muskonzeption 2022“ sein. Detaillierte 

Informationen finden Sie in Kürze unter

www.rostock-marketing.de. 

Urlaubskatalog 2014 und Sales Guide 

In Vorbereitung auf die Saison 2014 sind 

kürzlich der Sales Guide 2014 und der neue 

Urlaubshauptkatalog „Mein Urlaub 2014“ 

erschienen. Der Sales Guide ist das 

Verkaufshandbuch für die Reisebranche 

und stellt alle buchbaren touristischen 

Angebote für Gruppen vor. Der Urlaubs- 

katalog präsentiert Individualtouristen die 

Hansestadt Rostock mit Unterkünften, 

Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen 

in einer Auflage von 65.000 Exemplaren. 

„Mein Urlaub“ dient als zentrales 

Vermarktungsinstrument auf allen Messen 

und Veranstaltungen. Abrufbar auch online 

unter www.rostock.de.

AKTUELLES 15%
Rabatt

12. Rostocker Lichtwoche der

Stadtwerke Rostock

04.11. - 09.11.2013

Kultur trifft Genuss

16.11.2013

Holiday on ICE 

05. - 08.12. 2013 Stadthalle

Rostocker Weihnachtsmarkt

28.11. - 22.12.2013

Leuchtturm in Flammen

01.01.2013 in Warnemünde

Warnemünder Wintervergnügen

31.01. - 02.02.2014

VERANSTALTUNGEN

Rostock und Warnemünde vor Rekordsaison

Im Gegensatz zu fast allen Tourismusregionen konnten Rostock 

& Warnemünde den deutlichen Aufwärtstrend der vergangenen 

Jahre im ersten Saisonhalbjahr 2013 fortsetzen. Die steigenden 

Besucherzahlen im Zeitraum von Januar bis Juni 2013 belegen 

die positive touristische Entwicklung der Hansestadt und ihre 

Positionierung als attraktive und wetterunabhängige 

Ganzjahresdestination. Bei den Übernachtungen konnte 

Rostock im Vergleich zum Jahr zuvor erneut um 6,5 Prozent auf 

784.198 Gäste zulegen. Landesweit gingen dagegen die 

Übernachtungen in diesem Zeitraum um 1,6 Prozent zurück. Auch in der harten Winterzeit von Januar bis 

März gab es einen Zuwachs von neun Prozent, stärkster Monat war jedoch der Juni mit 17,6 Prozent 

mehr Übernachtungen. Im Netzwerk von Rostock Marketing finden sich unter den mittlerweile über 350 

Partnern viele Dienstleister, die verstärkt Nischenmärkte bedienen und die Hansestadt damit noch attrak-

tiver für neue Zielgruppen machen. Bedingt durch diese Vielfalt gestaltet sich die Gesamtheit der tourist-

ischen Angebote abwechslungsreicher denn je. Weiterhin zahlen sich der Ausbau der Servicequalität und 

die Mehrsprachigkeit der Kommunikationskanäle sowie zahlreiche frische Ideen für die Neben- und 

Hauptsaison aus und stärken den Tourismusstandort. Die steigenden Zahlen der letzten Monate sind das 

Ergebnis der Unterstützung unserer Partner und bestätigen die Neuausrichtung der touristischen Marke- 

tingaktivitäten.

Projekt „Vernetzung und Profilierung der Destination Rostock & Warnemünde im 

Tagungs- und Kongressmarkt“ 

Die Partner des Netzwerkes trafen sich am 17. Juni 2013 zum ersten MICE Workshop in der HanseMesse 

Rostock mit dem Ziel, Rostock & Warnemünde nachhaltig als lukratives Tagungs- und Kongresszentrum am 

nationalen und internationalen Markt zu positionieren. Zahlreiche Touristiker, Hoteliers, Gastronomen und 

Erlebnisanbieter folgten der Einladung von Rostock Marketing, um aktiv die Bildung eines Netzwerkes im 

Bereich Geschäftstourismus voranzutreiben und damit verbundene erste konzeptionelle Ideen zu diskutieren. 

Aus dem Dialog resultierend, erfolgt derzeit die Sammlung und Komprimierung aller relevanten Informa-

tionen für eine MICE-Datenbank, die Tagungsräumlichkeiten, Hotels, Agenturen und Rahmenprogramme 

enthalten wird. In den kommenden Monaten steht dann die Vernetzung und die Einbindung aller im Tagungs- 

und Kongressmarkt aktiven Leistungsträger im Vordergrund. Begleitet wird das durch die GSA geförderte 

Projekt „Vernetzung und Profilierung der Destination Rostock & Warnemünde im Tagungs- und Kongress-

markt“  von der dwif-Consulting GmbH. Der für Januar 2014 geplante zweite MICE Workshop wird der 

Gewinnung klarer Impulse im Hinblick auf Kernkompetenzen, Prozesse, Finanzierung und Organisation eines  

„Convention Office“ dienen. 

Weitere Informationen zum MICE Projekt sowie detaillierte Ergebnisse des ersten Workshops finden sie unter

www.rostock-marketing.de.

Fluthilfe 2013 „Rostock spendiert“

Im Rahmen der durch Rostock Marketing und der Tourismuszentrale Rostock 

& Warnemünde ins Leben gerufenen Aktion „Rostock spendiert“ boten die 

Gastgeber der Hansestadt Rostock den Betroffenen der Hochwasserkatas- 

trophe 2013 einen erholsamen Kurzurlaub mit zwei kostenfreien Übernach-

tungen im Oktober oder November 2013 an. Über 90 Partner aus dem Netzwerk von Rostock Marketing 

beteiligten sich und stellten unter anderem Übernachtungsmöglichkeiten, Fußballkarten, Ermäßigungen bei 

Ausflugsfahrten und Erlebnisangeboten zur Verfügung. Rund 100 Betroffene haben sich im Rahmen der 

Fluthilfe-Aktion für einen Kurzurlaub an der Ostsee angemeldet. Zusätzlich konnten beim Benefiz-Torwand- 

schießen auf dem NIVEA HAUS Active Beach knapp 800 € „erschossen“ werden.  Neben Rapper MARTERIA, 

dem FC Hansa Rostock und dem Zoo Rostock mit dem DARWINEUM, engagierten sich zahlreiche weitere 

Unternehmen. Rostock Marketing möchte sich herzlich bei all unseren Partnern und Beteiligten bedanken, die 

diese Aktion, die für große Presseaufmerksamkeit sorgte, möglich gemacht haben. „Rostock spendiert“ ist 

das Ergebnis der neuen Qualität aus dem Netzwerk mit der wir als Destination überzeugen. 

TOURISMUS NEWS ROSTOCK & WARNEMÜNDE 
II - 2013 

Kommunikation mit 
unseren Partnern
Newsletter B2B
Der halbjährlich erscheinende B2B Newsletter präsentiert 

Aktuelles und Neuigkeiten der Branche.

Au�age: 1.000 Stück

Zielgruppe: Aktive und potentielle Partner

Distribution:
•	 Onlineversand an das Partnernetzwerk
•	 Verö�entlichung auf unserer Homepage  

www.rostock-marketing.de
•	 Verteilung auf Netzwerkveranstaltung

Mediadatenheft 2014
Die Publikation gibt einen Überblick über alle Aktivitäten von 
Rostock Marketing und die exklusiven Beteiligungsmöglich-
keiten.

Au�age: 1.000 Stück

Zielgruppe: Aktive und potentielle Partner

Distribution:
•	  Bei der Partnerakquise
•	  Auf Messen für Fachbesucher und auf Veranstaltungen

Im Tourismus
zusammen wachsen

Kurzreisen Online
Seit April haben die Kurzreisen ihre eigene 
Internetpräsenz. Mit der Intention, neue 
Zielgruppen anzusprechen und ein 
größeres Publikum zu erreichen, wird auf 
diese Weise die Palette der Vertriebskanäle 
erweitert. Das breite Spektrum an attrak-
tiven Urlaubspaketen, die themenorientiert 
auf Bereiche wie Familie, Sport, Kultur, 
Maritimes und Wellness abgestimmt 
wurden, ist unter www.kurzreisen-
rostock.de abrufbar. 

Rostock Airways
Ab 2. Juni nimmt die neue Fluggesellschaft 
„Rostock Airways“ ihren Flugbetrieb auf. 
Zu Beginn starten jeweils mittwochs und 
sonntags Flüge nach Palma de Mallorca, ab 
August wird dreimal täglich Kopenhagen 
angeflogen. Weitere Linien zu den 
Drehkreuzen München und Frankfurt sind 
bereits geplant, was vor allem für 
Geschäftsreisende einen Vorteil darstellt. 
Mehr Informationen und Buchungen unter  
www.rostock-airways.de. 

NIVEA HAUS 
ACTIVE BEACH WARNEMÜNDE
22. Juni bis 8. September 2013
Im Juni erwarten Sie wieder sportliche 
Aktivitäten und Spaß am Warnemünder 
Sandstrand. Der Spiel- und Sportstrand - 
der ACTIVE BEACH WARNEMÜNDE - lädt 
Jung und Alt zu aktiver Erholung mit 
Beachsoccer, Beachvolleyball und weiteren 
Sportarten ein. 
Kontakt: Andreas Zachhuber
a.zacher@t-online.de 

AKTUELLES

15. Klassiknacht im Zoo
14. Juni 2013

795. Stadtgeburtstag der 
Hansestadt Rostock
24. Juni 2013

76. Warnemünder Woche
6. - 14. Juli 2013

Finn Open European Championship
19. - 27. Juli 2013

Hanse Sail
8. - 11. August 2013

VERANSTALTUNGEN

Rostock Marketing blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2012 zurück

Unter dem Motto „Im Tourismus zusammen wachsen“ konnten 
auch im vergangenen Jahr neue, starke Partner gewonnen 
werden, womit die freiwillige Zahlung der Marketingumlage als 
Alternative zur Vermeidung von Pflichtabgaben im Tourismus 
erneute Bestätigung findet. Insgesamt konnte ein Anstieg auf 
knapp 340 Leistungsträger aus verschiedenen Bereichen 
verzeichnet werden. Auf Grundlage der im letzten Jahr verab-
schiedeten Tourismuskonzeption 2022 wurden zahlreiche 
Marketing- u. Vertriebsaktivitäten ausgerichtet, die das touris- 
tische Netzwerk weiterhin stärken. Um erfolgreich für die Hanse- 
stadt Rostock mit ihrem Seebad Warnemünde als Destination zu 
werben, ist der Schulterschluss in der Branche weiterhin bedeu-
tend. 

Im vergangenen Jahr wurden in diesem Rahmen Umsatzerlöse in 
Höhe von über  460.000 Euro erwirtschaftet, die zweckbestimmt 
und effizient in Absprache mit dem 12-köpfigen Fachbeirat in die 
Vermarktung der Destination investiert werden konnten. Nach 

Empfehlung der Tourismuskonzeption lag ein Fokus auf der Neuausrichtung der Internetpräsenz. Dazu 
wurde auf der Seite www.rostock.de das Tourismusportal überarbeitet und als attraktives Eingangsportal 
für die Gäste ausgebaut. Mit der zusätzlichen Einbindung der Buchungsmaschine wild-east konnte ein 
Zuwachs der Online-Buchungen von 18,66% im Vergleich zum Jahr 2011 generiert werden. Daraus 
resultierte für die lokale Beherbergungsbrache ein zusätzlicher Umsatz von 45% (619 T €) im Jahr 2012. 

Um die Kommunikationswege zu verkürzen und Entscheidungen zu erleichtern ist Rostock Marketing seit 
Jahresbeginn eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der RVV (RVV Rostocker Versorgungs- und 
Verkehrs- Holding GmbH). Der sich daraus ergebende Gesellschafterwechsel zieht ebenfalls Änderungen 
für den Aufsichtsrat nach sich. Die Stellen von Christian Jentzsch (Wohnen in Rostock Wohnungsgesell-
schaft mbH) und Christian Hardt (Hafen- und Entwicklungsgesellschaft Rostock mbH) übernehmen nun 
Christian Weiß (Gesellschaft für Wirtschafts- und Technologieförderung mbH) sowie Alexander Soyk 
(Tourismusverein der Hansestadt Rostock e.V).

Einladung zum 4. Tourismusfrühstück/MICE-Workshop
Entsprechend des ersten Handlungsfeldes der Tourismuskonzeption 2022 liegt ein weiterer Fokus auf dem 
Ausbau des MICE-Segments. Mit dem Ziel Rostock als attraktiven Tagungsort zu positionieren, werden 
zusammen mit den Partnern die Rahmenbedingungen für eine erfolgreiche Profilierung der Destination 
Rostock am Tagungs- und Kongressmarkt gesetzt. Dazu findet am 17. Juni 2013 von 8.30 Uhr das 4. Touris-
musfrühstück mit einem anschließenden MICE-Workshop (ab 11 Uhr) in der HanseMesse (Rotunde) statt. Als 
Keynote bietet Uwe Wanger (Geschäftsführer, Kiel Marketing GmbH/ e.V.) umfassende Einblicke in die 
Organisations- und Finanzierungsstruktur des Convention Office Kieler Förde von Kiel Marketing. Moderiert 
wird der Workshop von Prof. Dr. Mathias Feige (Geschäftsführer, dwif-Consulting GmbH). 
Anmeldungen sind bis zum 10. Juni 2013 möglich an: 
Fax (0381) 5480014 oder E-Mail wild@rostock-marketing.de.

Marketingworkshop

Am 7. Mai 2013 kamen anknüpfend an das Handlungsfeld 5 der 
Tourismuskonzeption 2022  im Rahmen eines  Marketingwork-
shops Vertreter der Tourismusbranche zusammen, um gemeinsam 
neue Ideen zu entwickeln und in die Marketingaktivitäten einzu-
bringen. Die Leitung des Workshops übernahm Herr Prof. Dr. Feige 
von dwif Consulting, unter dessen Regie touristische Vermark- 
tungsansätze sowie konkrete Umsetzungsmaßnahmen für die 
Themenschwerpunkte „Neue Märkte“, „Tagestourismus“ und 
„Pauschalen“ skizziert wurden. Weitere Ergebnisse und Details 
unter www.rostock-marketing.de.
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exklusive Sonderkonditionen für Ihre 
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das im neuen Mediadatenheft enthaltene 
Buchungsformular oder lassen Sie sich 
persönlich beraten. Das Team von Rostock 
Marketing steht Ihnen gerne unter Tel. 
0381 - 381 2991 zur Verfügung.

Einladung 5. Tourismusfrühstück
Seien Sie dabei, wenn Rostock Marketing 
Ende November zum 5. Tourismusfrühstück 
in die Yachthafenresidenz Hohe Düne 
einlädt. Thema der Veranstaltung wird die 
„Qualitätsoffensive im Rahmen der Touris-
muskonzeption 2022“ sein. Detaillierte 
Informationen finden Sie in Kürze unter
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Urlaubskatalog 2014 und Sales Guide 
In Vorbereitung auf die Saison 2014 sind 
kürzlich der Sales Guide 2014 und der neue 
Urlaubshauptkatalog „Mein Urlaub 2014“ 
erschienen. Der Sales Guide ist das 
Verkaufshandbuch für die Reisebranche 
und stellt alle buchbaren touristischen 
Angebote für Gruppen vor. Der Urlaubs- 
katalog präsentiert Individualtouristen die 
Hansestadt Rostock mit Unterkünften, 
Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen 
in einer Auflage von 65.000 Exemplaren. 
„Mein Urlaub“ dient als zentrales 
Vermarktungsinstrument auf allen Messen 
und Veranstaltungen. Abrufbar auch online 
unter www.rostock.de.
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Im Gegensatz zu fast allen Tourismusregionen konnten Rostock 
& Warnemünde den deutlichen Aufwärtstrend der vergangenen 
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784.198 Gäste zulegen. Landesweit gingen dagegen die 
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März gab es einen Zuwachs von neun Prozent, stärkster Monat war jedoch der Juni mit 17,6 Prozent 
mehr Übernachtungen. Im Netzwerk von Rostock Marketing finden sich unter den mittlerweile über 350 
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ischen Angebote abwechslungsreicher denn je. Weiterhin zahlen sich der Ausbau der Servicequalität und 
die Mehrsprachigkeit der Kommunikationskanäle sowie zahlreiche frische Ideen für die Neben- und 
Hauptsaison aus und stärken den Tourismusstandort. Die steigenden Zahlen der letzten Monate sind das 
Ergebnis der Unterstützung unserer Partner und bestätigen die Neuausrichtung der touristischen Marke- 
tingaktivitäten.

Projekt „Vernetzung und Profilierung der Destination Rostock & Warnemünde im 
Tagungs- und Kongressmarkt“ 

Die Partner des Netzwerkes trafen sich am 17. Juni 2013 zum ersten MICE Workshop in der HanseMesse 
Rostock mit dem Ziel, Rostock & Warnemünde nachhaltig als lukratives Tagungs- und Kongresszentrum am 
nationalen und internationalen Markt zu positionieren. Zahlreiche Touristiker, Hoteliers, Gastronomen und 
Erlebnisanbieter folgten der Einladung von Rostock Marketing, um aktiv die Bildung eines Netzwerkes im 
Bereich Geschäftstourismus voranzutreiben und damit verbundene erste konzeptionelle Ideen zu diskutieren. 
Aus dem Dialog resultierend, erfolgt derzeit die Sammlung und Komprimierung aller relevanten Informa-
tionen für eine MICE-Datenbank, die Tagungsräumlichkeiten, Hotels, Agenturen und Rahmenprogramme 
enthalten wird. In den kommenden Monaten steht dann die Vernetzung und die Einbindung aller im Tagungs- 
und Kongressmarkt aktiven Leistungsträger im Vordergrund. Begleitet wird das durch die GSA geförderte 
Projekt „Vernetzung und Profilierung der Destination Rostock & Warnemünde im Tagungs- und Kongress-
markt“  von der dwif-Consulting GmbH. Der für Januar 2014 geplante zweite MICE Workshop wird der 
Gewinnung klarer Impulse im Hinblick auf Kernkompetenzen, Prozesse, Finanzierung und Organisation eines  
„Convention Office“ dienen. 
Weitere Informationen zum MICE Projekt sowie detaillierte Ergebnisse des ersten Workshops finden sie unter
www.rostock-marketing.de.

Fluthilfe 2013 „Rostock spendiert“

Im Rahmen der durch Rostock Marketing und der Tourismuszentrale Rostock 
& Warnemünde ins Leben gerufenen Aktion „Rostock spendiert“ boten die 
Gastgeber der Hansestadt Rostock den Betroffenen der Hochwasserkatas- 
trophe 2013 einen erholsamen Kurzurlaub mit zwei kostenfreien Übernach-

tungen im Oktober oder November 2013 an. Über 90 Partner aus dem Netzwerk von Rostock Marketing 
beteiligten sich und stellten unter anderem Übernachtungsmöglichkeiten, Fußballkarten, Ermäßigungen bei 
Ausflugsfahrten und Erlebnisangeboten zur Verfügung. Rund 100 Betroffene haben sich im Rahmen der 
Fluthilfe-Aktion für einen Kurzurlaub an der Ostsee angemeldet. Zusätzlich konnten beim Benefiz-Torwand- 
schießen auf dem NIVEA HAUS Active Beach knapp 800 € „erschossen“ werden.  Neben Rapper MARTERIA, 
dem FC Hansa Rostock und dem Zoo Rostock mit dem DARWINEUM, engagierten sich zahlreiche weitere 
Unternehmen. Rostock Marketing möchte sich herzlich bei all unseren Partnern und Beteiligten bedanken, die 
diese Aktion, die für große Presseaufmerksamkeit sorgte, möglich gemacht haben. „Rostock spendiert“ ist 
das Ergebnis der neuen Qualität aus dem Netzwerk mit der wir als Destination überzeugen. 

TOURISMUS NEWS ROSTOCK & WARNEMÜNDE II - 2013 

2014 2015

PARTNERBETEILIGUNGEN 
UND MEDIADATEN 

www.rostock.de www.rostock.de

6 7

MEIN URLAUB

PRINT / PUBLIKATIONEN

Der Katalog „Mein Urlaub“ ist die wichtigste 
Publikation der Hansestadt Rostock für den 
B2C-Bereich und zeigt durch eine Vielzahl von 
Angeboten die Vielfältigkeit der Destination.

Ansprechpartner: Sebastian Wild 
(Rostock Marketing) 
Tel.: +49 381 / 381 29 91  
Fax: +49 381 / 381 29 99
E-Mail: tourismus@rostock-marketing.de

ZIELGRUPPEN: 

· junge Familien mit Kindern
· lifestyleorientierte junge Leute
· aktive Paare
· traditionsverbundene ältere Gäste
· Individualreisende aus Top·Quellmärkten 
 (Sachsen,Niedersachsen,Nordrhein-
 Westfalen, Sachsen-Anhalt, Berlin, Branden 
 burg) und bevölkerungsreichen Regionen 
 im Westen und Süden Deutschlands)

AUFLAGE:

· 65.000 Stück

IHR VORTEIL:

· präsentieren Sie Ihren Beherbergungsbetrieb
 bzw. Ihre Unterkunft oder Ihre touristische Leis-
 tung in ansprechender und übersichtlicher Form
· zeigen Sie Ihre Veranstaltungshöhepunkte
· stellen Sie Ihr Unternehmensangebot unter 
 „Rostock A-Z“ vor

DISTRIBUTIONSKANÄLE:

· Tourist·Informationen Stadtzentrum, 
 Warnemünde, Markgrafenheide und Pier 7
· Prospektversand bei Bestellungen 
 per Telefon, Fax, Brief oder Internet
· Messen und Veranstaltungen
· Beherbergungsbetriebe
· online über www.rostock.de

PRINT / PUBLIKATIONEN

1/1 – Seite 1/1 – Seite 

Umschlagseite 
(4-farbig)

Innenseite 
(4-farbig)

1/2 – Seite 1/3 – Seite 1/4 – Seite 1/8 – Seite 

Umschlagseite 1/1-Seite (4-farbig)
210 mm x 297 mm
· U2 – 2.750 Euro
· U3 – 2.400 Euro
· U4 – 3.000 Euro

Innenseite 1/1- Seite (4-farbig)
180 mm x 257 mm | 2.000 Euro

Innenseite 1/2-Seite (4-farbig)
180 mm x 126 mm | 1.150 Euro

Innenseite 1/3-Seite (4-farbig)
83 mm x 180 mm | 900 Euro

Innenseite 1/4-Seite (4-farbig)
87 mm x 127 mm | 700 Euro

Innenseite 1/8-Seite (4-farbig)
87 mm x 63 mm | 400 Euro

Katalogpreisliste nur für Beherbergungsbetriebe*

Doppelseite (4-farbig) 2.800 Euro*

Innenseite 1/1-Seite (4-farbig) 1.400 Euro*

Innenseite 1/2-Seite (4-farbig) 800 Euro*

Innenseite 1/4-Seite (4-farbig) 500 Euro*
 Erscheinungstermin: Oktober
 Anzeigenschluss: August

*  Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt. Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Ihre Beteiligungsmöglichkeiten

Beispiel für ganzseitige 
und halbseitige Anzeigen

wichtigste Publikation 
für den B2C-Bereich

www.rostock.de

E-Mail: tourismus@rostock-marketing.de

Individualreisende aus Top·Quellmärkten 

Westfalen, Sachsen-Anhalt, Berlin, Branden
burg) und bevölkerungsreichen Regionen 

präsentieren Sie Ihren Beherbergungsbetrieb
bzw. Ihre Unterkunft oder Ihre touristische Leis-
tung in ansprechender und übersichtlicher Form

stellen Sie Ihr Unternehmensangebot unter 

wichtigste Publikation 

www.rostock.de

1/1 – 

Umschlagseite 
(4-farbig)

Umschlagseite 1/1-Seite (4-farbig)
210 mm x 297 mm
· U2 – 2.750 Euro
· U3 – 2.400 Euro
· U4 – 3.000 Euro

Innenseite 1/1- Seite (4-farbig)
180 mm x 257 mm | 2.000 Euro

Innenseite 1/2-Seite (4-farbig)
180 mm x 126 mm | 1.150 Euro

Innenseite 1/3-Seite (4-farbig)
83 mm x 180 mm | 900 Euro

Erscheinungstermin: Oktober
Anzeigenschluss: August

*  Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt. Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Ihre Beteiligungsmöglichkeiten
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www.rostock-marketing.de

Der Webauftritt von Rostock Marketing bietet allen be-

stehenden und potenziellen Partnern eine transparen-

te Berichts- und Informationsquelle zu den aktuellen 

Marketingaktivitäten sowie eine e�ziente Kommuni-

kationsplattform. Neben der übersichtlich gestalteten 

Mediathek für Formulare und Publikationen beinhal-

tet die Webpräsenz die Möglichkeit für ein RSS-Feed-

Abonnement zu aktuellen Themen, Veranstaltungen 

und Presseverö�entlichungen. Das an den aktuellen 

Anforderungen ausgerichtete Layout und die verbes-

serte Nutzbarkeit fördern eine direkte Kontaktaufnahme 

zwischen Partnern und forcieren damit die Stärkung des 

Netzwerkes.
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Die Hansestadt Rostock bietet mit seiner einzigartigen 

Lage am Meer sowie seiner herausragenden Tagungsin-

frastruktur beste Möglichkeiten sich zu einem der TOP 

Tagungsstandorte in Deutschland zu etablieren. Dazu 

lud Rostock Marketing am 17. Juni 2013 zum 4. Touris-

musfrühstück und einem anschließenden MICE-Work-

shop ein, um gemeinsam mit der Branche Strategien 

für die Zukunft zu erarbeiten. Der Staatssekretär im Mi-

nisterium für Wirtschaft, Bau und Tourismus von Meck-

lenburg-Vorpommern, Dr. Stefan Rudolph forderte alle 

vom Tourismus partizipierenden Unternehmen auf, die 

Entwicklung der Hansestadt zum Top-Tagungsstandort 

mit höchstem Qualitätsanspruch zu unterstützen. Aus 

dem Dialog resultierend, erfolgte die Sammlung aller  

relevanten Informationen für eine MICE-Datenbank, die 

Tagungsräumlichkeiten, Hotels, Agenturen und Rahmen-

programme enthält. Begleitet werden die Aktivitäten von 

der dwif-Consulting GmbH. Diese Aktivitäten bildeten die 

Grundlage für die Gründung des Rostock Convention Of-

�ce (ROCO). 

Tagung- und Kongressstandort Rostock
4. Tourismusfrühstück und MICE Workshop in der Hansemesse

„Die Organisation und Durchführung von Tagungen & Kongressen ist für die Hanse-
stadt Rostock eines der Felder mit größtem Wachstumspotenzial. Daher begrüße 

ich die Gründung eines unabhängigen Rostock Convention O�ce auf Initiative von 
Rostock Marketing außerordentlich. Für die nachhaltige Etablierung Rostocks als 
lukrativer und nachfrageintensiver Tagungs- und Kongressstandort bedarf es der 

Beteiligung aller partizipierenden Akteure.“

Petra Burmeister • Geschäftsführerin, Rostocker Messe- und Stadthallengesellschaft mbH
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ROCO – dahinter steckt das künftige Rostocker Con-

vention Office, ein Dienstleistungsangebot für den Ta-

gungstourismus mit hohem fachlichem Know-how. Über 

ROCO wird künftig die Vermarktung der Hansestadt Ros-

tock als internationaler Kongress- und Tagungsstandort 

professionell betrieben und forciert. Das touristische 

Segment MICE, (Meeting, Incentives, Congress & Event), 

ist eines der Felder mit größtem Wachstumspotenzial; 

auch in Rostock. Vor diesem Hintergrund war ein eigen-

ständiges Convention Office der Wunsch der Tourismus-

branche, um Rostock und Warnemünde als lukrative Ta-

gungs- und Kongressstandorte stärker zu positionieren. 

In den vergangenen Monaten beteiligten sich zahlreiche 

Hoteliers, Gastronomen und Erlebnisanbieter aus dem 

Verbund von Rostock Marketing aktiv an der Bildung 

eines Branchennetzwerkes im Bereich Geschäftstouris-

mus. Gleichzeitig wurde das Projekt vom Landesförder-

institut Meck-

lenburg-Vorpommern 

im Rahmen einer Struktur-

entwicklungsmaßnahme gefördert. 

Ziel und Titel dieser Maßnahme ist die 

Vernetzung und Angebotsprofilierung der De-

stination Rostock & Warnemünde im Tagungs- und 

Kongressmarkt. 29 Städte in Deutschland und Europa 

wurden mit ihrem Convention-Profil untersucht. Die Er-

gebnisse flossen in das Rostocker Konzept ein, das auf 

große Zustimmung der Touristiker stieß. Die Initiative 

von Rostock Marketing sieht für die Netzwerkpartner 

keine finanzielle Mehrbelastung vor. Vielmehr werden 

diejenigen Unternehmen zur Beteiligung aufgerufen, 

die von dem gemeinsamen Tourismusmarketing profi-

tieren, aber bisher noch nicht zur solidarischen Finanzie-

rung beigetragen haben.

ROCO – Rostocker 
Convention O�ce

ROCO – dahinter steckt das künftige Rostocker Con-

vention Office, ein Dienstleistungsangebot für den Ta-

gungstourismus mit hohem fachlichem Know-how. Über 

ROCO wird künftig die Vermarktung der Hansestadt Ros-

tock als internationaler Kongress- und Tagungsstandort 

professionell betrieben und forciert. Das touristische 

Segment MICE, (Meeting, Incentives, Congress & Event), 

ist eines der Felder mit größtem Wachstumspotenzial; 

auch in Rostock. Vor diesem Hintergrund war ein eigen-

ständiges Convention Office der Wunsch der Tourismus-

branche, um Rostock und Warnemünde als lukrative Ta-

gungs- und Kongressstandorte stärker zu positionieren. 

In den vergangenen Monaten beteiligten sich zahlreiche 

Hoteliers, Gastronomen und Erlebnisanbieter aus dem 

Verbund von Rostock Marketing aktiv an der Bildung 

eines Branchennetzwerkes im Bereich Geschäftstouris-

mus. Gleichzeitig wurde das Projekt vom Landesförder-

institut Meck-

lenburg-Vorpommern 

im Rahmen einer Struktur-

entwicklungsmaßnahme gefördert. 

Ziel und Titel dieser Maßnahme ist die 

Vernetzung und Angebotsprofilierung der De-

stination Rostock & Warnemünde im Tagungs- und 

Kongressmarkt. 29 Städte in Deutschland und Europa 

wurden mit ihrem Convention-Profil untersucht. Die Er-

gebnisse flossen in das Rostocker Konzept ein, das auf 

große Zustimmung der Touristiker stieß. Die Initiative 

von Rostock Marketing sieht für die Netzwerkpartner 

keine finanzielle Mehrbelastung vor. Vielmehr werden 

diejenigen Unternehmen zur Beteiligung aufgerufen, 

die von dem gemeinsamen Tourismusmarketing profi-

tieren, aber bisher noch nicht zur solidarischen Finanzie-

rung beigetragen haben.

ROCO – Rostocker 
Convention O�ce
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Presse- und Ö�entlichkeitsarbeit als eines der e�ektivsten Kommunikations-

instrumente, ist ein zentraler Baustein in der erfolgreichen Vermarktung des 

Destinationsmanagements für die Hansestadt Rostock.

Presse und Ö�entlichkeitsarbeit 
Medienecho über Rostock

International

ÜberregionalRegional

Auszüge aus den Medien:

Rostock wirbt um 
Süddeutsche
(Norddeutsche Neuste Nachrichten)

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Gu t e n Mo r g e n !

IHR TORBEN HINZ

Dass es im ewigen Kampf zwischen
Rad-undAutofahrernöftermalkracht,
ist jabekannt.Wennmanesallerdings
auch so drauf anlegt wie eine junge
Dame, die bei Rot über die Ampel
radelte, obwohl die wartenden Autos
geradeGrün bekamen, dann grenzt
das schon anUnverfrorenheit. Ein
wenigmehr Rücksicht kann nicht
schaden, findet

REDAKTION: 0381 - 49 11 68 706

PRIVATE ANZEIGEN:0381-491168766

LESERSERVICE: 0381 - 49 11 68 733

TICKETHOTLINE: 0381 - 49 11 68 777

Dr.ReinerTiesel,Rostocksbekann-
testerMeteorologe, gibt täglich die
Wetterprognose für Rostock und
Umgebung.

Heute ist die Bewölkung stark, nur gele-
gentlich lockert sie auf. Stellenweise ist es
noch einmal trüb oder neblig. Nieder-
schlag – noch als Regen oder Sprühregen
– stellt sich zeitweise ein.DieTemperatu-
renbleiben relativ hochmitTageshöchst-
werten zwischen vier und sieben Grad
Celsius und tiefsten Nachttemperaturen
zwischen vier und zwei Grad. Im Bereich
einesTiefs frischtderWindzeitweiligmä-
ßig bis frisch auf und ist besonders an der
Küste auch zum Teil recht böig aus Süd-
westbisWest.MorgenstelltsichdieGroß-
wetterlage um und mit einer dann meist
nördlichenStrömung indennächstenTa-
gen gelangt Kaltluft zu uns. Die Nieder-
schläge gehen in Schnee über.

ROSTOCK DieMitglieder der Jüdischen
Gemeinde Rostock haben ihren fünf-
köpfigenVorstand imAmtbestätigt.Da-
mit bleibt Juri Rosov für vier weitere
Jahre Vorsitzender. Sein Stellvertreter
ist Juri Levitin, der zugleich für die Fi-
nanzen der Gemeinde verantwortlich
ist. Außerdem wurden Igor Jesernitzki
imBereichSozialarbeit,MichaelBondar
im Bereich Kinder- und Jugendarbeit
und Tatjana Justus für die Kulturarbeit
wiedergewählt. Ihre Gottesdienste fei-
ert dieGemeindemontags, donnerstags
undsonnabendsum9.30Uhr sowie frei-
tags um 16.30 Uhr.

SEEHAFEN Bundespolizisten haben am
Montag einen Mann im Rostocker See-
hafen aufgegriffen, der mit Hilfe einer
falschen Identität einreisen wollte. Die
Kopie seines französischen Aufent-
haltstitels gab ihn als einen 32-jährigen
Marokkaner aus. Einen Reisepass hatte
er nicht bei sich, als ermit der Fähre aus
Schweden ankam. Weil die Beamten
misstrauisch wurden, überprüften sie
die Angaben bei den französischen Be-
hörden. Dabei kam heraus, dass die Pa-
piere in Frankreich gestohlen wurden.
Weitere Ermittlungen ergaben, dass der
Mann aus Libyen stammt und einen
Asylantrag inSchwedengestellthat,wo-
hin er nun zurückgeschickt wird.NNN

ROSTOCK Die Menschen in
Rostock leben im Vergleich
mit anderen deutschen
Großstädtern auf einer klei-
nen Wohnfläche. Wie das
Magazin „Men’s Health“ be-
richtet, stehen dem Durch-
schnitts-Rostocker 35 Qua-
dratmeter zur Verfügung.
Rostock liegt damit im Ver-
gleich der 50 größten Städte
auf dem vorletzten Platz, nur
die Bremer leben mit
33,4 Quadratmetern auf ei-
ner geringeren Fläche. Die
Rangliste wird von Saarbrü-
cken angeführt. Den Men-
schen in der saarländischen
Landeshauptstadt stehen im
Schnitt 45 Quadratmeter zur
Verfügung.
Die individuelle Wohnflä-

che hänge auch vomEinkom-
men der Menschen ab. „Je

besser es den Leuten geht,
desto mehr Fläche wird kon-
sumiert“, sagt Michael
Schick vom Immobilienver-
band Deutschland. Das Alter
spiele ebenfalls einewichtige
Rolle. NNN/dpa

Einzug in Rostock:Melanie
Biemannhaterst einmaleinZim-
mer imStudentenwohnheimge-
funden – das ist deutlich kleiner
als die durchschnittlichen
35 Quadratmeter. FOTO: DABE

ROSTOCK Vertreter aus Rostock
und Warnemünde werben von
Sonnabend bis zum 20. Januar
auf der bedeutendsten Touris-
musmesse Süddeutschlands für
einen Urlaub an der Ostsee. Auf
der „Caravan-Motor-Touristik“
in Stuttgart wollen sie unter an-
derem mit neuen Kurzreise-An-
geboten bei den Besuchern
punkten.
„Süddeutschland ist für unse-

re Stadt ein wichtiger Quell-
markt“, sagt Tourismusdirektor
Matthias Fromm, der zugleich
auch Geschäftsführer von Ros-
tock Marketing ist. 2012 ver-
buchte die Messe mit knapp
225 000 Besuchern einen Re-
kord. „Sie bietet uns die großar-
tigeGelegenheit, vielen potenzi-
ellen Gästen Rostock und War-
nemünde gezielt vorzustellen“,
soFromm. „Mit denneuenKurz-

reisen haben wir konkret buch-
bareAngebote imGepäck,die so-
wohl Individualreisendeals auch
Reiseveranstalter begeistern
werden“, ergänzt er. Sie sind vor
allem auf die Nebensaison aus-

Neue Kurzreise-Angebote sollen noch mehr Besucher in die Hansestadt locken

gerichtet und orientieren sich
unter anderem an den Themen
Familie, Wellness, Golf, Kultur
und Event. Inklusive sind zwei
bis vier Übernachtungen sowie
weitere Leistungen wie Leih-
fahrräder, Massagen, Schiffs-
fahrten, gastronomische Erleb-

.. ................................................
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„Süddeutschland
ist für unsere
Stadt ein
wichtiger
Quellmarkt.“

Matthias Fromm
Tourismusdirektor

nisse und Eintritte zu besonde-
ren Veranstaltungen.
WeitererwichtigerBestandteil

des städtischenTourismus-Kon-
zepts ist die Rostock-Card. Sie
ermöglicht neben der Fahrt mit
öffentlichen Verkehrsmitteln
auch viele Vergünstigungen bei
zahlreichen Leistungsträgern,
Gastronomen und Einzelhänd-
lern. Daneben wollen die Vertre-
ter auf derMessemit den vielsei-
tigen Events in der Hansestadt
wie der Hanse Sail, der Warne-
münderWoche, dem Beach Polo
Ostsee Cup, dem Active Beach
oder „Kultur trifft Genuss“ für
Aufmerksamkeit sorgen.
In der Rostocker Gesellschaft

für Tourismus und Marketing
sind rund 340 Partner ausHotel-
lerie, Gastgewerbe und Dienst-
leistungsbranche zusammenge-
schlossen. NNN

Bevor das Schiff den Stadthafen verlassen kann, müssen Schweißer und Taucher zum Einsatz kommen

ROSTOCK Morgen sollte die
„Georg Büchner“ den Rosto-
cker Stadthafen zur Ver-
schrottung in Richtung Klai-
peda verlassen. Doch ob die-
ser Termin gehalten werden
kann, ist mittlerweile frag-
lich. Denn erst muss das
Schiff noch seefertig ge-
macht werden. „Wir warten
deshalb noch auf Taucher“,
sagt der bisherige Eigentü-
mer Klaus Janßen vom För-
derverein Traditionsschiff
Rostock, der bis Dezember
aufder„GeorgBüchner“eine
Jugendherberge betrieb.
Auch die unteren Bullau-

gen müssen noch mit Ble-
chen verschweißt werden.
„Zur Vorsorge gegen See-
schlag“, erläutert Janßen.
Erst wenn alle nötigen Arbei-
ten erledigt seien, könne das

Schiff dem neuen Eigner
übergeben werden und seine
letzte Reise antreten. Ein
Rettungsversuch in letzter
Minute, den belgische

Schiffsliebhaber in der ver-
gangenen Woche unternah-
men, war offenbar ohne Er-
folg.
Die städtische Denkmal-

pflege bedauert den Verlust
des Schiffes, das das Panora-
ma des Stadthafens seit vie-
len Jahren geprägt hat. „Es ist

traurig, aber wir sehen keine
Möglichkeit mehr zum Er-
halt“, sagt Stadtkonservator
Peter Writschan. Denn die
Kosten für die nötige Sanie-
rung von geschätzten drei bis
fünf Millionen Euro würden
den Verein wirtschaftlich
überfordern.
Der Bescheid, mit dem die

Stadt einer Verschrottung
des ehemaligen Schiffes der
Deutschen Seereederei zu-
stimmt, steht zwar noch aus,
ist aber nur noch Formsache.
Mit ihmerlischt auchderSta-
tus des Schiffes als Denkmal
der Hansestadt Rostock.
Writschan betont: „Schiffe
sind eben immer nur Denk-
male auf Zeit.“ Die stähler-
nen Pötte seien witterungs-
anfällig und würden sich –
anders als Häuser – durch

.. ...........................................
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„Wir hoffen auf
die Hilfe der
Stadt bei der Su-
che nach einem
neuen Objekt.“

Klaus Janßen
Leiter des Jugendgästeschiffs

Vermietung nur selten selbst
tragen.
Unterdessen beginnen die

Betreiber der Jugendherber-
ge mit der Suche nach einem
neuenObjekt. „DerOberbür-
germeister hat uns dabei die
Unterstützung der Hanse-
stadt zugesagt.Daraufhoffen
wir“, sagt Janßen.
Die Hansestadt selbst war

bis 1998 im Seeschiffsregis-
ter eingetragener Eigentü-
mer der „Büchner“. Bei den
Vorbereitungen für die Inter-
nationale Gartenschau kam
das Schiff von Schmarl in den
Stadthafen. Der Förderver-
ein Traditionsschiff über-
nahm es und rettete es da-
mals so vor der Verschrot-
tung – eine Rettung auf Zeit,
wie sich jetzt zeigt.

Christine Weber

Noch ist sie ein Teil des Stadthafen-Panoramas: die „Georg Büchner“, die jetzt verschrottet werden soll. FOTO: GEORG SCHARNWEBER

ROSTOCK Trotz der unfreundlichen
Witterung sind auch jetzt noch in der
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IHR TORBEN HINZ

Dass es im ewigen Kampf zwischen
Rad-undAutofahrernöftermalkracht,
ist jabekannt.Wennmanesallerdings
auch so drauf anlegt wie eine junge
Dame, die bei Rot über die Ampel
radelte, obwohl die wartenden Autos
geradeGrün bekamen, dann grenzt
das schon anUnverfrorenheit. Ein
wenigmehr Rücksicht kann nicht
schaden, findet

REDAKTION: 0381 - 49 11 68 706

PRIVATE ANZEIGEN:0381-491168766

LESERSERVICE: 0381 - 49 11 68 733

TICKETHOTLINE: 0381 - 49 11 68 777

Dr.ReinerTiesel,Rostocksbekann-
testerMeteorologe, gibt täglich die
Wetterprognose für Rostock und
Umgebung.

Heute ist die Bewölkung stark, nur gele-
gentlich lockert sie auf. Stellenweise ist es
noch einmal trüb oder neblig. Nieder-
schlag – noch als Regen oder Sprühregen
– stellt sich zeitweise ein.DieTemperatu-
renbleiben relativ hochmitTageshöchst-
werten zwischen vier und sieben Grad
Celsius und tiefsten Nachttemperaturen
zwischen vier und zwei Grad. Im Bereich
einesTiefs frischtderWindzeitweiligmä-
ßig bis frisch auf und ist besonders an der
Küste auch zum Teil recht böig aus Süd-
westbisWest.MorgenstelltsichdieGroß-
wetterlage um und mit einer dann meist
nördlichenStrömung indennächstenTa-
gen gelangt Kaltluft zu uns. Die Nieder-
schläge gehen in Schnee über.

ROSTOCK DieMitglieder der Jüdischen
Gemeinde Rostock haben ihren fünf-
köpfigenVorstand imAmtbestätigt.Da-
mit bleibt Juri Rosov für vier weitere
Jahre Vorsitzender. Sein Stellvertreter
ist Juri Levitin, der zugleich für die Fi-
nanzen der Gemeinde verantwortlich
ist. Außerdem wurden Igor Jesernitzki
imBereichSozialarbeit,MichaelBondar
im Bereich Kinder- und Jugendarbeit
und Tatjana Justus für die Kulturarbeit
wiedergewählt. Ihre Gottesdienste fei-
ert dieGemeindemontags, donnerstags
undsonnabendsum9.30Uhr sowie frei-
tags um 16.30 Uhr.

SEEHAFEN Bundespolizisten haben am
Montag einen Mann im Rostocker See-
hafen aufgegriffen, der mit Hilfe einer
falschen Identität einreisen wollte. Die
Kopie seines französischen Aufent-
haltstitels gab ihn als einen 32-jährigen
Marokkaner aus. Einen Reisepass hatte
er nicht bei sich, als ermit der Fähre aus
Schweden ankam. Weil die Beamten
misstrauisch wurden, überprüften sie
die Angaben bei den französischen Be-
hörden. Dabei kam heraus, dass die Pa-
piere in Frankreich gestohlen wurden.
Weitere Ermittlungen ergaben, dass der
Mann aus Libyen stammt und einen
Asylantrag inSchwedengestellthat,wo-
hin er nun zurückgeschickt wird.NNN

ROSTOCK Die Menschen in
Rostock leben im Vergleich
mit anderen deutschen
Großstädtern auf einer klei-
nen Wohnfläche. Wie das
Magazin „Men’s Health“ be-
richtet, stehen dem Durch-
schnitts-Rostocker 35 Qua-
dratmeter zur Verfügung.
Rostock liegt damit im Ver-
gleich der 50 größten Städte
auf dem vorletzten Platz, nur
die Bremer leben mit
33,4 Quadratmetern auf ei-
ner geringeren Fläche. Die
Rangliste wird von Saarbrü-
cken angeführt. Den Men-
schen in der saarländischen
Landeshauptstadt stehen im
Schnitt 45 Quadratmeter zur
Verfügung.
Die individuelle Wohnflä-

che hänge auch vomEinkom-
men der Menschen ab. „Je

besser es den Leuten geht,
desto mehr Fläche wird kon-
sumiert“, sagt Michael
Schick vom Immobilienver-
band Deutschland. Das Alter
spiele ebenfalls einewichtige
Rolle. NNN/dpa

Einzug in Rostock:Melanie
Biemannhaterst einmaleinZim-
mer imStudentenwohnheimge-
funden – das ist deutlich kleiner
als die durchschnittlichen
35 Quadratmeter. FOTO: DABE

ROSTOCK Vertreter aus Rostock
und Warnemünde werben von
Sonnabend bis zum 20. Januar
auf der bedeutendsten Touris-
musmesse Süddeutschlands für
einen Urlaub an der Ostsee. Auf
der „Caravan-Motor-Touristik“
in Stuttgart wollen sie unter an-
derem mit neuen Kurzreise-An-
geboten bei den Besuchern
punkten.
„Süddeutschland ist für unse-

re Stadt ein wichtiger Quell-
markt“, sagt Tourismusdirektor
Matthias Fromm, der zugleich
auch Geschäftsführer von Ros-
tock Marketing ist. 2012 ver-
buchte die Messe mit knapp
225 000 Besuchern einen Re-
kord. „Sie bietet uns die großar-
tigeGelegenheit, vielen potenzi-
ellen Gästen Rostock und War-
nemünde gezielt vorzustellen“,
soFromm. „Mit denneuenKurz-

reisen haben wir konkret buch-
bareAngebote imGepäck,die so-
wohl Individualreisendeals auch
Reiseveranstalter begeistern
werden“, ergänzt er. Sie sind vor
allem auf die Nebensaison aus-

Neue Kurzreise-Angebote sollen noch mehr Besucher in die Hansestadt locken

gerichtet und orientieren sich
unter anderem an den Themen
Familie, Wellness, Golf, Kultur
und Event. Inklusive sind zwei
bis vier Übernachtungen sowie
weitere Leistungen wie Leih-
fahrräder, Massagen, Schiffs-
fahrten, gastronomische Erleb-
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„Süddeutschland
ist für unsere
Stadt ein
wichtiger
Quellmarkt.“

Matthias Fromm
Tourismusdirektor

nisse und Eintritte zu besonde-
ren Veranstaltungen.
WeitererwichtigerBestandteil

des städtischenTourismus-Kon-
zepts ist die Rostock-Card. Sie
ermöglicht neben der Fahrt mit
öffentlichen Verkehrsmitteln
auch viele Vergünstigungen bei
zahlreichen Leistungsträgern,
Gastronomen und Einzelhänd-
lern. Daneben wollen die Vertre-
ter auf derMessemit den vielsei-
tigen Events in der Hansestadt
wie der Hanse Sail, der Warne-
münderWoche, dem Beach Polo
Ostsee Cup, dem Active Beach
oder „Kultur trifft Genuss“ für
Aufmerksamkeit sorgen.
In der Rostocker Gesellschaft

für Tourismus und Marketing
sind rund 340 Partner ausHotel-
lerie, Gastgewerbe und Dienst-
leistungsbranche zusammenge-
schlossen. NNN

Bevor das Schiff den Stadthafen verlassen kann, müssen Schweißer und Taucher zum Einsatz kommen

ROSTOCK Morgen sollte die
„Georg Büchner“ den Rosto-
cker Stadthafen zur Ver-
schrottung in Richtung Klai-
peda verlassen. Doch ob die-
ser Termin gehalten werden
kann, ist mittlerweile frag-
lich. Denn erst muss das
Schiff noch seefertig ge-
macht werden. „Wir warten
deshalb noch auf Taucher“,
sagt der bisherige Eigentü-
mer Klaus Janßen vom För-
derverein Traditionsschiff
Rostock, der bis Dezember
aufder„GeorgBüchner“eine
Jugendherberge betrieb.
Auch die unteren Bullau-

gen müssen noch mit Ble-
chen verschweißt werden.
„Zur Vorsorge gegen See-
schlag“, erläutert Janßen.
Erst wenn alle nötigen Arbei-
ten erledigt seien, könne das

Schiff dem neuen Eigner
übergeben werden und seine
letzte Reise antreten. Ein
Rettungsversuch in letzter
Minute, den belgische

Schiffsliebhaber in der ver-
gangenen Woche unternah-
men, war offenbar ohne Er-
folg.
Die städtische Denkmal-

pflege bedauert den Verlust
des Schiffes, das das Panora-
ma des Stadthafens seit vie-
len Jahren geprägt hat. „Es ist

traurig, aber wir sehen keine
Möglichkeit mehr zum Er-
halt“, sagt Stadtkonservator
Peter Writschan. Denn die
Kosten für die nötige Sanie-
rung von geschätzten drei bis
fünf Millionen Euro würden
den Verein wirtschaftlich
überfordern.
Der Bescheid, mit dem die

Stadt einer Verschrottung
des ehemaligen Schiffes der
Deutschen Seereederei zu-
stimmt, steht zwar noch aus,
ist aber nur noch Formsache.
Mit ihmerlischt auchderSta-
tus des Schiffes als Denkmal
der Hansestadt Rostock.
Writschan betont: „Schiffe
sind eben immer nur Denk-
male auf Zeit.“ Die stähler-
nen Pötte seien witterungs-
anfällig und würden sich –
anders als Häuser – durch
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„Wir hoffen auf
die Hilfe der
Stadt bei der Su-
che nach einem
neuen Objekt.“

Klaus Janßen
Leiter des Jugendgästeschiffs

Vermietung nur selten selbst
tragen.
Unterdessen beginnen die

Betreiber der Jugendherber-
ge mit der Suche nach einem
neuenObjekt. „DerOberbür-
germeister hat uns dabei die
Unterstützung der Hanse-
stadt zugesagt.Daraufhoffen
wir“, sagt Janßen.
Die Hansestadt selbst war

bis 1998 im Seeschiffsregis-
ter eingetragener Eigentü-
mer der „Büchner“. Bei den
Vorbereitungen für die Inter-
nationale Gartenschau kam
das Schiff von Schmarl in den
Stadthafen. Der Förderver-
ein Traditionsschiff über-
nahm es und rettete es da-
mals so vor der Verschrot-
tung – eine Rettung auf Zeit,
wie sich jetzt zeigt.

Christine Weber

Noch ist sie ein Teil des Stadthafen-Panoramas: die „Georg Büchner“, die jetzt verschrottet werden soll. FOTO: GEORG SCHARNWEBER

ROSTOCK Trotz der unfreundlichen
Witterung sind auch jetzt noch in der
Hansestadt viele Verkehrsteilnehmer
mit Fahrrädern unterwegs. Gleich drei
Radfahrer waren innerhalb der vergan-
genen 24 Stunden an Verkehrsunfällen
beteiligt. Dabei wurden zwei von ihnen
sowie eine Fußgängerin leicht verletzt.
Bereits am Montag kollidierte ein

Peugeot 306 imStadtteil GroßKleinmit
einem 45-jährigen Radfahrer, der an-
schließend verletzt in ein Rostocker
Krankenhaus eingeliefert wurde. Die
55-jährige Frau am Steuer des Kleinwa-
gens hatte den Mann, der vorschrifts-
mäßig auf dem Radweg unterwegs war,
beimAbbiegenübersehen.GesternVor-
mittag ereigneten sich dann zwei weite-
reUnfälle. Gegen 8.15Uhr übersahwie-
derum eine Autofahrerin in der Neu-
brandenburger Straße eine Fahrradfah-
rerin, die auf den Parkplatz eines Dis-
counters einbiegenwollte. Die 60-Jähri-
ge erlitt bei dem Zusammenstoß leichte
Verletzungen. Die 49-jährige Nissan-
Fahrerin blieb unverletzt. Zu einem
Crash zwischen einer Fahrradfahrerin
und einer Fußgängerin kam es dann
ebenfalls gestern gegen10.20Uhr in der
Innenstadt. Die 28-jährige Radfahrerin
befuhrdenFußweg inderAugustenstra-
ße. Als eine Frau (55) ein Wohnhaus
verließ, konnte die Radfahrerin nicht
mehr ausweichen. Die Fußgängerin
stürzteundzog sichdabeimehrerePrel-
lungen zu. Die Polizei appelliert an alle
Verkehrsteilnehmer, sich umsichtig zu
verhalten. NNN
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Rekorde: 
Die Betten sind voll
(Ostsee-Zeitung)

Rostocks Blücher-Denkmal 
und andere Irrtümer
(Berliner Morgenpost)

German Double Future
(Joe Lieberman)

A tale of two Old Towns
(LIVING WELL)

REISE R 3

AnreiseMit demAuto über die A24 bis
Wittstock, weiter auf der A19. Mit der Bahn
ab Berlin-Hauptbahnhofmit InterConnex
(ab 22 Euro) in 2 Stunden 25Minuten.

Übernachtung „Hotel Rostock Apart-
ment“, GroßeWasserstraße 10, 18055 Ros-
tock,G 0381/444 380 90, www.rostock-
apartment.de); moderne, vollausgestattete
Apartments in drei Kategorien zwischen 45
und 72Quadratmetern („Economy“: 69-120
Euro, „Business“: 79-128 Euro, „Comfort“:
118-168 Euro), teilweisemit Balkon.
GuteWeiterempfehlungsraten bei Holiday-
Check.de haben folgende Innenstadt-
Hotels: „Pentahotel Rostock“, „Radisson Blu
Hotel Rostock“, „Steigenberger Hotel Sonne“.

Buchtipp „Reiseführer Universitäts- und
Hansestadt Rostock“ von T. Czarkowski und
T. Häntzschel, auchmit Ausflugstipps für das
Umland (112 S., 8,90 Euro, Hinstorff Verlag).

Auskunft Tourist-Information Stadtzen-
trum,G 0381/381 22 22, www.rostock.de.
Die „RostockCard“ (Kultur- undNahverkehrs-
ticket) kostet hier 8 Euro für 24 Stunden.
TourismusverbandMecklenburg-Vorpom-
mern, Rostock,G 0381/403 05 50,
www.auf-nach-mv.de

Kleine Fluchten
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BRANDENBURG

Gartenfestival im Fürst
Pückler Park in Cottbus
Während des Gartenfestivals am 25. und
26. Mai verwandelt die historische
Schlossgärtnerei den Fürst-Pückler-Park
& Schloss Branitz in ein barockes Am-
biente. Baumschulen, Gärtnereien und
Manufakturen bieten feil, was an Gar-
tenkunst bis heute begeistert: alte Ro-
sensorten, seltene Stauden, heimische
Gehölze, exotische Kübelpflanzen, Kräu-
ter, Knollen, Porzellan, Glas sowie Gar-
tenantiquitäten und Accessoires. Dazu
gibt es Musik im Konzertgarten, Gondel-
und Kutschfahrten, thematische Vor-
träge und Lesungen. Tickets zum Preis
von 4 Euro sind zum Vorverkaufspreis
im CottbusService (G 0355/7542-0,
www.cmt-cottbus.de) erhältlich.

SACHSEN-ANHALT 1

Gartenbesitzer in der
Altmark öffnen ihre Türen
Gartenbesitzer in der Altmark öffnen
auch in diesem Jahr wieder ihre Gärten
für Besucher. Ab dem 19. Mai bis zum 15.
September stehen sie jeweils am dritten
Sonntag im Monat für Gäste offen. Ein
Überblick über alle 48 teilnehmenden
Gartenbesitzer gibt eine Broschüre. Sie
ist in allen Touristinformationen der
Region oder im Internet unter www.gar-
tenlandschaft-altmark.de erhältlich.

SACHSEN-ANHALT 2

Alpinum im Harz präsentiert
Hochgebirgspflanzen
Der Brockengarten kann ab sofort wie-
der besichtigt werden. Bis Mitte Ok-
tober können Brockenbesucher rund
1800 Hochgebirgspflanzenarten aus den
Bergregionen der Welt betrachten. Von
Montag bis Freitag werden täglich zwei
Führungen angeboten. An den Wochen-
enden wird das Alpinum im Rahmen der
Brocken-Rundwegführung gezeigt
(www.brocken.biz/brockengarten.html)

SCHLESWIG-HOLSTEIN

Insel Föhr lädt wieder
zur Kinder-Uni ein
Im Juli und August wird die nordfriesi-
sche Insel Föhr zum Forschungsgebiet:
Denn zum vierten Mal wird die Kinder-
Uni veranstaltet. Neben kindgerechten
Vorlesungen gibt es abenteuerliche Ex-
kursionen in den Nationalpark Watten-
meer, auf den Bauernhof, zum Imker
oder zum Bäcker. „In diesem Jahr ste-
hen über 100 Einzelveranstaltungen für
5- bis 14-Jährige auf dem Programm“,
sagte ein Sprecher. Alle Events fänden
tagsüber statt, um auch Tagesausflüg-
lern eine Teilnahme zu ermöglichen
(www.kinderuni-foehr.de).

NIEDERSACHSEN

Frischer Sand für die
ostfriesische Insel Langeoog
Die ostfriesische Insel Langeoog be-
kommt frischen Sand. Im Sommer sol-
len 500.000 Kubikmeter auf den Strand
vor dem Pirolatal im westlichen Teil der
Insel aufgespült werden. Die Arbeiten
sollen bis Oktober dauern. Der Strand-
abschnitt wird seit einigen Jahren nicht
mehr ausreichend mit Sand versorgt.
Daher hat es schon 2010 eine Aufspü-
lung gegeben.

ReiseNews

T VON MICHAEL HEGENAUER

Man könnte meinen, diese Stadt sei ein
einziger Irrtum. Die erste verbriefte Er-
wähnung Rostocks geht – wie könnte es
anders sein – auf einen Geschichtsschrei-
ber zurück. Aber nicht auf einen aus dem
Hause Kaiser Friedrich I. Barbarossa, son-
dern auf den dänischen Geistlichen Saxo
Grammaticus. Er erwähnt „urbs roztoc“
im Jahr 1161 – in seiner Chronik „Gesta
Danorum“. Das Rostock, das er meinte,
war eine slawische Siedlung zwischen
dem heutigen Petridamm und dem östli-
chen Ufer des Flusses Warnow. Kurz da-
nach wurde die Siedlung ein Opfer der
Flammen. Aber immerhin: Am Westufer
ging die Besiedlung weiter, deutsche
Kaufleute und Handwerker entwickelten
in der Gegend nahe der heutigen Petrikir-
che einen Handelsplatz von Bedeutung.
Und der hieß immer noch „Roztoc“.

Irrtümlicherweise wird die Gründung
Kloster zum Heiligen Kreuz im Jahr 1270
der Königin Margarete Sambiria von Dä-
nemark zugeschrieben. So will es die Le-
gende, doch mittlerweile herrscht die
Meinung vor, dass wohl Rostocker Bürger
als Stifter einen größeren Einfluss nah-
men als angenommen. Wer das sehens-
werte Kloster (das entgegen der Ordens-
regel der Zisterzienser innerhalb und
nicht außerhalb der Stadtmauer ent-
stand), besucht und im hier beheimateten
Kulturhistorischen Museum den früheren
Kreuzgang betritt, kann gar nicht anders,
als sich das gut neun Meter mal 1,80 Me-
ter große Ölgemälde von 1765 zu betrach-
ten, das eben jene Königin Margarete in
einer Klostergründung-Bildergeschichte
zeigt. Historischer Schönheitsfehler: Die
dänische Königin steht zwar inmitten des
Zisterzienserinnenkonvents, doch die
ochsenblutrote Farbe der Klosteranlage
illustriert, wie die Fassaden im 18. Jahr-
hundert und nicht zu Margarete Sambiri-
as Zeit aussahen.

Professorenhäuser für die Damen
Auf einen weiteren Irrtum wird der Ros-
tock-Besucher womöglich bei einer Stadt-
führung hingewiesen, die täglich bei der
Tourist-Information am Universi-
tätsplatz startet (Dauer: etwa 1,5
Stunden; Kosten: 4 Euro, für
„RostockCard“-Inhaber kosten-
los): Die „Professorenhäuser“ di-
rekt vor dem Kloster zum Heili-
gen Kreuz wurden zwischen dem
16. und 18. Jahrhundert für die Unter-
kunft der Stiftsdamen erbaut, heißen im
Volksmund aber irreführenderweise
„Professorenhäuser“. In den Häusern be-
finden sich unter anderen das Walter-
Kempowski-Archiv, die Klosterschmiede
und das „Café Kloster“.

Einer regelrechten Zeitungsente ver-
dankt der 1742 in Rostock geborene preu-
ßische Generalfeldmarschall Gebhard Le-
berecht von Blücher ein Denkmal in der
Hansestadt. In einer Zeitung wurde im
Sommer 1814 ein Artikel veröffentlicht,
der über den Plan der Stadt Rostock be-
richtete, Blücher ein Denkmal zu errich-
ten. Die Kaufleute der Stadt hätten be-
reits Geld gesammelt, die Zustimmung in
der Bevölkerung sei auch da. Mehrere an-
dere Zeitungen übernahmen die Mel-
dung, Blücher war hoch erfreut und be-
dankte sich schriftlich bei den Stadtvä-

tern. Nur – die wussten von nichts. Die
Geschichte war frei erfunden, der morali-
sche Druck da, und so wurde die überle-
bensgroße Blücher-Statue (von Johann
Gottfried Schadow in Berlin gefertigt) auf
einem Granitsockel samt Relief im Au-
gust 1819 feierlich auf dem Hopfenmarkt
– heute Universitätsplatz – enthüllt.

Um diese Rostocker Sehenswürdigkei-
ten zu besuchen, kann es kein Irrtum
sein, möglichst im Zentrum zu wohnen.
Einige ordentliche Hotels befinden sich
in der Innenstadt, so etwa das „Radisson

Blu Hotel“ im Westen der Altstadt
am Kröpeliner Tor, mitten drin
ist das „Pentahotel Rostock“
und gleich am Neuen Markt
steht das „Steigenberger Hotel
Sonne“. Wer auf klassische Ho-
tellerie verzichten kann und lie-

ber individuell wohnen mag, sollte
sich die modernen Wohnungen im „Hotel
Rostock Apartment“, gleich neben dem
„Steigenberger“ in der Großen Wasser-
straße 10, ansehen. Die 15 Zwei- und Drei-
zimmer-Apartments mit separaten
Wohn- und Schlafbereichen bieten mit 45
bis 72 Quadratmetern deutlich mehr
Platz als Hotelunterkünfte und die Mög-
lichkeit, sich selbst zu verpflegen und
zwischendurch mal einen Espresso oder
Tee zuzubereiten. Auf ein ausgiebiges
Frühstück (vier stehen zum Preis von
zehn Euro p. P. zur Wahl) muss in dem
erst 2008 eröffneten Haus niemand ver-
zichten, es wird zur gewünschten Zeit in
die Wohnung gebracht – einer ersten
Mahlzeit bei Sonne auf dem privaten Bal-
kon steht nichts im Wege. Auch ein
Lunchpaket kann für zehn Euro dazuge-
bucht werden. Das Auto parkt bei Direkt-

buchung kostenfrei in der Hotelgarage di-
rekt im Hause. Denn die Stadt zu Fuß zu
erkunden, wird einem in Rostock denk-
bar einfach gemacht.

Selbst der Weg in die sehr nachdenk-
lich stimmende Dokumentations- und
Gedenkstätte in der ehemaligen Stasi-
Untersuchungshaftanstalt (in der Herr-
mannstraße 34b) ist nicht sehr weit.
Nicht irrtümlicher-, sondern irrsinniger
Weise wurden hier 30 Jahre lang – bis
1989 – Tausende DDR-Bürger inhaftiert,
verhört, verstört, verängstigt und zu Ge-
ständnissen genötigt. Anhand von Origi-
naldokumenten, Original-Tondokumen-
ten, Videos, Fotos und Zeitzeugenberich-
ten werden Leid und Leben in der Stasi-
U-Haft eindringlich dargestellt.

Zerstreuung nach aufwühlender Erin-
nerung an ein Stück unrühmliche deut-
sche Geschichte findet man dann bei-
spielsweise in den parkähnlichen, Schat-
ten spendenden Wallanlagen, die im Mit-
telalter Teil der Stadtbefestigung waren.
Von den ursprünglich 22 Stadttoren zeu-
gen heute nur noch vier (Kröpeliner Tor,
Steintor, Kuhtor, Mönchentor).

Im schwimmenden Museum
Auch wenn man maritime Luft schnup-
pern will, kann man das Auto getrost ste-
hen lassen. Bis zum „IGA Park Rostock“
direkt am Warnowufer gelangt man bei-
spielsweise mit der S-Bahn (Haltestelle
„Lütten-Klein“). Der Park bietet nicht
nur viel Natur und gepflegte Gärten, an
Bord des „Traditionsschiffes Typ Frie-
den“ kann man mit dem Schiffbau- und
Schifffahrtsmuseum das größte schwim-
mende Museum Deutschlands erkunden.
Und auch, um das Seebad Warnemünde
zu erkunden, benötigt man kein Auto.
Von Lütten-Klein sind es nur weitere sie-
ben S-Bahn-Minuten (vom Rostocker
Hauptbahnhof 20 Minuten) bis nach
Warnemünde. Dort staunt man über die
aberwitzig vielen Besucher der Gastro-
Meile am Alten Strom, die sich gegensei-
tig zwischen Boutiqen, Andenkenläde
und Fischbrötchenständen schieben. Wo-
möglich hat gerade eines der fast 200
Kreuzfahrtschiffe, die 2013 im „beliebtes-
ten Kreuzfahrthafen Deutschlands“ er-
wartet werden, ein paar Tausend Gäste
an Land gelassen. Wer dann eine Hafen-
rundfahrt gemacht hat und nun den Ho-
rizont auf der Ostsee suchen will, flaniert
durch das Gewirr der Straßen und Gas-
sen bis zur Seepromenade (und blickt
vielleicht mal ins neue „a-ja Resort War-
nemünde“ westlich des „Hotel Neptun“ ).

Dann geht es barfuß am Strand zurück
Richtung Westmole bis zum 115 Jahre al-
ten Leuchtturm (ein Aufstieg wird mit
imposantem Ausblick versüßt) und zum
Warnemünder Wahrzeichen „Teepott“.
Der 1967 erbaute Teepavillon erinnert ar-
chitektonisch an die Kongresshalle im
Berliner Tiergarten. Wer dann unter Pal-
men in den weißen Gartenmöbeln der
Strandbar „Schusters“ sitzend in den kit-
schig schönen Sonnenuntergang blickt,
wähnt sich am Mittelmeer, womöglich
auf Ibiza. Welch schöner Irrtum.

Die Teilnahme an der Reise wurde unter-
stützt von „Hotel Rostock Apartment“. Un-
sere Standards der Transparenz und jour-
nalistischen Unabhängigkeit finden Sie un-
ter www.axelspringer.de/unabhaengigkeit

Rostocks Blücher-Denkmal und andere Irrtümer
Kleine Fluchten, Teil 122: Von einem modernen Apartmenthotel durch die von Giebelhäusern geprägte Altstadt

Einkausfmeile Blick über den Univer-
sitätsplatz in die Kröpeliner Straße

(„Kröpi“). Rechts: Blick in den Wohn-
bereich eines „Economy Apartments“

des „Hotel Rostock Apartment“
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Anne-Kathrin Leyk
studiert Politikwis-
senschaften an der
Universität Rostock.
Gerade schreibt sie
ihre Masterarbeit
über Integrationspo-
litik in Schweden

und in Deutschland. Heute legt sie ei-
ne Pause ein, denn die begeisterte
Krimi-Leserin hat Geburtstag, sie
wird 24 Jahre jung.  Foto: Doris Kesselring

GESICHT
DERHANSESTADT

637 000Gäste wurden
2012 in Beher-

bergungsbetrieben (ab zehn Betten) in
Rostock und Warnemünde registriert.

1,7Millionen Übernachtun-
gen buchten diese im
vergangenen Jahr, davon

gut eine Million Übernachtungen in
Warnemünde.

4,63Millionen Über-
nachtungen wur-
den 2012 im Land-

kreis Rostock registriert.

1,06Millionen Urlauber hatten
diese gebucht.

e Quelle: Statistische Berichte Touris-
mus (Februar 2013).
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Von Doris Kesselring

Stadtmitte – 2012 bricht alle Rekor-
de: Noch nie haben so viele Gäste
an der Ostseeküste übernachtet,
wie im vergangenen Jahr. Ob Ros-
tock,Warnemünde oder Graal-Mü-
ritz – Touristiker freuen sich über
die große Nachfrage.
Allein im Seebad War-
nemünde registriert
Tourismusdirektor Mat-
thias Fromm für 2012
mehr als eine Million
Übernachtungen. Das
ist im Vergleich zum
Vorjahr ein Zuwachs
von 13,8 Prozent. „Die-
ses Rekordergebnis
zeigt, dass Warnemün-
de beliebter denn je
ist“, betont Fromm.
„Als Deutschlands mei-
stangelaufener Kreuz-
fahrthafen wird die
Hansestadt auch international als
Urlaubsziel immer bekannter.“

Das zeigt sich auch in den An-
künften ausländischer Gäste. An-
nähernd 62 000 Touristen aus dem
Ausland weilten im Schnitt jeweils
zweieinhalb Tage in Rostock und
Warnemünde. Das ist ein Anstieg

von 44 Prozent, der sich aber aus
der niedrigen Zahl im Vorjahr er-
klärt. „Es kommen deutlich mehr
Schweden und Dänen zu uns“,
freut sich Fromm. Die Skandina-
vier lieben den Rostocker Weih-
nachtsmarkt. Allein im Dezember
wurden 16 700 Übernachtungen

ausländischer Gäste
an der Warnow erfasst
– 24,7 Prozent mehr als
2011.

In der kommenden
Saisonerwarten dieUr-
lauber wieder traditio-
nelle Höhepunkte wie
Hanse Sail und Warne-
münder Woche. Zum
Saisonauftakt gibt es
vom 1. bis 5. Mai das
„Stromerwachen“ mit
mehrtägigem, buntem
Programm für die gan-
ze Familie. „Mit der
Hansestadt, dem See-

bad Warnemünde und dem Erho-
lungsgebiet Rostocker Heide kön-
nen viele Urlauberinteressen be-
dient werden“, sagt der Tourismus-
chef.

Mehr als 13 700 Schlafgelegen-
heiten stehen in Hotels, Pensionen,
Ferienunterkünften und auf Zelt-

plätzen in Rostock und Warnemün-
de bereit. Um 800 Betten erweitert
sichdie Kapazität 2013mit der Neu-
eröffnung zweier Hotels, dem
a-ja-Resort in Warnemünde und
dem Motel one in der Innenstadt.
Eine Steigerung ist also noch drin,
vor allem auch durch eine Bele-
bung der Nebensaison. Mit kultu-
rellen Veranstaltungen wie „Kul-
tur trifft Genuss“ sowie mit attrakti-
ven Gesundheits- und Wellnessan-
geboten konnten 2012 im März
und zum Jahresende Zuwächse
von je 20 Prozent bei Übernachtun-
gen erreicht werden.

Auf gute touristische Ergebnisse
blickt auch der Graal-Müritzer Kur-

direktor Bernd Kuntze. „Unsere
Gästezahlen sind 2012 um 1,7 Pro-
zent, die Übernachtungen um
2,7 Prozent angestiegen“, sagt er.
Vor allem der Dezember hatte es in
sich:Mehr als 29 000 Übernachtun-
gen,doppelt so viele wie im Vorjah-
resmonat. Das führt Kuntze auf die
Lage der Feiertage zurück, aber
auch auf attraktive Sparangebote
der Hotels. Das Ostseebad verfügt
derzeit über 7700 Betten, etwa 200
waren im vergangenen Jahr im Fe-
rienwohnungsbereichdazugekom-
men. Da reiche das Angebot nun
auch, so Kuntze. Nur ein bis zwei
Hotels guter Qualität könne
Graal-Müritz noch vertragen.

LOKAL 9
Montag,

8. April 2013Hansestadt Rostock

Millionen Übernachtungen

Teschow – Wolfgang Kubicki (61),
der neue FDP-Spitzenkandidat für
die Bundestagswahl im Herbst,
war Ehrengast auf dem FDP-Lan-
desparteitag. Nur wenige Stunden
vor seinem Talk-Besuch bei Gün-
ther Jauch in der ARD zeigte er sich
kampfeslustig, gab den rund
170 Delegierten in Teschow (Land-
kreis Rostock) den Kurs für die an-
stehende Bundestagswahl vor.

In den Umfragen kommt die Par-
tei bundesweit derzeit auf fünf Pro-
zent. Das neue Präsidiumsmitglied
der FDP will aber an das Rekorder-
gebnis von 2009 (14,9 Prozent) an-
knüpfen. „Wenn wir jeden Monat
ein Prozent zulegen, können wir

ein zweistelliges Ergebnis errei-
chen“, sagte Kubicki, der für seine
kernigen Sprüche bekannte An-
walt und Politiker.

Mit amüsanten Spitzen in Rich-
tung der Parteien SPD und Die Grü-
nen erteilte er einer Ampelkoaliti-
on eine klare Absage. Es gebe kei-
ne Übereinstimmungen in zentra-
len Themen.

Wolfgang Kubicki nutzte seinen
BesuchbeimLandesparteitag inTe-
schow auch, um den Neugewähl-
ten zu gratulieren. Bei den Wahlen
hatte sich gezeigt, dass die FDP in
Mecklenburg-Vorpommern auf
Nachwuchs setzt. Mit René Dom-
ke (39) als Landesvorsitzendem

und Hagen Reinhold (35) als Spit-
zenkandidat geht die Partei in den
anstehenden Bundeswahlkampf
imSeptember. Der Diplom-Finanz-
wirt René Domke aus der Hanse-
stadt Wismar hatte keinen Gegen-
kandidaten. Er erhielt 94,9 Prozent
der Stimmen.Domke hatte die Füh-
rung der durch Flügelkämpfe und
Intrigen tief gespaltenen Landes-
partei bereits Ende2012 kommissa-
risch übernommen.

Nurzwei Jahre nach dem hervor-
ragendenErgebniszur Bundestags-
wahl 2009 hatte die FDP bei der
Landtagswahl 2011 mit dem Ab-
sturzauf2,8 Prozenteineherbe Nie-
derlage erlitten. Domkes Vorgän-

ger, der Bundestagsabgeordnete
Christian Ahrendt,hatte wegensei-
ner Ernennung zum Vizepräsiden-
ten des Bundesrechnungshofs in
Bonn alle politischen Ämter und
Mandate niedergelegt.

Mit dem Handwerksmeister Ha-
gen Reinhold als Spitzenkandidat
gehen die Liberalen in Mecklen-
burg-Vorpommern in das Rennen
um das Direktmandat für den Bun-
destag im Wahlkreis 14, der die
Stadt Rostock und die umliegen-
den Gemeinden umfasst. Der ge-
bürtigeWismarer und dreifache Fa-
milienvater erhielt 96,7 Prozent der
Stimmen. Es gab keinen Gegen-
kandidaten. Mathias Otto

IHRE REDAKTION

GUTEN TAG,
LIEBE LESER

Badespaß
verschiebt sich

Stadtmitte – Auf der Sitzung der
Bürgerschaft am Mittwoch wird un-
teranderem das Projekt „Jugendta-
xi“ ein Thema sein. Nachdem die
Schülerin Rebecca auf dem Nach-
hausewege überfallen worden
war, hatte die Stadt das Projekt ge-
startet, um die Sicherheit von Ju-
gendlichen in der Nacht zu erhö-
hen. 16- bis 25-Jährige konnten
zwischen 21 und 6 Uhr für die Hälf-
te Taxi fahren. Doch bereits nach
vier Wochen war das eingeplante
Budget aufgebraucht, das Projekt
beendet. Nun sollen Politiker, Taxi-
fahrer und Förderer Möglichkeiten
eines ständigen Angebots beraten.

Touristiker feiern Rekorde:
Die Betten sind voll

Millionen Gäste übernachten in Rostock, Warnemünde und Graal-Müritz – so viele wie
noch nie. Der Anteil der ausländischen Touristen, vor allem aus Skandinavien, wächst.

Großer Andrang
beimHeringsfest

Kubicki schwört neues Landesduo auf Wahlkampf ein
Der FDP-Politiker gratulierte René Domke als neuem Vorsitzenden in MV und Hagen Reinhold als Direktkandidat für die Region Rostock.

Der lange Winter wirbelt alles
durcheinander. Die Land-
wirte kommen in Verzug,

die Pollen fliegen später, die Bau-
märkte und Gartencenter bleiben
auf ihren Stiefmütterchen sitzen
und jetzt haben auch die Rettungs-
kräfte ihr Päckchen zu tragen. Der
Saisonstart für den Badespaß in
der Ostsee verschiebt sich aller Vo-
raussicht nach, wenn nicht noch
ein Wunder geschieht. Die Ostsee
hat zurzeit erst drei bis vier Grad.
Bitterkalt also und selbst für Hart-
gesottene nicht zumutbar. Ab
1. Mai sind die Rettungstürme an
den Stränden eigentlich besetzt,
doch dass die Ostsee bis dahin ak-
zeptable 17 Grad aufweist, ist
mehr als zu bezweifeln. Vor Juni
werden wir wohl nicht in die große
Badewanne springen können. Da
kann sich jeder glücklich schätzen,
der zu Hause eine stehen hat. CD
mit Wellengeräuschen eingelegt,
das Wasser etwas salzen und
schon hat man das Gefühl, in der
Ostsee zu schwimmen. Die Ret-
tungshelfer in den Türmen sollten
aber nicht vergessen werden. Die
freuen sich bestimmt über einen
Besuch mit Tee und Plätzchen.

16 Scheiben zertrümmerten unbe-
kannte Täter am Wochenende in
Dierkow. Foto: Stefan Tretropp

Dierkow – Bislang unbekannte Tä-
ter haben in der Nacht zum Sonn-
abend am Dierkower Kreuz gewü-
tetund im wahrsten Sinne des Wor-
tes einen Scherbenhaufen hinter-
lassen.Gleich 16 Scheiben der Stra-
ßenbahn- und Bushaltestellen war-
fen sie, vermutlich mit Steinen, ein.

Augenzeugen haben laut OZ-In-
formationen eine etwa achtköpfige
Gruppe junger, vermummter Män-
ner dabei beobachtet. Alle seien
schwarz gekleidet gewesen, hieß
es. Obwohl sofort die Polizei ver-
ständigt wurde und die Beamten
auch kurz darauf eintrafen, waren
dieRandalierer längstüber alleBer-
ge. Der entstandene Schaden soll
rund 25 000 Euro betragen.

Zu den Hintergründen der Tat
gibt es bislang keine Angaben. Die
Polizei hat die Ermittlungen aufge-
nommen. Bis gestern waren die
Scherben der 16 zerstörten Glas-
scheiben noch nicht beseitigt wor-
den. Für die Fahrgäste stellte dies
eine erhöhte Verletzungsgefahr
dar, da sie zwischen den Scherben-
haufen einsteigen mussten.

 Stefan Tretropp

Bürgerschaft
diskutiert über

Jugendtaxi

Vermummte
werfen

Scheiben ein

Alexandra Kapral (32, li.) mit Sohn Kendal (4) sowie Andrea (38) und Holger Kliegel (43) mit Tochter Melissa (5) aus Berlin machen eine Hafen-
rundfahrt auf der „Rostocker Sieben“.  Foto: Ove Arscholl

Mit 14 Tagen Schnee-
Verzug wurde am Wochen-
ende im Ostseebad der
Fisch gefeiert. Seite 11

Wolfgang Kubicki (l.) gratulierte
dem neuen Landesvorsitzenden
René Domke. Foto: Mathias Otto

Anja Levien
anja.levien@ostsee-zeitung.de

D)D) Der Rekord
zeigt, Warne-
münde ist be-
liebter denn je.“
Tourismusdirektor
Matthias Fromm
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O
n earlier trips to Germany we visited the popular regions of Bavaria and the 
castles along the Rhine. This time we headed north to lesser-known cities that 
prospered for four centuries in the Middle Ages as part of the powerful Hanseat-
ic League. 

What began as an alliance of Northern German merchants for mutual pro-
tection and advancement of trade relations grew to an unparalleled 14th century politically 
powerful league of about 200 cities and towns that offered protection in foreign countries, ex-
emption from paying customs taxes and resolution of disputes among members. 

We visited two of its prominent cities, Rostock and Lübeck. Each is on a river and had a 

Top: Lübeck’s Old Town, Alstadt, is on an island enclosed by the Trave River, and was the prosperous and powerful center of the Hanseatic League. 

Above: In 1963, Rostock’s vibrant shopping street Kröpeliner Strasse became East Germany’s first pedestrian shopping area. In an update, its Zest for Life fountain depicts nude beachgoers.  

old towns
A tale of two

German cities Rostock and Lübeck showcase 

their history rooted in the Middle Ages 

STORY BY LINDA FASTESON  |  PHOTOS BY ROGER FASTESON  |  FOR THE SUN CHRONICLE

SEE EXPLORE, PAGE E4 �

E4  The Sun Chronicle � Sunday, October 21, 2012

FROM THE COVER � PASTIMES

EXPLORE: Rostock and Lübeck showcase their roots in Europe’s history

restored, and their coastal ar-
eas have become delightful sea-
side resorts.

ROSTOCK

A colorful tram took us from 
the train station to our hotel at 
Rostock’s Neuer Markt, a mar-
ketplace since 1250. Our room at 
the Steigenberger Hotel Sonne 
overlooked a variety of medieval 
gabled houses, a 13th century 
church, and a Gothic town hall 
with a grand baroque facade.

Rostock’s name derives from 
Roztoc, meaning “broadening of 
the river” from the time when 
Slavic tribes lived by the War-
now River. It became a town in 
1218 and was once surrounded by 
a nearly 12,000-foot wall with 22 
gates, four of which remain. It 
rose in just 150 years to became 
one the largest and most impor-
tant cities of the Holy Roman 
Empire by exporting its beer 
and salted fish.

St. Marien Church was built 
in brick Gothic style in 1230 
when Hanseatic Rostock want-
ed a grand church to rival Lü-
beck’s. There’s a bronze bap-
tismal font from 1290, a Re-
naissance pulpit, a baroque or-
gan from the 1770s, the Duke of 
Mecklenburg’s elegant balcony, 
magnificent stained glass win-
dow and elaborate burial niches 
of wealthy families. 

The church’s highlight is the 
astrological clock built by Hans 
Düringer in 1472. After he built 
one in Danzig, officials blind-
ed and jailed him so no one else 
could possess such a treasure. 
He escaped to Rostock and was 
given lifetime support in ex-
change for building another.

The clock has rotating figures 
of Jesus and the apostles and 
calculates celestial motion, sea-
sonal activities, sunrise and sun-
set, holy days — even the day of 
the week you were born. And it’s 
the only clock in the world from 
this period to continue to keep 
perfect time. It is still driven by 
a stone on a rope that is wound 
every few days.

Despite many connections 
to the lucky number seven — 
the number of streets to the 
Old Market, doors to St. Marien 
Church, gates to the countryside, 
bridges, turrets on the Town 
Hall, and bells at high noon — 
the entire city burned down in 
1677. This, together with the end 
of the Hanseatic League, began 
Rostock’s decline. 

Rostock’s many factories — 
submarines, torpedoes, air force 
bombers — made it the target of 
three days of Royal Air Force 
bombing in 1942. St. Marien’s 
caretaker saved it by climbing on 
the roof and putting out the incen-
diary bombs with sand and water.

Rostock became part of com-
munist East Germany, and 
much of the city was rubble for 
years. “Rubble women” earned 
a little money by cleaning the 

red bricks and bringing them 
in wheelbarrows to bricklay-
ers. Architects managed to in-
corporate the unmistakable red 
brick Gothic details of Hanseatic 
Northern Germany in the recon-
struction.

The now-vibrant shopping 
street, Kröpeliner Strasse, be-
came East Germany’s first pe-
destrian shopping area in 1963. 
Its Zest for Life fountain depicts 
nude beachgoers. Rostocker Hof, 
the city’s first and finest hotel 
in 1888, became headquarters of 
the State Security Service the se-
cret police commonly called Sta-
si. It is a hotel once again. 

Since owners had to contin-
ue to pay expenses of houses the 
Stasi confiscated, many gave 
them away. We visited the Sta-
si prison, now the Documen-
tation and Memorial Museum. 
This grim cellblock displays sur-
veillance equipment, spy records 
and stories of people imprisoned 
for as little as being suspected of 
questioning the government.

Today, Rostock is a lively ar-
ea of restaurants, shops, and 
theaters. The Kröpeliner Tor 
district is known for pubs and 
cafés, and the shops along Ros-
tock’s side streets are fun to ex-
plore. The town harbor area 
is a great place for dining out, 
and for a taste of history there’s 
none better than Zur Kogge, 
Rostock’s oldest sailors’ pub, 
with maritime music Fridays 
and Saturdays.

It’s a train or boat ride to one 
of Europe’s top seaside resorts, 
Warnemünde. Its revitalizing cli-
mate made it a health and well-
ness destination for centuries. 
This port city for Berlin is a 
place to stroll the beach, browse 
the fish market, and watch a va-

riety of ships and boats — cruise 
ships, ferries to Scandinavian 
and Baltic cities, freighters, sail-
ing and excursion boats — sail in 
and out. A climb of the old light-
house provides a view of it all.

LÜBECK

“This is Lübeck — where 
you find surprising places,” our 
guide, Jan Kruijswijk, told us as 
we walked along a winding alley 
and peeked through one of Lü-
beck’s 90 or so little arches and 
passageways. 15th and 16th cen-
tury merchants built small hous-
es behind their own homes and 
rented them to laborers, crafts-
men, or serfs fleeing repression 
elsewhere. Serfs who evaded 
capture for a year and a day be-
came free here. 

Lübeck was founded in 1143 as 
the first Western city on the Bal-
tic coast. By 1226, a time when 
feudalism and local lords ruled, 
Frederick II, emperor of the Ho-
ly Roman Empire, granted Lü-
beck the status of Free City of 
the Empire, making it account-
able only to the emperor.

The seven-spired Old Town, 
Alstadt, is on an island enclosed 
by the Trave River, and was the 
prosperous, powerful, and cen-
trally located leader of the Han-
seatic League. With the cog, a 
rugged trading vessel that could 
carry 100 tons of goods, and ac-
cess to Baltic herring supplies 
and “white gold” (salt) to pre-
serve it, trade expanded as far 
as Russia, Venice and the Orient. 

Wealthy and powerful mer-
chants ruled here. Their 335-foot 
church, St. Mary’s, is in the city 
center and higher and grander 
than the cathedral. It is the larg-
est brick Gothic church in the 
world and renowned for its or-

gan concerts. 
Traditionally, only the ca-

thedral had two towers. Howev-
er, when the bishop ran out of 
money, the wealthy merchants 
provided funding in exchange 
for the same privilege for their 
church.

By the 14th century Lü-
beck was Queen of the Hanseat-
ic League. In 1375 it was named 
one of the five “Glories of the 
Empire” by Emperor Charles IV, 
along with Florence, Pisa, Rome 
and Venice.

Lübeck and the Hanseatic 
League survived conflicts with 
Denmark and Norway, piracy, 
and plague. It remained neu-
tral in the Thirty Years War, but 
the devastation in Europe and 
growth of the emerging transat-
lantic market shifted the center 
of trade and led to its disband-
ing. The league met for the last 
time in Lübeck in 1669.

Hitler had contempt for Lü-
beck for not allowing him to 
campaign there. His Greater 
Hamburg Law incorporated Lü-
beck into Schleswig-Holstein, 
ending its independence. On 
March 28, 1942, Lübeck was the 
first German city to be attacked 
by Allied bombing. After the war 
it became part of West Germany. 

Today it is the largest Ger-
man port on Baltic Sea and a 
UNESCO World Heritage Site. 
Two of the original four gates re-
main — Burgtor (1444) and Hol-
stentor (1478), the tippy-towered, 
best-known symbol of the city. 

It is said that marzipan was 
first made in Lübeck when the 
town ran out of all food except 
almonds and sugar. A visit to its 
best-known producer, Niedereg-
ger, is a must. We shopped for 
this delectable treat in a variety 

of shapes, including fruit, sail-
ors, and the classic pig.

Lübecker Marzipan is often 
paired with another local spe-
cialty, Rotspon, a red (rot) wine 
named for the “spon” or wood 
chip of the barrels in Hanseatic 
times. Napoleon’s soldiers were 
among those who noted that this 
Bordeaux wine tasted better 
when aged in Lübeck. 

We had a late lunch at the 
Schiffergesellschaft zu Lübeck, 
the House of the Seamen’s Guild-
hall, acquired by the Brother-
hood of Captains in 1535. With 
its stepped brick gable, gilded 
weathervane and rococo door, 
it is one of the most notable me-
dieval buildings in Lübeck. We 
sat in the historic banquet hall 
on the skippers’ original bench-
es and dined on classic special-
ties as we gazed at centuries-
old artifacts and suspended ship 
models that dated as far back as 
1607.

The seaside resort of Trave-
münde is the largest Baltic ferry 
port in Germany, connecting to 
Estonia, Finland, Latvia, Rus-
sia, and Sweden. There’a a ship 
museum and annual events that 
include a sailing race week and 
sand festival.

SEEKONK’S LINDA FASTESON can 

be reached for travel tips and 

comments at rolidakr@comcast.net.
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The tippy-towered Holstentor, built in 1478, is one of the four original city gates and is the best-

known symbol of Lübeck.

Embellished
Top: Buildings in Lübeck were embel-

lished in ways befitting its standing 

as the powerful Queen of the Hanse-

atic League.

Above: The fascinating astrological 

clock at St. Marien Church is the on-

ly one in the world from this period to 

continue to keep perfect time.

THE WEEKLY PUZZLER 

is pro-

vided 

to The 

Sun 

Chron-

icle by 

Paul 

Grady 

of Attle-

boro, who taught chess 

in the Attleboro school 

system and provides an 

opportunity for residents 

to play at the Attleboro 

Public Library. Questions? 

He can be reached at 

pegrady36@Verizon.net.

THE ATTLEBORO AREA 

CHESS CLUB meets on 

Thursday from 6 to 8 p.m. 

at the Attleboro Public 

Library.

Answer:

1. ....  Qxg2+
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BY ANNE McCOLLAM

CREATORS NEWS SERVICE

Q: Enclosed you will find a pho-
to of a dessert set that was given 

to my wife and me on our wedding 
day in 1974. My aunt brought the set 
with her from Berlin, Germany. It 
consists of a coffee pot, cake plate, 
sugar bowl, cream pitcher and 12 
cups, saucers and individual serving 
plates. Each piece is decorated with 
overlapping leaves, and it is marked 
“Rosenthal -- Studio Linie.” The dish-
es have never been used and are in 
mint condition.

I am not going to sell our set, 
but I would like to know what it is 
worth.

A: Rosenthal Glass and China 
Company is located in Germany. 

They introduced their “Studio Linie,” 
also referred to as “Studio Line,” 

around 1961. The designs were more 
modern and streamlined, and were 
created by well- known commer-
cial designers that included Ameri-
can designer, Raymond Lowey, Ger-
man Bauhaus architect, Walter Gro-
pius and Scandinavian sculptor and 
designer, Tapio Wirkkala. Your set 

appears to be one of Wirkkala’s de-
signs. The smooth, clean lines of his 
designs were inspired by nature.

Your dessert set would probably 
be worth $350 to $450.

Q: I have an antique marble bust 
of a lady. Can you tell me how to 

clean it?

A: Begin by dusting the bust with 
a soft clean cloth. Mix warm wa-

ter and mild dish soap in a bowl. Dip 
a clean soft cloth in suds and gen-
tly clean the bust. You can use a soft 
brush to get into the hard to reach 
areas. Rinse with clean warm water 
and dry with another clean cloth. Al-
ways avoid harsh chemicals or any-
thing abrasive.

ADDRESS YOUR QUESTIONS to Anne 

McCollam, P. O. Box 247, Notre Dame, 

IN 46556. Items of a general interest 

will be answered in this column.

Dessert set design inspired by nature

Antique or junque

CREATORS NEWS SERVICE

Rosenthal Glass and China Company in-

troduced its Studio Linie around 1961. 

BY AISHA SULTAN

ST. LOUIS POST-DISPATCH

M
ost of Hazel Darlington’s 
grandchildren are scat-
tered outside of St. Louis.

Darlington, 85, figured cre-
ating a Facebook account might 
help her stay better in touch with 
them. But she quickly discovered 
the darker side of social networks.

“I realized what I was doing 
mostly was spying on the chil-
dren in college. I would look at 
the pictures and think ‘Oh, my 

God, what is she wearing?’“
After a brief flirtation with 

Facebook, Darlington, of St. 
Louis, shut down her account.

She went back to writing the 
out-of-towners emails.

Shirley Moore, 75, who lives 
in the same Laclede Groves, 
Mo., retirement community as 
Darlington, noticed that many 
of her emails to grandchildren 
went unanswered. Only two out 
of 10 of her grandchildren live 
locally, so she learned how to 
text on her $8 a month, prepaid 

Samsung flip phone.
“It takes me 12 minutes to 

write a text, but I’ll get a re-
sponse in 20 seconds,” she said 
— although she really prefers 
sending her granddaughter in 
college old-fashioned letters ev-
ery eight to nine days.

“She’s the only one who gets 
snail mail. Her friends are all 
jealous.”

She and her husband, Terry 
Moore, said they noticed that the 
way they connect with their fam-
ilies has fundamentally changed.

“The one-on-one communica-
tion with everyone sitting down 
and chatting is gone,” Shirley 
Moore said.

“We try to demonstrate that,” 
her husband added. It’s not just 
their grandchildren on their 
phones when everyone gets to-
gether, they added. It’s their par-
ents on their iPads, too.

“I miss it. That’s why I 
learned to text,” his wife added.

While some grandparents 
have adopted technology as 
a way to stay closer to fami-

ly members, others said they 
still prefer to hear a voice on the 
phone or see their loved ones in 
person.

“When they do get real-
ly busy, too busy, you do feel 
down,” Nancy Pfund, 75, ex-
plained.

If it’s been a while since 
you’ve spent time really talk-
ing to someone at least 40 or 50 
years older than yourself, it’s 
easy to forget the wisdom and 
richness these conversations can 
bring.

Reconnecting with grandparents, the old-fashioned way

Presse und Ö�entlichkeitsarbeit Medienarbeit 
27 Pressemitteilungen

5 Pressekonferenzen

13 Pressereisen (federführend Tourismus-
zentrale Rostock & Warnemünde)

Sommer-und Winterredaktion 2013 
der Ostsee-Zeitung
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Hansestadt Rostock Roadshow 2012 
als Best Practice im Lehrbuch 
„Destinationsmanagement"

Die durch Rostock Marketing initiierte Roadshow 2012 

wird unter der Rubrik Verkaufsförderung als „ „Best Practice“  

angegeben.

Quelle:  „Destinationsmanagement“ – 
Albrecht Steinecke (UVK Verlagsgesellschaft mbH 
mit UVK/Lucius, München)

Am 20. März 2013 war Rostock Marketing gemeinsam mit 

der Tourismuszentrale Rostock und Warnemünde zum ers-

ten Mal Gastgeber für den Rostocker Pressestammtisch. 

Rund 30 Journalisten folgten der Einladung in die Tourist-

Information des Rostocker Barocksaals. Die Medienver-

treter erhielten Einblicke in aktuelle touristische Themen 

sowie Veranstaltungshöhepunkte der Saison 2013. In lo-

ckerer Atmosphäre wurde der Abend mit vielen Diskus-

sionen und Gesprächen für einen intensiven Austausch 

genutzt.

Hansestadt Rostock Roadshow 2012 
als Best Practice im Lehrbuch 
„Destinationsmanagement"

ie durch Rostock Marketing initiierte Roadshow 2012 

wird unter der Rubrik Verkaufsförderung als „ „Best Practice“ 

Albrecht Steinecke (UVK Verlagsgesellschaft mbH 
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sowie Veranstaltungshöhepunkte der Saison 2013. In lo
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spezielle Informationsveranstaltungen in Reisebüros (Vorträge, Info-Tage, 

Werbematerialien),  gemeinsame Aktionen mit lokalen Tageszeitungen (Leser-Service-Veran-

staltungen mit Schaltung von Anzeigen und redaktioneller Begleitung), 

Info-Stände in Innenstädten und Shopping-Centern, 

 Roadshows mit Info-Bussen in wichtigen Quellmärkten (vgl. Abb. 28). 

Derartige Maßnahmen der Verkaufsförderung bieten mehrere Vorteile (vgl. BIE-

GER/BERITELLI 2013, S. 187): 
die direkte Kommunikation mit den Konsumenten, 

den Aufbau einer intensiven Bindung der Kunden an die Destination, 

die Konzentration auf ausgewählte Zielgruppen, 

eine hohe öffentliche Aufmerksamkeit, 

die Förderung der Zusammenarbeit mit Partnern aus der Tourismusbranche 

und anderen Wirtschaftszweigen (Multiplikatoren).   

 

 

Abb. 28: Mit einem Infomobil haben die „Tourismuszentrale Rostock und Warne-

münde“ und die „Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing“ im Jahr 2012 

Werbung für die touristischen Attraktionen (und auch Jobchancen) in der Hansestadt 

gemacht. Die Roadshow führte in 18 Städte in Deutschland, Polen und der Schweiz 

(Quelle: Rostock Marketing). 

spezielle Informationsveranstaltungen in Reisebüros (

Werbematerialien),  gemeinsame Aktionen mit lokalen Tageszeitu

staltungen mit Schaltung von Anzeige

Info-Stände in Innenstädten und Shopping-Centern

 Roadshows mit Info-Bussen in wichtigen Quellmärkte

Derartige Maßnahmen der Verkaufsförderung biete

GER/BERITELLIdie direkte Kommunikation mit den K

den Aufbau einer intensiven Bindung der Kunden an die Desti

die Konzentration auf ausgewählte Zielgruppen, 

eine hohe öffentliche Aufmerksamkeit, 

die Förderung der Zusammenarbeit mit Partnern aus der

und anderen Wirtschaftszweigen (Multiplikatoren).   

Abb. 28: Mit einem Infomobil haben die „Tourismuszentrale Rostock und Warne-

münde“ und die „Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing“ im Jahr 2012 

Werbung für die touristischen Attraktionen (und auch Jobchancen) in der Hansestadt 

gemacht. Die Roadshow führte in 18 Städte in Deutschland, Polen und der Schweiz 

(Quelle: Rostock Marketing). 

Pressestammtisch 2013 in der 
Tourist-Information Rostock
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Gemeinsame 
Aktivitäten mit der 
Tourismuszentrale 

Rostock & Warnemünde

Datenheft zur Kreuzfahrtsaison 2013
Mediadaten
Au�age:   200 Stück
Umfang:   54 Seiten
Sprache:   Deutsch

Inhalte:   
•	 Übersicht aller Kreuzfahrtschi�sanläufe
•	 Zahlen, Daten und Fakten zu jedem Kreuzfahrschi�
•	 Übersicht der Reedereien
•	 Informationen zum Warnemünde Cruise Center 

Zielgruppe:   
Touristen, Einheimischen und alle Kreuzfahrbegeisterte

Distribution:  
•	 Tourist- Informationen, Hanse Sail Büro
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AIDAbella

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
Am Strom 59 | 18119 Rostock-Warnemünde | Tel. +49 (0)381 548 00 0
touristinfo@rostock.de | www.rostock.de 

„AIDAbella“ wurde wie ihre Schwesterschiffe von der 
Meyer Werft in Papenburg gebaut. Es war der zweite 
Neubau dieser Serie.

Die Kiellegung fand am 10. März 2007 statt,  
am 27. März 2008 erfolgte die Überführung des 
Schiffes über die Ems von Papenburg nach Emden.

Am 14. April 2008 lieferte die Werft das Clubschiff  
in Emden an die Reederei AIDA Cruises (Rostock)  
ab. Sie startete ihre Jungfernfahrt am 24. April von 
Warnemünde, und sie führte in sieben Tagen über  
Bergen, Oslo, Göteborg und Kopenhagen zurück  
nach Warnemünde.

„AIDAbella“ begeistert nicht nur mit den 
unterschiedlichsten Restaurants, wie z.B. dem 
Calypso Restaurant, Markt Restaurant und Rossini 
Restaurant, die eine überwältigende Auswahl an 
köstlichen Speisen bieten, sondern auch mit einem 
vielfältigen Sportangebot. 

Zudem verfügt sie über einen besonders großzügig 
angelegten Wellnessbereich, eine große Anzahl von 
Außenkabinen mit Balkon und das Theatrium, das sich 
über drei Decks erstreckt.

Erstanlauf im Ostseebad Warnemünde:
Sommer 2008

 Indienststellung 2008
 Bauwerft Meyer Werft, Papenburg
 Reederei AIDA Cruises, Rostock
 Muttergesellschaft Carnival Corporation & plc.
 Flagge Italien
 Heimathafen Genua
 Taufe 23.04.2008 in Warnemünde
  Topmodel Eva Padberg
 Schwesterschiffe  AIDAdiva, AIDAluna, AIDAblu, 

AIDAsol, AIDAmar, AIDAstella
 Einsatzgebiete  Mittelmeer, Kanaren,  

Neu-England, Kanada, Karibik,  
Nord- und Ostsee

 Tonnage 69,203 BRZ
 Länge 251,89 m
 Breite 32,20 m
 Tiefgang 7,30 m
 Geschwindigkeit 23 Knoten (43 km/h)
 Antriebsanlage Diesel-Elektrisch (24,800 kW)
 Kategorie 4 ****
 Passagiere 2260
 Besatzung 607
 Passagierdecks 11 (gesamt 13 Decks)
 Kabinen 1025 (480 Balkonkabinen)
 Bordsprache Deutsch
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Azamara Quest

 Indienststellung 2000
 Modernisierung 2007
 Bauwerft  Alstom Chantiers de l’Atlantique, 

St. Nazaire/Frankreich
 Reederei  Azamara Club Cruises, 

Miami/Florida (USA)
 Muttergesellschaft Royal Caribbean Cruises Ltd.
 Flagge Malta
 Heimathafen Valletta
 Taufe 01.11.2000
 Frühere Namen  R Seven, Delphin Renaissance,  

Blue Moon
 Schwesterschiffe  Regatta, Pacific Princess,  

Tahitian Princess, Nautica,  
Azamara Journey, Columbus 2 
Royal Princess

 Einsatzgebiete  Mittelmeer, Asien, Nordeuropa, 
Kanaren, Transatlantik

 Tonnage 30,277 BRZ
 Länge 181,00 m
 Breite 25,46 m
 Tiefgang 5,95 m
 Reisegeschindigkeit 18,5 Knoten (33 km/h)
 Antriebsanlage 4x Wärtsilä Diesel (13,500 kW)
 Kategorie 5 ***** Deluxe
 Passagiere 694
 Besatzung 408
 Passagierdecks 9 (gesamt 11 Decks)
 Kabinen 347
 Bordsprache Englisch

Die „Azamara Quest“ wurde in Frankreich auf der 
Werft Chantiers de l’Atlantique (St. Nazaire) für 
Renaissance Cruises gebaut. 

Bereits ein Jahr später musste es aber infolge der 
Zahlungsunfähigkeit von Renaissance Cruises 
verkauft werden und wurde von einer Gesellschaft 
mit Sitz auf den Marshallinseln erworben. 

2003 charterte Delphin Seereisen das Schiff für 
zunächst fünf Jahre und ersetzte damit die von 
1993 bis 2003 eingesetzte „Delphin“ als Flaggschiff 
der Reederei. Während der Zeit, die das Schiff als 
„Delphin Renaissance“ unterwegs war, legte es eine 
Strecke zurück, die der sechsmaligen Umrundung der 
Erde entspricht. 

Der Eigentümer verkaufte das Schiff Ende 2005 an 
die spanische Reederei Pullmantur Cruises. Nach der 
Übernahme von Pullmantur Cruises durch Royal  
Caribbean Cruise Line folgte eine umfangreiche  
Umstrukturierung der gemeinsamen Schiffsflotte. 
Die „Blue Moon“ sowie das baugleiche  
Schwesterschiff „Blue Dream“ wurden 2007  
an die neue Tochtergesellschaft Azamara Cruises 
(später umbenannt in Azamara Club Cruises)  
übertragen. Nach umfangreichen Umbauarbeiten  
bei  Blohm + Voss in Hamburg ging das Schiff als  
„Azamara Quest“ am 9. Oktober 2007 wieder in 
Fahrt und wird seitdem für weltweite Kreuzfahrten 
eingesetzt.

Erstanlauf im Ostseebad Warnemünde:
Sommer 2013

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
Am Strom 59 | 18119 Rostock-Warnemünde | Tel. +49 (0)381 548 00 0
touristinfo@rostock.de | www.rostock.de 
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Muttergesellschaft

Reisegeschindigkeit
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Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
Am Strom 59 | 18119 Rostock-Warnemünde | Tel. +49 (0)381 548 00 0
touristinfo@rostock.de | 

Meyer Werft, Papenburg
AIDA Cruises, Rostock
Carnival Corporation & plc.

23.04.2008 in Warnemünde
Topmodel Eva Padberg
AIDAdiva, AIDAluna, AIDAblu, 
AIDAsol, AIDAmar, AIDAstella
Mittelmeer, Kanaren, 
Neu-England, Kanada, Karibik, 
Nord- und Ostsee

23 Knoten (43 km/h)
Diesel-Elektrisch (24,800 kW)

11 (gesamt 13 Decks)
1025 (480 Balkonkabinen)
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Auch in diesem Jahr ist Rostock-Warnemünde einer der 
beliebtesten und bedeutendsten Kreuzfahrthäfen in 
der südlichen Ostsee. Auf der größten Kreuzfahrtmes-
se der Welt in Miami wurde der Passagierhafen bereits 
mit mehreren Auszeichnungen geehrt.

Rostock-Warnemünde erwartet in diesem Jahr einen 
neuen Anlaufrekord. 28 Kreuzfahrtreedereien aus  
aller Welt haben 197 Anläufe von 40 Schiffen im  
Rostocker Hafen angemeldet. Ausflüge in die Hanse-
stadt, das Urlaubsland Mecklenburg-Vorpommern und 
in die deutsche Hauptstadt Berlin stehen dabei bei den 
Seereisenden hoch im Kurs.

Die Kreuzfahrtsaison 2013 beginnt in Warnemünde am 
16. und 17. März mit der Taufe und dem Erstanlauf von 
AIDAstella und wird am 28. Dezember mit dem Auslau-
fen des englischen Passagierschiffes Boudicca enden.

Die Rostocker Reederei AIDA Cruises wird mit drei 
Schiffen, AIDAstella, AIDAbella und AIDAmar, von 
Warnemünde aus zu insgesamt 43 Rundreisen in die 
Ostsee starten. Weitere Höhepunkte in diesem Jahr 
sind die Anläufe zweier Königinnen, die ebenfalls erst-
mals in Warnemünde festmachen: Queen Elizabeth 
und Queen Victoria der Reederei Cunard aus England. 
Neben dem ersten Fünferpack von Kreuzfahrtschiffen 
stehen fünf Vierfach- und 17 Dreifachanläufe von Ur-
lauberschiffen auf der Anmeldeliste 2013. Am häufigs-
ten werden die Kreuzfahrtschiffe AIDAmar (21 Mal), 

Quelle:  Hafen-Entwicklungsgesellschaft Rostock mbH
www.rostock-port.de; *Stand: 01.03.2013

AIDAbella (21 Mal), Costa Fortuna (15 Mal) und Norwe-
gian Star (15 Mal) in Rostocks Ostseebad zu Gast sein.

Einen maritimen Höhepunkt erleben Einheimische, Ur-
lauber und Seeinteressierte zur Hanse Sail, die vom 8. 
bis 11. August 2013 in Rostock und Warnemünde statt-
findet. Am Hanse Sail Sonnabend, dem 10. August, 
werden AIDAmar, Costa Fortuna und Star Flyer am 
Passagierkai in Warnemünde und Artania und Ocean 
Majesty im Überseehafen anlegen. 

Beliebter Kreuzfahrthafen – Neues Jahr, neuer Anlaufrekord

Statistiken der Kreuzfahrtschiffanläufe

Jahr Anläufe Schiffe Passagiere
1990 3 1.100
2002 62 77.700
2003 76 95.100
2004 93 24 92.200
2005 97 29 124.500
2006 138 37 173.500
2007 93 25 133.700
2008 115 31 171.800
2009 113 30 161.800
2010 114 33 177.200
2011 158 34 257.300
2012 181 40 300.000

  2013* 197 40 330.000

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
Am Strom 59 | 18119 Rostock-Warnemünde | Tel. +49 (0)381 548 00 0
touristinfo@rostock.de | www.rostock.de 

Alle Angaben und Daten nach bestem Wissen und Gewissen, aber ohne 
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Auch in diesem Jahr ist Rostock-Warnemünde einer der 
beliebtesten und bedeutendsten Kreuzfahrthäfen in 
der südlichen Ostsee. Auf der größten Kreuzfahrtmes
se der Welt in Miami wurde der Passagierhafen bereits 
mit mehreren Auszeichnungen geehrt.

Rostock-Warnemünde erwartet in diesem Jahr einen 
neuen Anlaufrekord. 28 Kreuzfahrtreedereien aus 
aller Welt haben 197 Anläufe von 40 Schiffen im 
Rostocker Hafen angemeldet. Ausflüge in die Hanse
stadt, das Urlaubsland Mecklenburg-Vorpommern und 
in die deutsche Hauptstadt Berlin stehen dabei bei den 
Seereisenden hoch im Kurs.

Die Kreuzfahrtsaison 2013 beginnt in Warnemünde am 
16. und 17. März mit der Taufe und dem Erstanlauf von 
AIDAstella und wird am 28. Dezember mit dem Auslau
fen des englischen Passagierschiffes Boudicca enden.

Die Rostocker Reederei AIDA Cruises wird mit drei 
Schiffen, AIDAstella, AIDAbella und AIDAmar, von 
Warnemünde aus zu insgesamt 43 Rundreisen in die Warnemünde aus zu insgesamt 43 Rundreisen in die 
Ostsee starten. Weitere Höhepunkte in diesem Jahr 
sind die Anläufe zweier Königinnen, die ebenfalls erst
mals in Warnemünde festmachen: Queen Elizabeth 
und Queen Victoria der Reederei Cunard aus England. 
Neben dem ersten Fünferpack von Kreuzfahrtschiffen 
stehen fünf Vierfach- und 17 Dreifachanläufe von Ur
lauberschiffen auf der Anmeldeliste 2013. Am häufigs
ten werden die Kreuzfahrtschiffe AIDAmar (21 Mal), 

Beliebter Kreuzfahrthafen –

Kreuzfahrt 2013
Rostock • Warnemünde
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Kreuzfahrtbroschüre 2013
Mediadaten
Au�age:   60.000 Stück
Umfang:   22 Seiten
Sprachen:   Englisch, Spanisch, Italienisch, Französisch

Inhalt: 
•	 Stadtpläne, Informationen zum Nahverkehr
•	 Sehenswürdigkeiten, Tagestouren, Stadtführungsan-

gebote

Zielgruppe:   
Alle Kreuzfahrtgäste aus dem In- und Ausland

Distribution:  
•	 Infotafeln am Warnemünder Cruise Center
•	 Tourist-Informationen 
•	 Online Version auf rostock.de

14 15

    Tourist-Information Rostock
    Tourist-Information Warnemünde

Tourist-Information Markgrafenheide
Pier 7 Information

Leisure & Shopping
Ocio y compras

Museums & Exhibitions
Museos y exposiciones

Loads to see and experience in 
Rostock‘s museums: From the ol-
dest cityscape in the Cultural His-
tory Museum, contemporary art in 
the house of arts “Kunsthalle” to 
the largest �oating museum in the 
IGA Park and Warnemünde‘s Lo-
cal History Museum. A visit to the 
former Stasi prison museum or the 
Societät Rostock maritime museum 
is highly recommended.

Ver mucho, experimentar más en 
los museos de Rostock: desde la 
primera vista de la ciudad en el 
museo histórico-cultural, pasando 
por arte contemporáneo en la ga-
lería de arte, hasta el mayor museo 
�otante en el parque IGA y el mu-
seo local de Warnemünder. Tambi-
én merece la pena visitar la antigua 
cárcel de la Stasi o la Societät Ros-
tock maritim.

Warnemünde Local History Museum 
Museo local Heimatmuseum Warnemünde

Alexandrinenstraße 31 . 18119 Rostock-Warnemünde 
Tel.: +49 (0)381-526 67 . www.heimatmuseum-warnemuende.de 

2

Cultural History Museum Rostock 
Cultural-histórico museo de Rostock

Klosterhof 7 . 18055 Rostock 
Tel.: +49 (0)381-20 35 90 . www.kulturhistorisches-museum-rostock.de 

14

Shipbuilding and Maritime Museum in the IGA Park
Museo marítimo y de la construcción naval en IGA Park

IGA Park . Schmarl Dorf 40 . 18106 Rostock 
Tel.: +49 (0)381-12 83 13 64 . www.schifffahrtsmuseum-rostock.de 

House of Arts (Kunsthalle)
Galería de arte (Kunsthalle)
Hamburger Straße 40 . 18069 Rostock 
Tel.: +49 (0)381-381 70 08 . www.kunsthallerostock.de 

Memorial at the former „Stasi“ (East German secret police) 
detention centre
Documentación y Memorial de la antigua prisión de la Stasi

Hermannstraße 34b (entrance opposite supermarket) . 18055 Rostock 
Tel.: +49 (0)381-498 56 51/-52 . www.bstu.de 

28

29

30

Societät Rostock maritim

August-Bebel-Straße 1 . 18055 Rostock  

Tel.: +49 (0)381-857 97 11  .  www.srm-hro.de 

31

Boat Tour Warnemünde < >  Rostock

Large harbour tour and beach route. 
Current schedule see notice!
Pier:
Warnemünde, Neuer Strom (200 m 
to the right of Warnemünde Cruise 
Center); city harbour Rostock

Navegación Warnemünde < >  Rostock

Gran ruta por el puerto y servicio de 
línea playero. Hoja de ruta actual, 
véase el cartel.
Puntos de atraque:
Warnemünde, Neuer Strom (200 m 
a la derecha de Warnemünde Cruise 
Center); ciudad portuaria Rostock

Rostocker Personenschifffahrt 
Dieter Schütt          Olaf Schütt               Thomas Schütt
Tel.: +49 (0)172-4053861    +49 (0)171-4240354     +49(0)173-9179178

11

Casino Warnemünde

Slot game from 12 pm
65 automats, jackpot, 
Classic game from 7 pm, 
Roulette, Black Jack, Poker

Sala de juegos 

Autómatas de juego a partir de 
las 12:00 h 
65 autómatas, Jackpots, 
Juego clásico a partir de las 19:00 h
Ruleta, Black Jack, Póquer

12

Spielbank Warnemünde
Seestraße 18 . 18119 Rostock
Tel.: +49 (0)381-548 33 31 . www.spielbank-warnemuende.de

Souvenirs
Special memories of Rostock and
Warnemünde 

Recuerdos de mucho valor de Rostock 
y Warnemünde

1
2

3
4

Navegación Warnemünde < >  Rostock

Recuerdos de mucho valor de Rostock 

Tel.: +49 (0)381-20 35 90 . www.kulturhistorisches-museum-rostock.de 

19

19

Tel.: +49 (0)381-12 83 13 64 . www.schifffahrtsmuseum-rostock.de 

Museums & Exhibitions
Museos y exposiciones

Ver mucho, experimentar más en 
los museos de Rostock: desde la 
primera vista de la ciudad en el 
museo histórico-cultural, pasando 
por arte contemporáneo en la ga-
lería de arte, hasta el mayor museo 
�otante en el parque IGA y el mu-
seo local de Warnemünder. Tambi-
én merece la pena visitar la antigua 
cárcel de la Stasi o la Societät Ros-

Tel.: +49 (0)381-20 35 90 . www.kulturhistorisches-museum-rostock.de 

Tel.: +49 (0)381-12 83 13 64 . www.schifffahrtsmuseum-rostock.de 

Memorial at the former „Stasi“ (East German secret police) 

Documentación y Memorial de la antigua prisión de la Stasi

Hermannstraße 34b (entrance opposite supermarket) . 18055 Rostock

Tel.: +49 (0)381-20 35 90 . www.kulturhistorisches-museum-rostock.de 

Tel.: +49 (0)381-12 83 13 64 . www.schifffahrtsmuseum-rostock.de 

    Tourist-Information Rostock
    Tourist-Information Warnemünde

Leisure & Shopping
Ocio y compras

Boat Tour Warnemünde 

Large harbour tour and beach route. 
Current schedule see notice!
Pier:
Warnemünde, Neuer Strom (200 m 
to the right of Warnemünde Cruise 
Center); city harbour Rostock

Rostocker Personenschifffahrt 
Dieter Schütt
Tel.: +49 (0)172-4053861    +49 (0)171-4240354     +49(0)173-9179178

11

Casino Warnemünde

Slot game 
65 automats, jackpot, 
Classic game
Roulette, Black Jack, Poker

12

Spielbank Warnemünde
Seestraße 18 . 18119 Rostock
Tel.: +49 (0)381-548 33 31 . www.spielbank-warnemuende.de

Souvenirs
Special memories of Rostock and
Warnemünde 

1
2

Rostock & Warnemünde

Sights and city map
Cosas dignas de ver y plano de la ciudad 

Kreuzfahrtanläufe 2014
Mediadaten

Au�age:  5.000 Stück 
Umfang: 8 Seiten
Sprachen:  Deutsch

Zielgruppe: Touristen, Einheimischen 
und alle Kreuzfahrbegeisterte

Distribution:  
•	 Tourist-Informationen 
•	 Onlineversion auf www.rostock.de

Herausgeber & Redaktion: 
Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde, Am Strom 59, 
18119 Rostock-Warnemünde, Tel. +49 (0)381 381 29 85, 
marketing@rostock.de , www.rostock.de
Fotos: Rostock Port/Nordlicht (Titel), Archiv Hanse Sail Rostock
Design: Fanni Robel  .  www.r-graphic.de
Druck: �yeralarm.com
Stand 09/2013. Alle Angaben stammen von den jeweiligen Reedereien bzw. Veranstaltern und aus 
dem Internet (www.cruise-port-warnemuende.de) und sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehal-
ten. Wetterverhältnisse sowie Fahrtänderungen der Reedereien können zu Ausfällen und Verspätun-
gen führen. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte www.rostock-port.de. 

IMPRESSUM

Liegezeit        Schiff & Reederei                                            

Kreuzfahrtanläufe 2014 

Rostock & Warnemünde
Information: +49(0)381-381-22 22 | www.rostock.de

Kreuzfahrtschiffe ahoi!  

Tourist-Information Rostock
Universitätsplatz 6  .  18055 Rostock

Tourist-Information Warnemünde
Am Strom 59/ Ecke Kirchenstraße  .  18119 Rostock-Warnemünde

1

2

Mo 04.08.14
08:00-17:00
Di 05.08.14
08:00-20:00
Mi 06.08.14
07:00-21:00
Mi 06.08.14
07:00-21:30
Do 07.08.14
08:00-21:00
Fr. 08.08.14
08:00-18:00
Fr 08.08.14
12:00-22:00
Sa 09.08.14
07:30-22:00
Sa 09.08.14
08:00-18:00
Sa 09.08.14
14:00-19:00
So 10.08.14
08:00-19:00
So 10.08.14
11:00-15:00
Mo 11.08.14
07:00-21:00
Di 12.08.14
06:00-22:00
Fr 15.08.14
07:00-21:00
Fr 15.08.14
09:30-00:00
Sa 16.08.14
08:00-18:00
Sa 16.08.14
14:00-19:00
So 17.08.14
08:00-19:00
So 17.08.14
08:00-21:00
Mo 18.08.14
07:30-22:00
Di 19.08.14
09:30-00:00
Mi 20.08.14
07:00-17:00
Mi 20.08.14
07:00-21:00
Fr 22.08.14
07:00-21:00
Sa 23.08.14
07:00-21:00
Sa 23.08.14
08:00-18:00
Sa 23.08.14
14:00-19:00
So 24.08.14
06:00-22:00
So 24.08.14
08:00-19:00

Arcadia  P&O Cruises

Thomson Spirit  Thomson Cruises

Marina  Oceania Cruises

Legend of the Seas  Royal Carribbean Intern.

AIDAbella AIDA Cruises

Delphin  Passat Kreuzfahrten

Amadea  Phoenix Reisen

Norwegian Star  Norwegian Cruise Line

AIDAmar  AIDA Cruises

Costa Fortuna  Costa Crociere

MSC Poesia  MSC Crociere

Ocean Majesty   Hansa Touristik

Royal Princess  Princess Cruises

Ryndam  Holland America Line

Marina  Oceania Cruises

Celebrity Constellation  Celebrity Cruises

AIDAmar  AIDA Cruises

Costa Fortuna  Costa Crociere

MSC Poesia  MSC Crociere 

AIDAbella  AIDA Cruises

Norwegian Star  Norwegian Cruise Line

Celebrity Eclipse  Celebrity Cruises

Queen Victoria  Cunard Line

Wind Surf  Windstar Cruises

Royal Princess  Princess Cruises

Nautica  Oceania Cruises

AIDAmar  AIDA Cruises

Costa Fortuna  Costa Crociere

Eurodam  Holland America Line

MSC Poesia  MSC Crociere

Liegezeit       Schiff & Reederei                                           

Mi 27.08.14
07:30-22:00
Mi 27.08.14
08:00-18:00
Mi 27.08.14
09:30-00:00
Fr 29.08.14
08:00-22:00
Sa 30.08.14
08:00-18:00
Sa 30.08.14
14:00-19:00
So 31.08.14
08:00-18:00
So 31.08.14
08:00-19:00
Di 02.09.14
07:00-21:00
Do 04.09.14
07:00-22:00
Do 04.09.14
08:00-21:00
Fr 05.09.14
07:30-22:00
Sa 06.09.14
08:00-18:00
So 07.09.14
08:00-19:00
Mo 08.09.14
08:00-17:00
Mi 10.09.14
07:00-17:00
Do 11.09.14
07:00-21:00
Sa 13.09.14
08:00-18:00
So 14.09.14
07:30-22:00
So 14.09.14
08:00-19:00
Mi 17.09.14
07:00-21:00
Fr 19.09.14
07:00-21:00
Sa 20.09.14
08:00-18:00
Mi 24.09.14
09:00-22:00
Sa 27.09.14
08:00-21:00
Sa 18.10.14
09:00-22:00

Norwegian Star  Norwegian Cruise Line

AIDAbella  AIDA Cruises

Celebrity Constellation  Celebrity Cruises

Marina  Oceania Cruises

AIDAmar  AIDA Cruises

Costa Fortuna  Costa Crociere

AIDAbella  AIDA Cruises

MSC Poesia  MSC Crociere

Royal Princess  Princess Cruises

Silver Whisper  Silversea Cruises

AIDAbella  AIDA Cruises

Norwegian Star  Norwegian Cruise Line

AIDAmar  AIDA Cruises

MSC Poesia  MSC Crociere

Oriana   P&O Cruises

Queen Victoria  Cunard Line

Nautica  Oceania Cruises

AIDAmar  AIDA Cruises

Norwegian Star  Norwegian Cruise Line

MSC Poesia  MSC Crociere

Seven Seas Voyager  Regent Seven Seas Cruises

Nautica  Oceania Cruises

AIDAmar  AIDA Cruises

Marco Polo  Cruise & Maritime Voyages

AIDAmar  AIDA Cruises

Marco Polo  Cruise & Maritime Voyages

Aktuelle Informationen unter
www.rostock-port.de und

www.rostock.de

Info & Service

Kreuzfahrtdatenheft

Holen Sie sich das neue Daten-
heft zur Kreuzfahrtsaison! Die 
Broschüre enthält alle Zahlen, 
Daten und Fakten zu jedem 
Kreuzfahrtschiff, Informationen
zu den Reedereien und dem 
Rostocker Hafen. 
Sie ist ein wahres Sammlerstück!

Erscheinungstermin: Frühjahr 2014
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Rostock-Warnemünde ist einer 
der beliebtesten und bedeu-
tendsten Kreuzfahrthäfen in 
der südlichen Ostsee. Für 2014 
haben sich schon 35 Schiffe 
mit 176 Anläufen angemeldet. 

Kreuzfahrtanläufe 2014
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RostockCARD + Region 24/48h 2014

2013 wurden die Vorbereitungen für die RostockCARD ge-

tro�en, die 2014 auch konzeptionell auf die umliegende 

Region erweitert wird. Die RostockCARD +Region 24/48h 

ist das Erlebnisticket für die Hansestadt Rostock und neu 

2014 erstmals auch mit der Einbindung des Umlands. Teil-

nehmende Regionen: Bad Doberan, Heiligendamm, Küh-

lungsborn, Rerik, Graal- Müritz, Güstrow und Krakow am 

See. Zur zusätzlichen Verkaufsförderung wurden ein Flyer 

sowie der umfangreiche Erlebnisführer mit allen Angebo-

ten und Vertriebspartnern herausgegeben.

Alle Leistungen im Überblick
•	 Freie Fahrt mit Bus, Bahn & Fähre (ausgenommen Molli)
•	 Inklusive Eintritt in Rostocker Museen und  

IGA Park Rostock
•	 kostenfreie Stadtführungen in Rostock und Warnemünde
•	 kostenfreier Audioguide
•	 kostenfreie geführte ADFCRadtour
•	 Gratis Sportangebote (ACTIVE BEACH oder Surfen)
•	 bis zu 50% Ermäßigung bei über 100 Erlebnis-,  

Kultur- und Freizeitangeboten
•	 Sonderangebote in ausgewählten Geschäften und  

Restaurants
•	 RostockCARD Erlebnisführer
•	 kostenfreie geführte ADFCRadtour

Der Preis für das neue Regionsticket beträgt 19 Euro für 24 

Stunden und 29 Euro für 48 Stunden.

4 www.rostock.de/rostockcard

Ticketvarianten & Preise
Ticket options & prices

Geltungsbereich
Ranges of validity

RostockCARD RostockCARD+Region

Einzelkarte: 
ein Erwachsener1

Single ticket: 
one person1

Tarifzone/Fare zone: 
  Rostock2

 

Tarifzonen/Fare zones: 
 Rostock +  Region3

24
Stunden

hours

12 € 19 € 

48
Stunden

hours

16 € 29 € 

1  Gültig vom 01.03. – 31.12.2014 ab Entwer-
tung für 24 oder 48 Stunden zu beliebig 
vielen Fahrten im jeweiligen Geltungsbe-
reich für eine Person. Nicht übertragbar und 
nur mit Datum und Uhrzeit gültig.

1  Valid from 01.03.2014 – 31.12.2014 after its 
initial validation for 24 or 48 hours. Includes 
un limited rides within the fare zone for one 
person. It is non-transferable and only valid 
with date and time. 

12 € 

RostockCARD

Datum /date Uhrzeit/time

Die Nutzungsbedingungen gelten. Preis laut Tarif./Terms and conditions apply. Fare according to tariff.

110.001*

24Einzel
single

19 €

RostockCARD+Region

Datum /date Uhrzeit/time

Die Nutzungsbedingungen gelten. Preis laut Tarif./Terms and conditions apply. Fare according to tariff.

500.001*

24Einzel
single

16 €

RostockCARD

Datum /date Uhrzeit/time

Die Nutzungsbedingungen gelten. Preis laut Tarif./Terms and conditions apply. Fare according to tariff.

48Einzel
single

220.001*

29 €

RostockCARD+Region

Datum /date Uhrzeit/time

Die Nutzungsbedingungen gelten. Preis laut Tarif./Terms and conditions apply. Fare according to tariff.

600.001*

48Einzel
single

2  Liniennetzplan Rostock auf Seite 66. 2 Network of routes Rostock see page 66.
3  Liniennetzplan Region auf Seite 65. 3 Network of routes region see page 65.

5

Verkaufsstellen
Retail locations

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
Tourist Board Rostock & Warnemünde

Tourist-Information Rostock
Universitätsplatz 6 (Barocksaal) · 18055 Rostock

Tourist-Information Warnemünde
Am Strom 59/Ecke Kirchenstraße · 18119 Rostock-Warnemünde

Tourist-Information Markgrafenheide (Heidehaus) 
Warnemünder Straße 3 · 18146 Rostock-Markgrafenheide
  
 PIER 7 Information
Am Passagierkai 1 · 18119 Rostock-Warnemünde
  
 
WEITERE VERKAUFSSTELLEN
·  Verkaufsstellen und stationäre Fahrkartenautomaten der Rostocker  
Straßenbahn AG (RSAG)

·  Reisezentren und Fahrkartenautomaten der Deutschen Bahn in  
Mecklenburg-Vorpommern

·  Tourist-Informationen & Kurverwaltung
· Flughafen Rostock-Laage
· Hotels & Freizeiteinrichtungen

ADDITIONAL RETAIL LOCATIONS
·  sales points & stationary ticket machines of the public transport  
services (RSAG)

·  travel centres and ticket machines of the Deutsche Bahn in   
Mecklenburg-Vorpommern

·  Tourist informations & tourist offices
· Airport Rostock-Laage
· Hotels & leisure facilities

Mehr Informationen unter:
More information see:

Tel. +49 (0)381 381 22 22
www.rostock.de/rostockcard

www.rostock.de/rostockcard

+Region

Fare zones:
 Region3

Valid from 01.03.2014 – 31.12.2014 after its 
initial validation for 24 or 48 hours. Includes 
un limited rides within the fare zone for one 
person. It is non-transferable and only valid 

Network of routes Rostock see page 66.
Network of routes region see page 65.

Verkaufsstellen
Retail locations

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
Tourist Board Rostock & Warnemünde

Tourist-Information Rostock
Universitätsplatz 6 (Barocksaal) · 18055 Rostock

Tourist-Information Warnemünde
Am Strom 59/Ecke Kirchenstraße · 18119 Rostock

Tourist-Information Markgrafenheide (Heidehaus) 
Warnemünder Straße 3 · 18146 Rostock

PIER 7 Information
Am Passagierkai 1 · 18119 Rostock

WEITERE VERKAUFSSTELLEN
· Verkaufsstellen und stationäre Fahrkartenautomaten der Rostocker 
Straßenbahn AG (RSAG)

· Reisezentren und Fahrkartenautomaten der Deutschen Bahn in 
Mecklenburg

· Tourist
· Flughafen Rostock
· Hotels & Freizeiteinrichtungen

ADDITIONAL RETAIL LOCATIONS
· sales points & stationary ticket machines of the public transport 
services (RSAG)

· travel centres and ticket machines of the Deutsche Bahn in 
Mecklenburg

· Tourist informations & tourist offices
· Airport Rostock
· Hotels & leisure facilities

Mehr Informationen unter:
More information see:

Tel. +49 (0)381 381 22 22
www.rostock.de/rostockcard

Erlebnisführer 
RostockCard + Region 24/48h 2014

Au�age:  20.000 Stück 
Umfang: 72 Seiten
Sprachen:  Deutsch, Englisch

Promo-Flyer
Au�age:  100.000 Stück 
Umfang: 8 Seiten
Sprachen:  Deutsch, Englisch

Zielgruppe: Touristen, Einheimische und Tagesgäste

Distribution:  
•	 Tourist- Informationen, Kurverwaltungen der  

umliegenden Region
•	 Verkaufsstellen und Fahrkartenautomaten der  

Rostocker Straßenbahn AG
•	 Reisecentern und Fahrkartenautomaten der  

Deutschen Bahn in MV
•	 Örtliche Beherbergungsbetriebe und weitere  

angeschlossene Vertriebspartner der Region 

RostockCARD+Region

Datum /date Uhrzeit/time

Die Nutzungsbedingungen gelten. Preis laut Tarif./Terms and conditions apply. Fare according to tariff.
*

48Einzel
single
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Touristische Präsentation im Rahmen 
„Kultur Festival pa Slotsbryggen“ 
Nyköping (Dänemark) vom 
28. bis 30.Juni 2013

Zusammen mir unseren Partnern:

•	 Scandlines

•	 Volkstheater Rostock

•	  Großmarkt Rostock

•	  Hanse Sail Büro

Werbegemeinschaften der 
Tourismuszentrale Rostock und 
Warnemünde

Die Tourismuszentrale Rostock und Warnemünde ist Mit-

glied in verschiedenen Werbegemeinschaften zur Stär-

kung des nationalen und internationalen Bekanntheits-

grades der Destination.

•	 Tourismusverband Mecklenburg Vorpommern e.V.
•	 Städtegemeinschaft Mecklenburg-Vorpommern
•	 Bäderverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.
•	 Historic Highlights of Germany e. V.
•	 Deutsches Küstenland e.V. (Mitglied bis 31.12.2013)

Die Frühjahrsvollversammlung der 
Historic Highlights of Germany zu 
Gast bei Rostocker Touristikern

Vom 25. bis 26. April 2013 trafen sich die Vertreter der na-

tionalen Werbegemeinschaft „Historic Highlights of Ger-

many“ anlässlich ihrer jährlichen Vollversammlung in der 

Hansestadt Rostock, wo gemeinsam neue touristische 

Vermarktungsansätze und Strategien für die Bewerbung 

der Mitgliedsstädte im Ausland entwickelt wurden.
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Newsletter zur Umsetzung der 
Tourismuskonzeption 2022

Der jährlich erscheinende Newsletter wird durch die Tou-

rismuszentrale Rostock und Warnemünde erstellt und 

informiert über den aktuellen Stand der Umsetzung der 

Maßnahmen der Tourismuskonzeption 2022.

Au�age: 500 Stück

Zielgruppe: Vertreter aus Politik und Verwaltung

Distribution: 

•	 Direktversand an politische Vertreter,  

Ausschüsse und Gremien

Auslandsmessen 2013

Die Durchführung der Auslandsmessen erfolgte in  

Kooperation mit den Städten Schwerin, Wismar, Greifswald,  

Neubrandenburg und Stralsund. 

Kostenfreier Basiseintrag auf den 
Internetseiten des Tourismusver-
bandes Mecklenburg -Vorpommern 

• www.auf-nach-mv.de

Newsletter zur Umsetzung der 
Tourismuskonzeption 2022

Der jährlich erscheinende Newsletter wird durch die Tou-

rismuszentrale Rostock und Warnemünde erstellt und 
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Maßnahmen der Tourismuskonzeption 2022.

Au�age: 500 Stück

Zielgruppe: Vertreter aus Politik und Verwaltung

Distribution: 

•	 Direktversand an politische Vertreter, 

Ausschüsse und Gremien

Auslandsmessen 2013

Die Durchführung der Auslandsmessen erfolgte in 

Kooperation mit den Städten Schwerin, Wismar, Greifswald, 

Neubrandenburg und Stralsund. 

Kostenfreier Basiseintrag auf den 
Internetseiten des Tourismusver-
bandes Mecklenburg -Vorpommern 

• www.auf-nach-mv.de

.

Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte
Maßnahme 1 – Maritimen Tourismus weiter stärken und erlebbar machen
Weiterentwicklung der maritimen Großveranstaltungen 

Hanse Sail: konzeptionelle  Erweiterung und neues Refinanzierungsmodell / Sponsoring 
Warnemünder Woche: inhaltliche Erweiterung und  zusätzliche Veranstaltungshöhepunkte 

Kreuzfahrt- und Fährtourismus
Anbringung neuer Informationstafeln
Erstellung neuer mehrsprachiger Broschüren für Kreuzfahrtgäste (Engl, Span, Ital, Frz)
Erweiterung des Angebotes für Kreuzfahrtpassagiere 

Maßnahme 2 – MICE Marketing und Vertrieb neu gewichten
ESF-Förderung zum Aufbau eines MICE-Netzwerks

Förderung vom Landesförderinstitut Mecklenburg-Vorpommern für 12 Monate
Positionierung als Einheit am Markt und lukratives Tagungs- und Kongresszentrum 
mit zentralem Ansprechpartner

Tourismusfrühstück mit anschließendem Branchenworkshop zum Thema MICE
am 17. Juni 2013

Aufbau eines MICE Netzwerkes und Bündelung der Kräfte
2. Workshop für Januar 2014 geplant

Maßnahme 3 – Städte- und Kulturtourismus stärken
Entwicklung und Etablierung der Veranstaltung „Kultur trifft Genuss“

Koproduktion von Rostock Marketing und TZRW mit dem Volkstheater Rostock 
Termine: seit 2011 einmal jährlich im November
Konzeptionelle Erweiterung auf das Stadtzentrum für Frühjahr 2015 geplant

Maßnahme 4 – Gesundheitstourismus aufbauen und Wellnesstourismus 
weiterentwickeln
Mitgliedschaft im Bäderverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Netzwerk aller Kur- und Erholungsorte in Mecklenburg-Vorpommern
Unterstützende Öffentlichkeitsarbeit von Leistungsträgern

Pressekonferenz zur Eröffnung des Kurzentrums Warnemünde (vital & physio GmbH)

Maßnahme 5 – Erlebnis StadtNatur als weitere Themenwelt entwickeln
Vermarktung des Naturgebietes „Rostocker Heide“ 

Stärkere Einbindung der Rostocker Heide in die touristische Vermarktung
Erweiterte Öffnungszeiten der Tourist-Information Markgrafenheide
Neu 2013: Geführte Fahrradtouren durch die Rostocker Heide in Kooperation mit dem
ADFC Rostock (Fortsetzung in 2014)

Handlungsfeld 2 – Infrastrukturentwicklung
Maßnahme 6 – Stärkung des maritimen Flairs
Verstärkte Einbindung der Warnow als Verbindungsweg zwischen den touristischen 
Zentren

Ideenaustausch mit der Fahrgastschifffahrt zur Schaffung weiterer Ankerpunkte entlang 
der Warnow
Enge Verzahnung mit dem IGA-Park Entwicklungskonzept (z.B. Prüfung über 
Möglichkeiten der wasserseitigen Erreichbarkeit des Geländes)

Aktive Mitarbeit bei der Erarbeitung B-Plan Strand
Schaffung geeigneter Rahmenbindungen am Strand zur touristischen Weiterentwicklung 

Mitarbeit und regelmäßige Teilnahme am Forum Mittelmole

Maßnahme 7 – Konsolidierung und qualitative Weiterentwicklung des Beher-
bergungsmarktes
Arbeitsgruppe Barrierefreier Tourismus (siehe HF 3, M 10)
Start in die Qualitätsoffensive – Rostock 1. Qualitätsstadt in MV (siehe HF 5, M 19)

Maßnahme 8 – Optimierung und Lückenschluss des Kultur- und Freizeitange-
botes begleiten
Warnemünder Wintervergnügen

Termine: seit 2010 regelmäßig im Januar/ Februar
Gemeinsame Veranstaltung von TZRW, Rostock Marketing, Kongress- und 
Veranstaltungs-Service GmbH, Warnemünder Handels- und Gewerbeverein e.V., 
Pferdefreunde Ostseeküste e.V. u.v.m.
Ziel: Stärkung und Belebung der Nebensaison

ACTIVE BEACH Warnemünde
Aktiv- und Freizeitangebot am Warnemünder Strand 
Nutzung als „Schlechtwetteralternative“ und Veranstaltungsfläche, 
wie z.B. DFB-Beachsoccer-Cup Finale 2013

Kultur trifft Genuss (siehe HF 1, M 3)

federführend  Status
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TZRW
TZRW

TZRW
Rostock Marketing
TZRW

Rostock Marketing

Rostock Marketing

Rostock Marketing

TZRW

TZRW

Rostock Marketing

TZRW

TZRW

TZRW

TZRW
TZRW

.

.

.

.

.

..

..

.

erledigt | laufend

TZRW

TZRW

Rostock Marketing

.

2
HF= Handlungsfeld | M= Maßnahme
























TZRW
TZRW

federführend  Status

Rostock Marketing

Rostock Marketing

Rostock Marketing

Rostock Marketing

Rostock Marketing

.

.

.

.

.

..

..

.

.
















Newsletter 01/2013

Tourismuskonzeption 2022
Umsetzungsphase 06/2012-10/2013

Sehr geehrte Damen und Herren,

heute erhalten Sie den ersten Newsletter zur Tourismuskonzeption 2022. Wir möchten Sie damit zukünftig regelmäßig über die 
Aktivitäten und Projekte informieren, die im Zuge der Umsetzung der Konzeption realisiert wurden und initiiert werden. 

Die Maßnahmen werden von der Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde (TZRW) und der Rostocker Gesellschaft für Tourismus 
und Marketing GmbH (Rostock Marketing) in Zusammenarbeit mit der Branche, den Fachämtern und politischen Vertretern koordi-
niert. Die Verantwortlichkeiten entnehmen Sie bitte den einzelnen Maßnahmen.

Ihre Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde

R Ü C K B L I C K

Warum ein Tourismuskonzept?
Wachsender Wettbewerb und komplexe Herausforderungen wie der demografische Wandel, die Qualitätsentwicklung 
und der Investitions- und Modernisierungsbedarf fordern innovative Strategien und Maßnahmen.
Das Tourismuskonzept 2022 ist die erste ganzheitliche Erhebung zur touristischen Situation und zukünftigen Ausrichtung 
der Hansestadt Rostock.
Erstmals werden verlässliche  Rahmenbedingungen für das unternehmerische Handeln sowie Transparenz über die 
touristische Entwicklung geschaffen.

Ergebnis
Festschreibung von fundierten Handlungsfeldern und Leitlinien für die touristische Entwicklung der kommenden zehn Jahre.

Ziel
Entwicklung Rostocks als Ganzjahresdestination und damit einhergehend die Belebung der Nebensaison.

2010  Nationale Ausschreibung für die Konzepterstellung
  Bietergespräche → Zuschlag: dwif-Consulting GmbH, Berlin

2011 - 2012  Bestandserfassung, Sichtung von vorhandenen Materialien, Analyse
  Über 600 Gäste- und 300 Haushaltsbefragungen
  24 Experteninterviews
  3 Expertenrunden (Beirat) und 3 Workshops
  Konzeptentwurf

20. Juni 2012 Beschluss der Tourismuskonzeption 2022 durch die Bürgerschaft der Hansestadt Rostock
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„Vakanz“ in Luxenburg (LU) 
18.- 20. Januar 2013

„Fespo“ in Zürich (CH) 
31. Januar – 3. Februar 2013

„Ferien“ in Wien (A) 
10. – 13. Januar 2013

„Vakantiebeurs“ in Utrecht (NL) 
9. – 13. Januar 2013

„Ferie for Alle“ in Herning (DK) 
22. – 24. Februar 2013

„Travel Fair“ in Malmö (SE) 
27.-29. September 2013

Rostock
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Rostock App - Die ganze Stadt in 
einer App

Die App wird allen iPhone- und Android Nutzern von der 

Juni Media GmbH in Kooperation mit Rostock Marketing 

kostenfrei zum Download angeboten. Sie präsentiert 

eine Fülle von Informationen und Angeboten zu Rostock 

und Warnemünde. Mit dem Ausbau dieser touristischen 

Informationsplattform für Freizeit- und Tourismusaktivi-

täten konnte das touristische Angebot der Hansestadt 

benutzerfreundlich für den mobilen Nutzer gebündelt 

werden.

• kostenfreier Download im Google Play Store  

(Android) und im iTunes Store

• Neu 2013: Einbindung der Online Buchung von 

Übernachtungen in die App

Rostock und Warnemünde im 
Urlaubskatalog des Verbandes 
Mecklenburgische Ostseebäder e.V.

Die Hansestadt Rostock präsentiert sich im Gastge-

berverzeichnis 2014 des Verbandes Mecklenburgische 

Ostseebäder e.V.

Ziel: Stärkere Zusammenarbeit mit der Region und somit 

Unterstützung der Maßnahme „Regionale, landesweite 

und internationale Kooperationen ausbauen“ aus der Tou-

rismuskonzeption 2022

Veranstaltungsmagazin 
Rostock und Warnemünde 
NAVIGATOR

Das Veranstaltungs- und Terminmagazin „Rostock & 

Warnemünde NAVIGATOR“ wird von der Taurus Werbe-

agentur in Kooperation mit Rostock Marketing und der 

Tourismuszentrale Rostock und Warnemünde verö�ent-

licht. Über die freie Auslage an über 30 Standorten �n-

det dieser Stadtführer mit einer Au�age von 10.000 Stück 

den direkten Weg für aktive Touristen und Einwohner. Er 

informiert über aktuelle Events, Möglichkeiten der Frei-

zeitgestaltung sowie wichtige Termine.
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Tourist-Information Stadtzentrum 

Unterkünfte ∙ Kurzreisen ∙ Rostock Card ∙ Souvenirs 

Universitätsplatz 6 (Barocksaal) | 18055 Rostock

Tel.: 0381 3812222 | touristinfo@rostock.de

Tourist-Information Warnemünde 

Am Strom 59/Ecke Kirchenstraße | 18119 Rostock-Warnemünde

Tel.: 0381 3812222 | touristinfo@rostock.de | www.rostock.de

77

Die Hansestadt Rostock gehört mit ihren fast 800 Jahren zu den 
ältesten Hansestädten. Mit ihrer Lage an der Mündung des Flus-
ses Warnow, der zur Ostsee hinaus fließt, ist sie geprägt durch die 
Geschichte der Seefahrt und des Handels. Heute ist Rostock eine 
lebendige Großstadt, die mit ihrem attraktiven Seebad Warne-
münde und den angrenzenden Naturräumen jeden Besuch zu 
einem besonderen Erlebnis macht. 
Das Stadtzentrum ist noch heute bestimmt durch die nord-
deutsche Backsteingotik. Kirchen, Stadttore, Kaufmannshäuser 
und die mittelalterliche Stadtmauer versetzen Besucher in 
vergangene Zeiten. Auch die älteste Universität Nordeuropas ist 
hier zuhause. Daneben finden sich Einkaufszentren, eine bunte 
Restaurantszene sowie ein moderner Stadthafen.
Das attraktive Seebad Warnemünde lädt zum Baden und Erholen 
am kilometerweiten Sandstrand ein. Traditionelle Fischkutter, 
große Skandinavienfähren aber auch internationale Kreuzfahrt-
riesen wie die AIDA lassen sich sowohl von Land als auch vom 
über 36 Meter hohen Warnemünder Leuchtturm gut beobach-
ten. Genauso wie die zahlreichen Sport- und Traditionssegler, 

die während der Warnemünder Woche (Juli) und der Hanse Sail 
(2. Augustwochenende) in Rostock zu Gast sind. Östlich von 
Warnemünde erstreckt sich der Badeort Markgrafenheide mit der 
Rostocker Heide, einem der letzten großen zusammenhängenden 
Waldgebiete entlang der deutschen Ostsee, die sich hervorragend 
zum Ausspannen, zum Wandern oder Fahrradfahren eignet. 
Die Hansestadt Rostock ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert 
und begrüßt ihre Gäste mit maritimem Flair und hansesatischen 
Traditionen.

Hansestadt Rostock
Seebad Warnemünde

i

Backsteingotik, weißer Strand und maritimes Flair

Der Rostock & Warnemünde

Stadtführer für aktive Touristen und Einwohner
NAVIGAT     RNAVIGAT     R

Ausgabe Juli 2013
kostenlos

76. Warnemünder Woche
INTERNATIONAL GRÖSSTES SEGELEVENT 

IN WARNEMÜNDE 

Stephan-Jantzen-Tage
ROSTOCK FEIERT SEINEN HELDEN

Rostock Rockt 
im IGA Park

PREMIERE IM IGA-PARK

Inklusive o�ziellem Veranstaltungs- und Terminkalender 
für die Hansestadt Rostock & Warnemünde GUNTHER VON HAGENS’

EINE HERZENSSACHE

14. Juni  -  1
. September  •  H

anseMesse Rostock 

JETZT IN
ROSTOCK

Stadtführer für aktive Touristen und Einwohner
NAVIGAT     RNAVIGAT     R

76. Warnemünder Woche76. Warnemünder Woche

Rostock Rockt 
im IGA Park

PREMIERE IM IGA-PARK

GUNTHER VON HAGENS’

EINE HERZENSSACHE

14. Juni  -  1
. September  •  H

anseMesse Rostock 

JETZT IN
ROSTOCK

im IGA Park

Stephan-Jantzen-Tage
ROSTOCK FEIERT SEINEN HELDEN

Der Rostock & Warnemünde

Stephan-Jantzen-TageStephan-Jantzen-TageStadtführer für aktive Touristen und Einwohner

76. Warnemünder Woche76. Warnemünder Woche76. Warnemünder Woche
INTERNATIONAL GRÖSSTES SEGELEVENT 

IN WARNEMÜNDE NAVIGAT     RNAVIGAT     RNAVIGAT     R
Ausgabe Oktober 2013 

bis Januar 2014

kostenlos

Theaterkunst im  
kulinarischen Ambiente 
16. NOVEMBER 2013   /  19 UHR
IM SEEBAD WARNEMÜNDE 

Expedition ins ewige Eis
KARLS 11. EISWELT AB 21.12.2013

Leuchtturm in Flammen
01.01.2014 IN WARNEMÜNDE AM TEEPOTT

Inklusive o�ziellem Veranstaltungs- und Terminkalender 
für die Hansestadt Rostock & Warnemünde

Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt Rostock Rockt 

NEN HELDEN

Tickets
und weitere Informationen 

www.kultur-tri�t-genuss.de
Kartenvorverkauf:

 Tourist-Informationen 

Rostock und Warnemünde

Volkstheater Rostock

Tickets

Partnerschaften

37

KOOPERATIONEN



Das Veranstaltungsformat „Kultur trifft Genuss“ löste 

seit der Premiere im Jahr 2011 bei Gästen und Gastro-

nomen große Begeisterung aus. „Kultur trifft Genuss“ 

ist eine Koproduktion von Rostock Marketing, der Tou-

rismuszentrale Rostock und Warnemünde mit dem 

Volkstheater Rostock. Insgesamt zehn Restaurants 

und Bars öffnen an diesem Abend ihre Türen für die 

Künstler des Theaters. Das Konzept ist eine Eigenent-

wicklung von Rostock Marketing. Die Veranstaltung 

stellt für Rostock und Warnemünde einen weiteren 

wichtigen Schritt zur Stärkung der Nebensaison dar. In 

einem Restaurant eigener Wahl im Ostseebad Warne-

münde erleben die Gäste Auszüge aus dem Repertoire 

des Volkstheaters. “Kultur trifft Genuss“ ist ein perfek-

tes Beispiel für die Zusammenarbeit der Partner im 

Netzwerk von Rostock Marketing.

Begleitende Marketingaktivitäten:

• Zweiwöchige Citylight-Kampagne in Rostock und 

Warnemünde

• Veranstaltungsbroschüre und Plakate

• Eigene Website www.kultur-tri�t-genuss.de

• Kooperationen mit Medienpartnern, wie z.B. der 

NNN und ANTENNE MV

• Pressekonferenz im Vorfeld der Veranstaltung

Gemeinsam Höhepunkte setzen

"Kultur tri�t Genuss" am 16. November im Seebad Warnemünde

EVENTS

THEATERKUNST IM 
KULINARISCHEN AMBIENTE

16. November 2013 .  19.00 Uhr
im Seebad Warnemünde

www.kultur-tri�t-genuss.de

Eine Koproduktion von Rostock Marketing und der Tourismuszentrale Rostock & 
Warnemünde mit dem Volkstheater Rostock

                                          Teilnehmende Restaurants:

Yachthafenresidenz Hohe Düne, Panorama-Restaurant RIVA
Am Yachthafen 1 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-50 400

Hotel NEPTUN, Sky-Bar
Seestraße 19 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-77 76 66

Teepott-Restaurant in Schusters Strandbar
Seepromenade 2 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-54 84 588

Paulo Scutarro im Kurhaus
Seestraße 18 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-66 64 16 16

Warnemünder Hof
Stolteraer Weg 8 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-54 30 402

Hotel Belvedere, Fisch & Wein
Am Strom 58 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-51 96 90

Wenzel Prager Bierstuben Warnemünde
Am Bahnhof 1 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-77 88 131

Restaurant Casa Mia
Am Bahnhof 1c . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-20 79 206 

Ringelnatz Warnemünde
Alexandrinenstr. 60 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-20 74 64 07

Papa Doble - Bistro* Café * Bar
Am Leuchtturm 16 . 18119 Rostock-Warnemünde . Reservierung: 0381-24 36 91 00 

Idee & Umsetzung: 

Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing mbH
Warnowufer 65  .  18057 Rostock

Telefon: 0381-381 29 92  .  www.kultur-tri�t-genuss.de

Mit freundlicher Unterstützung von: Das Theater kommt zum Gast... 
Wenn die ganze Welt eine Bühne ist, dann darf auch Ihr Lieblingsres-
taurant zum Theater-Schauplatz werden. Begleitet von den Lichtern des 
Abends und sinnlichen Gaumenfreuden erleben Sie dort einen besonde-
ren Augenblick mit Familie & Freunden oder Ihre individuelle Weihnachts-
feier mit Kollegen & Kunden. Theaterkunst präsentiert sich hautnah im 
kulinarischen Ambiente: Mit Chor, Solo-Gesang & Schauspiel, dargeboten 
von den Künstlern des Volkstheaters Rostock.

Ein Abend für alle Sinne... 
Sie haben die Wahl: Bei „Kultur tri�t Genuss“ genießen Sie ein speziell für 
diesen Abend kreiertes Menü oder Büfett mit dazu passenden Getränken. 
Ob delikater Fisch oder zartes Fleisch, Wein oder Cocktail - es ist für jeden 
etwas dabei. Wählen Sie einfach das Restaurant nach Ihren kulinarischen 
Vorlieben und lassen Sie sich mit den Darbietungen der Künstler in die The-
aterwelt entführen. Die teilnehmenden Restaurants entnehmen Sie bitte 
der Rückseite dieser Broschüre.

Mit den Künstlern um die ganze Welt... 
„Kultur tri�t Genuss“ scha�t den perfekten Rahmen für einen unterhaltsa-
men Abend. Kleine Künstlergruppen des Volkstheaters präsentieren dazu 
im halbstündigen Wechsel sechs verschiedene Szenen & Lieder direkt im 
Restaurant - ohne Vorhang & doppelten Boden. Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm z.B. mit Ausschnitten aus „Don Giovanni“, 
„Der Bettelstudent“ und „La cage aux folles“ sowie Gospelsongs, Schau-
spielpassagen und vielem mehr.

Ein perfektes Arrangement für Jedermann...  
Der Eintrittspreis beträgt 20,- € p.P. inkl. eines Welcome-Drinks. Für Kinder, 
Schüler, Studenten, Azubis und Schwerbehinderte ab GdB 50 gibt es eine 
Ermäßigung. Karten für dieses Event sind in den Tourist-Informationen in 
Rostock & Warnemünde und an der Vorverkaufskasse des Volkstheaters 
Rostock erhältlich (an den Abendkassen der Restaurants nur nach Verfüg-
barkeit). Eine Tischreservierung ist im Restaurant erwünscht.

 

„Balsam für den Gaumen und für die Sinne. . .„
Quelle: NNN
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Teilnehmende Restaurants:

• Yachthafenresidenz Hohe Düne 

• Hotel NEPTUN 

• Teepott-Restaurant in Schusters Strandbar

• Paulo Scutarro im Kurhaus

• Warnemünder Hof 

• Hotel Belvedere

• Wenzel Prager 

• Bierstuben Warnemünde

• Ringelnatz Warnemünde

• Restaurant Casa Mia und das Bistro Papa Doble

Volkstheater Rostock Pressestimmen:

NNN 18.11.2013

„Es ist ein expressiver Mix mit Suchtpotezial…“

OZ 18.11.2013

„Die Kultur ist immer besonders gut bekömmlich, wenn sie 

auf Genuss tri�t.“

Mit freundlicher Unterstützung von 

EVENTS

Teilnehmende Restaurants:

Yachthafenresidenz Hohe Düne 

Hotel NEPTUN 

Teepott-Restaurant in Schusters Strandbar

Paulo Scutarro im Kurhaus

Warnemünder Hof 

Hotel Belvedere

Wenzel Prager 

Bierstuben Warnemünde

Ringelnatz Warnemünde

Restaurant Casa Mia und das Bistro Papa Doble

Volkstheater Rostock Pressestimmen:

NNN 18.11.2013

„Es ist ein expressiver Mix mit Suchtpotezial…“

OZ 18.11.2013

„Die Kultur ist immer besonders gut bekömmlich, wenn sie 

auf Genuss tri�t.“

Mit freundlicher Unterstützung von 

… die Zeitung für Rostock
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VORSCHAU

In 2014 soll an die Erfolge aus 2013 angeknüpft, sowie 

die Qualität und Projekte im Tourismusmarketing weiter 

ausgebaut werden. Im Fokus stehen insbesondere die 

Weiterentwicklung des MICE-Segments und die Bewer-

bung als Qualitätsstadt. Aber auch die Entwicklung der 

Nebensaison und der Ausbau von Kooperationen stehen 

oben auf der Agenda.

Um den Ausbau der Destination als Tagungs- und Kon-

gressstandort zu verwirklichen, fand am 26. Februar 2014 

ein zweites Strategiemeeting zum Thema MICE statt. Es 

wurde das Konzept, das auf den Ergebnissen des ersten 

Workshops, den Wünschen und Forderungen der Touris-

musbranche sowie dem Vergleich mit den Convention-

Profilen 29 weiterer Städte in Deutschland und Europa 

beruht, vorgestellt. Mittelfristiges Ziel ist es, ein Rostock 

Convention Office als zentrale Anlaufstelle unter dem 

Dach von Rostock Marketing zu etablieren, welches künf-

tig die Vermarktung der Hansestadt Rostock als internati-

onalen Kongress- und Tagungsstandort professionell be-

treiben und forcieren soll. Hierfür soll kein Mehraufwand 

für die Unternehmen der Tourismusbranche entstehen, 

die bereits jährlich ihren freiwilligen Beitrag leisten. Viel-

mehr gilt es, diejenigen als Partner zu gewinnen, die 

von dem gemeinsamen Tourismusmarketing und dem 

Rostock Convention Office profitieren, aber bisher noch 

nicht zur solidarischen Finanzierung beigetragen haben.

Des Weiteren werden die Vorbereitungen für die Zer-

tifizierung als Qualitätsstadt intensiviert. Ziel ist es, das 

Gütesiegel zu erhalten und sich somit als erste Kommu-

ne in Mecklenburg-Vorpommern und als größte Stadt in 

Deutschland mit der Auszeichnung zu präsentieren. Ros-

tock Marketing bietet daher seinen Partnern zwei Schu-

lungstermine im Februar und März 2014 an, in denen sich 

Mitarbeiter verschiedener Unternehmen zum Qualitäts-

coach schulen lassen können. Die Initiative wird durch 

den Deutschen Hotel- und Gaststättenverband e.V., den 

Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. und 

die Deutsche Kreditbank AG Rostock unterstützt.

Neben den fokussierenden Themen werden 2014 auch 

bewährte Marketingaktivitäten initiiert. Dazu gehören 

die jährliche Neuauflage und der Vertrieb der wichtigs-

ten touristischen Publikationen „Mein Urlaub“ und „Kurz-

reisen an die Ostsee“ für den Endverbraucher sowie des 

„Sales Guide“ im B2B-Bereich. Eine Neuerung im „Sales 

Guide“ wird das sogenannte „Dynamic Packaging“ sein. 

Das heißt, dass Reiseveranstalter und Gruppen die Mög-

lichkeit haben, ihr individuelles Rahmenprogramm aus 

der Vielzahl von Erlebnisbausteinen zusammenstellen 

können. Ein ebenso bewährter Bestandteil des Marke-

tingmixes ist die Präsentation der Destination auf Mes-

sen. Zusätzlich zu den bewährten Messeauftritten auf der 

CMT Stuttgart und der ITB in Berlin beteiligt sich Rostock 

Marketing an der individuellen Roadshow, des Touris-

musverbandes Mecklenburg-Vorpommern, die vom 7. 

bis 31. Mai 2014 stattfinden und durch die Zielmärkte 

Nordrhein-Westfalen und Baden-Württemberg führen 

wird. In diesem Rahmen ist die Präsentation der Destina-

tion in Kooperation mit dem VMO, eingegliedert in das 

Tourismusland Mecklenburg-Vorpommern, geplant. Die 

Finanzierung dieser Präsentation wird über Partnerbetei-

ligungen refinanziert werden.

Im Online-Marketing ist die intensive Vermarktung der 

Internetseite geplant, um eine weitere Steigerung der 

Einnahmen aus der Onlinevermittlung über www.ros-

tock.de zu erreichen. Diesem Ziel kommt zu Gute, dass 

für die durch die TZR&W betriebene Internetseite (ausge-

nommen der Rathausseiten) voraussichtlich zum 1. Juli 

2014 ein Relaunch erfolgen wird. Die Seite soll sich dem 

Nutzer künftig anwenderfreundlich, mit hohem Informa-

tionsgehalt und emotionaler Ansprache präsentieren. 

Die Social-Media-Kanäle werden auch zukünftig genutzt, 

um sämtliche Aktivitäten zu begleiten und damit eine 

breitere Zielgruppe anzusprechen und eine zusätzliche 

Streuung der Informationen zu erreichen. Mit den bereits 

in 2013 getroffenen Vorbereitungen für die attraktivere 

Gestaltung der Kurzreisen hinsichtlich des Leistungsan-

gebots und der Preisgestaltung, wird in 2014 eine inten-

sivere Vermarktung der Destination mit Hilfe der Kurzrei-

sen und eine Steigerung der Umsätze in dem Segment 

stattfinden.

Auch ist die Belebung des nebensaisonalen touristischen 

Geschäfts mit saisonverlängernden Maßnahmen für 2014 

vorgesehen. Am 22. November 2014 ist die Fortsetzung 

von „Kultur trifft Genuss“ geplant. Weitere Events, wie z.B. 

Ein Ausblick auf das Jahr 2014
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VORSCHAU

„Leuchtturm in Flammen“ oder das „Warnemünder Win-

tervergnügen“ werden für die Vermarktung der Destina-

tion genutzt und unterstützt.

Aber nicht nur in der Nebensaison werden Veranstal-

tungshighlights gesetzt. Am 25. und 26. Juli 2014 �n-

det auf Initiative von Rostock Marketing eine Open-

Air-Premiere am Warnemünder Strand statt. NDR 2 und 

N-JOY verwandeln den Strand in ein Festivalgelände 

und holen die Stars an die Ostsee. Nach der erfolgrei-

chen Premiere in 2013 �ndet auch in diesem Jahr am 

23. und 24. August das Finale des 2. DFB-Beachsoccer-

Cups in Warnemünde statt. Zuvor veranstaltet der Lan-

desfußballverband Mecklenburg-Vorpommern am 26. 

Juli seine neue Beachsoccer-Tour auf dem Spiel- und 

Sportstrand. Sämtliche Saisonhöhepunkte haben eine 

hohe regionale und nationale Strahlkraft und tragen 

dazu bei, Familien, jüngere und sportbegeisterte Gäste 

nach Rostock zu locken. Rostock Marketing unterstützt 

sowohl diese Veranstaltungen, als auch die traditionellen  

Veranstaltungen, wie die „Warnemünder Woche“ und die 

„Hanse Sail“ und 

nutzt sie wiederum 

für die Vermarktung der 

Destination.

Darüber hinaus setzt Rostock Marke-

ting auf die Fortführung der bestehen-

den und den Aufbau neuer Kooperationen, 

wodurch zusätzliche Impulse im Tourismusmar-

keting gesetzt werden können, ohne dass es sich �-

nanziell in den Aufwendungen der Gesellschaft nieder-

schlägt. Dabei können auch Kooperationen von Partnern 

Unterstützung �nden, z.B. in den Bereichen Kreuzfahrt 

und Tagestourismus.

Für alle Aktivitäten setzt Rostock Marketing auf das Enga-

gement aller am Tourismus partizipierenden Unterneh-

men, denn nur gemeinschaftlich ist es möglich, Projekte 

umzusetzen, die die Hansestadt Rostock und Warnemün-

de sowohl im Tourismus nach vorne bringen als auch die 

Lebensqualität in der Stadt weiter verbessern.

„Die Hansestadt Rostock ist mit ihren inzwischen wieder mehr als 200.000 Einwohnern 
nach wie vor das wirtschaftliche, wissenschaftliche und kulturelle Oberzentrum im 
Nordosten Deutschlands. Neben Universität und Hafen ist Rostock vor allem Tourismus-
stadt. Das belegt der neue Rekord mit erstmals über 1,8 Millionen Übernachtungen. 
Mein Dank gilt an dieser Stelle Rostock Marketing mit starkem Branchennetzwerk, die 
mit ihrer täglichen Arbeit die touristische Entwicklung unserer Hansestadt als vielseiti-
ges ganzjähriges Reiseziel und anstrebendem Gütesiegel „Qualitätsstadt“ unterstützen, 
um sie dauerhaft national und international als attraktive Urlaubsdestination zu etablie-
ren.“

Dr. Helmut Schmidt • Vorsitzender, Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus Hansestadt Rostock

„Leuchtturm in Flammen“ oder das „Warnemünder Win-

tervergnügen“ werden für die Vermarktung der Destina-

tion genutzt und unterstützt.

Aber nicht nur in der Nebensaison werden Veranstal-

tungshighlights gesetzt. Am 25. und 26. Juli 2014 �n-

det auf Initiative von Rostock Marketing eine Open-

Air-Premiere am Warnemünder Strand statt. NDR 2 und 

N-JOY verwandeln den Strand in ein Festivalgelände 

und holen die Stars an die Ostsee. Nach der erfolgrei-

chen Premiere in 2013 �ndet auch in diesem Jahr am 

23. und 24. August das Finale des 2. DFB-Beachsoccer-

Cups in Warnemünde statt. Zuvor veranstaltet der Lan-

desfußballverband Mecklenburg-Vorpommern am 26. 

Juli seine neue Beachsoccer-Tour auf dem Spiel- und 

Sportstrand. Sämtliche Saisonhöhepunkte haben eine 

„Hanse Sail“ und 

nutzt sie wiederum 

für die Vermarktung der 

Destination.

Darüber hinaus setzt Rostock Marke-

ting auf die Fortführung der bestehen-

den und den Aufbau neuer Kooperationen, 

wodurch zusätzliche Impulse im Tourismusmar-

keting gesetzt werden können, ohne dass es sich �-

nanziell in den Aufwendungen der Gesellschaft nieder-

schlägt. Dabei können auch Kooperationen von Partnern 

Unterstützung �nden, z.B. in den Bereichen Kreuzfahrt 

und Tagestourismus.

Für alle Aktivitäten setzt Rostock Marketing auf das Enga-

gement aller am Tourismus partizipierenden Unterneh
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Statistiken • Beteiligungsmodelle
Angaben zur Ertragslage 2013

Umsatzerlöse                                                                424.082,28 €
   - Marketingumlage                                                     213.813,68 €
   - Werbung, Messen, Veranstaltungen                         76.973,26 €
   - Provision, Merchandising, Sonstiges                        133.295,34 €
Zinserträge                                                                   779,04 €
sonstige betriebliche Erträge                                        17.100,21 €

Hotels 32

Pensionen 13

Ferienwohnung /Ferienhaus 179

Zimmervermittler 1

Touristische Leistungsträger 127

Statistik zur Struktur der 
Marketingumlage

Im Vergleich zu den Übernachtungen 2012 bedeutet dies eine Steigerung von 6,8%. Bei den Ankünften konnte eine Steigerung von 10,8% erreicht 
werden. Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer betrug 2,6 Tage pro Person.
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Ankünfte 2013 (im Vergleich zum Vorjahr in %) Übernachtungen 2013 (im Vergleich zum Vorjahr in %) 

Januar 33.146

Februar 36.563

März 52.054

April 50.359

Mai 66.406

Juni 66.317

Juli 82.391

August 83.530

September 73.968

Oktober 61.764

November 49.463

Dezember 50.114

Januar 76.261

Februar 86.824

März 119.870

April 116.550

Mai 164.049

Juni 172.467

Juli 251.535

August 249.475

September 186.905

Oktober 168.906

November 110.862

Dezember 113.984

2013 706.075 2013 1.817.688

+8,3%

+10,0%

+10,2%

-4,2%

+12,5%

+7,3%

+16,5%

+15,4%

+18,8%

+15,2%

+6,1%

+6,5%

+5,8%

+10,1%

+7,3%

-18,1%

+5,1%

-1,8%

+14,5%

+8,7%

+15,6%

+19,5%

+8,5%

+2,7%

+10,8% +6,8%

Einnahmen

betriebliche Aufwendungen                                         314.162,42 €
   - Werbung, Messen, Veranstaltungen                     36.899,52 €
   - Printprodukte/ Onlinevermarktung                                 70.007,99 €
   - Standortmarketing                                 49.533,27 €
   - Provision buchbarer Angebote                                      69.474,07 €
   - sonstige Aufwendungen                    88.247,57 €
Personalaufwand                                                        107.256,82 €
Abschreibungen                                                           8.658,87 €
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag                    0,00 €
sonstige Steuern                                                          154,00 €

Ausgaben

Jahresüberschuss  11.729,42 €

9,0%

3,7%

51,0%
0,3%

36,0%
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Beteiligungsmodelle für touristischen Leistungsträger

Nettoumsatz des Unternehmens pro Jahr Basiseintrag in verschiedenen 
Rubriken auf www.rostock.de

Marketingumlage der Hansestadt 
Rostock (Jahresbeitrag) (nicht für 
Beherbergungsbetriebe)

bis 250.000 € 

250.001 € – 500.000 € 

500.001 € – 1.000.000 €    

ab 1.000.000 €

x

x

x

x

 200,- €*

 500,- €*

 750,- €*

 1000,- €* 

* zzgl. gesetzliche MwSt. 

Die Marketingumlage ist nach dem Umsatz Ihres Unternehmens gesta�elt:

Statistik rostock.de Zugri�e 2013

0

100.000
200.000

300.000

400.000

500.000
600.000
700.000

Jan. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sep. Okt. Nov. Dez.

Jan.
85.617

273.602
Besuche
Aufrufe

Feb.
78.187

254.749

März
96.523

324.120

April
86.024

272.809

Mai
107.887
354.318

Juni
125.611
397.379

Juli
157.101
500.729

Aug.
145.344
469.333

Sep.
92.500

304.283

Okt.
82.248

264.672

Nov.
69.971

199.261

Dez.
71.658

204.504

Beteiligungsmodell für Beherberger

1) zzgl. 10% Provision inkl. MwSt.  2) zzgl. gesetzliche MwSt.

Bettenzahl Gastgeber-
verzeichnis
Bildeintrag 
(Druck & Online-
Gastgeberver-
zeichnis)

Gastgeber-
verzeichnis
zusätzlich 
buchbare 
Katalogeinträge 
zu Sonderkondi-
tionen

Sales Guide
Listeneintrag 
(nur wenn 
Gruppengebote 
vorhanden sind)

Sales Guide
Rabatt auf 
Anzeigen

Integration 
in online 
Buchungs-
maschine 
Wild-east
auf rostock.de 
(zusätzlich 
Provision1)

Werbung 
rostock.de
Rabatt auf Preise 
für Bannerwer-
bung im Bereich 
Tourismus

Auslagen 
von Broschü-
ren 
in der Tourismus-
zentrale (nach 
Verfügbarkeit)

Zimmerver-
mittlung 
über die Tourist-
Information 
(telefonisch, vor 
Ort) (zusätzlich 
Provision1)

Zusätzlich 
buchbare 
Messebe-
teiligungen  
(im Leisure und 
MICE-Bereich)

Jahres-
beitrag 
in Euro2

1 - 8 Basis A

1 - 8 Basis B

1 - 8 (=Basis A+B)

9 - 20

21 - 50

51 - 100

101 - 150

151 - 300

> 300

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

+ 20% Rabatt 

+ 20% Rabatt 

+ 20% Rabatt 

+ 20% Rabatt 

x

x

x

x

 

20%

20%

20%

20%

x

x

x

x

x

x

x

x

25%

25%

25%

50%

50%

50%

50%

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

+ 15% Rabatt

+ 15% Rabatt

+ 15% Rabatt

+ 15% Rabatt

 200,- €

 200,- €

 300,- €

 500,- €

 1.250,- €

 2.500,- €

 4.000,- €

 6.000,- €

 8.000,- €

Zusätzliche Leistungen im Tagungs- und Kongressmarkt – MICE
-  Im Jahresbeitrag enthalten
-  Kurzpro�l auf spezieller MICE Website
-  Basiseintrag in Tagungsbroschüre
-  Präsentation im Rahmen von Mailings
-  Unterstützung bei Akquisetätigkeiten

-  Verwaltung von Hotelkontingenten
-  Eintrag in MICE- Datenbank
-  Netzwerkveranstaltungen, Newsletter
-  Marktbeobachtung
-  Rabattleistungen

-  Vergünstigt buchbare Messebeteiligungen 
 im MICE- Bereich
-  Rabatte auf Anzeigen

Für alle Partner INKLUSIVE ab 2015
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ZAHLEN & FAKTEN



Hans-Jörg Scheliga bis Juni 2013
Aufsichtsratsvorsitzender, 
Geschäftsführer der RVV Rostocker 
Versorgungs- und Verkehrs-
Holding GmbH  

Der Aufsichtsrat von 
Rostock Marketing

Die Gesellschafter-
versammlung

Der Fachbeirat von 
Rostock Marketing

Oliver Brünnich seit Okt. 2013
Aufsichtsratsvorsitzender, 
Geschäftsführer der RVV Rostocker 
Versorgungs- und Verkehrs-
Holding GmbH 

Jochen Bruhn
Geschäftsführer der RVV Rostocker 
Versorgungs- und Verkehrs-
Holding GmbH 

Christian Weiß
Geschäftsführer, Gesellschaft für 
Wirtschafts- und Technologieför-
derung Rostock mbH

Hannelore Dolinga
Vorsitzende, DEHOGA MV e.V. 
Regionalbüro Rostock

Prof. Dr. Dieter Neßelmann
stellvertr. Aufsichtsvorsitzender,
Bürgerschaft der Hansestadt 
Rostock, CDU-Fraktion

Oliver Brünnich
Aufsichtsratsvorsitzender, 
Geschäftsführer der RVV Rostocker 
Versorgungs- und Verkehrs-
Holding GmbH

Jörg Vogt
Geschäftsführer, 
Großmarkt Rostock GmbH

Thorsten Ries
Niederlassungsleiter, Heinrich 
Hünicke GmbH & Co. KG 

Alexander Soyk
Fachbeiratsvorsitzender, 
Geschäftsführer, Tourismusverein 
Rostock & Warnemünde e.V.

Alexander Soyk
Fachbeiratsvorsitzender, 
Geschäftsführer, Tourismusverein 
Rostock & Warnemünde e.V.

Anke Knitter
Bürgerschaft der Hansestadt 
Rostock, SPD-Fraktion 
(selbständige Rechtsanwältin)

Petra Burmeister
stellvertr. Fachbeiratsvorsitzende,
Geschäftsführerin, Rostocker 
Messe- und Stadthallengesell-
schaft mbH

Olaf Hanns
Bürgerschaft der Hansestadt 
Rostock, Fraktion Die LINKE 
(Geschäftsführer Spielraum 
Event Rostock)

Hans-Hendrik Kopplow
Vorsitzender, Familiengeführte 
Privathotels und Pensionen in 
Rostock, Warnemünde und 
Umgebung e.V.
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zur Zeit unbesetzt
Handels- und Gewerbeverein 
Ostseebad Warnemünde e. V.

zur Zeit unbesetzt
City-Kreis Rostock e.V.

Ulrich Kunze
Pressesprecher, 
Hansestadt Rostock

Sebastian Wild
Projektmanager, 
Rostock Marketing
(bis März 2014)

Miriam Weiss
Projektmanagerin, 
Rostock Marketing
(seit März 2014)

Michael Kulisch
Projektmanager, 
Rostock Marketing
(seit Februar 2014)

Das Team von 
Rostock Marketing

Im Tourismus 
zusammen wachsen

Udo Nagel
Geschäftsführer, Zoologischer 
Garten Rostock gGmbH

Matthias Fromm
Geschäftsführer, 
Rostock Marketing 

Christian Hardt
Leiter Unternehmenskommunika-
tion & Kreuzschifffahrt, Hafen - 
und Entwicklungsgesellschaft 
Rostock mbH

Sophie Lorenz
Projektmanagerin, 
Rostock Marketing
(Elternzeit seit Mai 2014)

Guido Zöllick
Rostock Hotel Alliance, 
Hoteldirektor, Hotel NEPTUN

Bernd Fischer
Geschäftsführer, Tourismusverband  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.

Impressum
Herausgeber

Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing mbH
Geschäftsführer Matthias Fromm (V.i.S.d.P.)
Warnowufer 65
18057 Rostock

Konzeption & Redaktion

Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing mbH 
Mylord Werbeagentur

Bildnachweis

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde  
Brigitte Wegner www.augenpic.de • Nordlicht 
Sebastian Krauleidis • Fotolia.com • Joachim Kloock
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Achtern-Strand-Hus
AFS-sim.de
Agentur Maritim
Am Sanddorn
Ankes Pension
Anne-Gret Schulze
Antik und Nostalgie
Antik-Pension Birnbom
Aparthotel Strandhafer
Apartment Fiebig
Apartment Lütten-fein
Apartmenthaus 'Anastasia'
Apartmenthaus Scheerer
Apartmenthaus 'Strandnähe'
Appartement Friedrich-Franz
Appartement Haus ART
Appartement Molenblick
Appartement-Hotel-Rostock
Aquadrom Graal-Müritz GmbH & Co. Freizeit KG
arcona Hotel Sonne GmbH/ Hotel "Die kleine Sonne"
arcona Hotel Sonne GmbH/ Steigenberger Hotel Sonne
Asia-Palast Hotel
Ästhetik-Klinik
B.+R. Schilling Ferienwohnungen
Baltic Schiffahrt und Touristik GmbH / MS Baltica
Balticshirt GmbH
Beauty + Med
Bernsteinhaus Rostock
Best Western Hanse Hotel
Birgit Teichmann Ferienwohnung
BKa Deutschland GmbH - Kletterwald Hohe Düne
Boeck Ferienbungalow
Bootscharter Rostock
Brummkreisel
Burg Freienstein
CarLo615
Casita Maria
Citti Handesgesellschaft mbH & Co. KG
City Pension
Der Warnemünder/ 3ART
Dieter Schütt Personenschiffahrt
DK Gastronomie GmbH Schuster Café
Dr. Hanns Prem
ECE Projektmanagement G.m.b.H. & Co. KG
Elke Orzechowski
Engelchen & Bengelchen Familienagentur
Evang.Luth. Kirchgemeinde Münsterverwaltung
F.C. Hansa Rostock e.V.
Fahrradhandlung und -verleih Dühring
Familie Gesien Ferienwohnungen
Ferienappartement Diana
Ferienappartment "Beim Wetterstein"
Ferienbungalow Stolteraa
Ferienhaus am Yachthafen
Ferienhaus Diekelmann
Ferienhaus Eppler
Ferienhaus Janzen
Ferienhaus Lisa
Ferienwohnung Heilmann
Ferienwohnung "Achtern Strom"
Ferienwohnung "Baltischer Stern"
Ferienwohnung "CityFlair"
Ferienwohnung "Haus Elli"
Ferienwohnung "Luv & Lee"
Ferienwohnung "Meerflair"
Ferienwohnung "Ostseestrandblick"
Ferienwohnung "Schwedenhaus"
Ferienwohnung "Töpfern und Meer"
Ferienwohnung "Utspann"
Ferienwohnung "Zu den Hühnergöttern"
Ferienwohnung am Kurpark
Ferienwohnung 'Am Wall'
Ferienwohnung Anastasiastraße
Ferienwohnung Atelier zum Meer
Ferienwohnung Beck
Ferienwohnung Benkner
Ferienwohnung Boldt
Ferienwohnung Charlotte
Ferienwohnung Diran
Ferienwohnung Dr. Stave
Ferienwohnung Ebel
Ferienwohnung Familie Schmitt
Ferienwohnung Feger
Ferienwohnung Finke
Ferienwohnung Fischerklause

Ferienwohnung Friedrich-Franz-Straße
Ferienwohnung Gieselmann
Ferienwohnung Handsche
Ferienwohnung Hill
Ferienwohnung im Atelierhof
Ferienwohnung 'Im Grünen'
Ferienwohnung Iwan
Ferienwohnung Jasmin
Ferienwohnung Klabautermann
Ferienwohnung Kohlmann
Ferienwohnung Körner
Ferienwohnung Kruse
Ferienwohnung Lee & Luv
Ferienwohnung Liebke
Ferienwohnung Luckmann
Ferienwohnung Lüdke
Ferienwohnung Magdalena Meyer
Ferienwohnung Martens
Ferienwohnung Meyer
Ferienwohnung Mittelbach
Ferienwohnung Oliver Petersmann
Ferienwohnung Pockrandt
Ferienwohnung Raedel
Ferienwohnung Rhau
Ferienwohnung Rickert
Ferienwohnung Rudolph
Ferienwohnung Schade
Ferienwohnung Schams
Ferienwohnung Scheibner
Ferienwohnung Scholwin
Ferienwohnung Schröter
Ferienwohnung Schütt
Ferienwohnung Sildemow
Ferienwohnung Sixdorf
Ferienwohnung Sommerfeld
Ferienwohnung Sprenger
Ferienwohnung St. Jürgen
Ferienwohnung Storm
Ferienwohnung Strandgut
Ferienwohnung Stromidylle
Ferienwohnung Teichmann
Ferienwohnung Thiess
Ferienwohnung Thomas Brockmann
Ferienwohnung Tolkemitt
Ferienwohnung Villa Diana
Ferienwohnung Waldow
Ferienwohnung Willner
Ferienwohnungen "Haus in der Düne"
Ferienwohnungen "Zur Eule"
Ferienwohnungen Andresen
Ferienwohnungen Atlantic
Ferienwohnungen Familie A. Neumann
Ferienwohnungen im Bauernhaus
Ferienwohnungen N.Hahn
Ferienwohnungen Seestraße 16 Deck 1/ Deck 2
Ferienwohnungen Siegfried Muranko
Ferienwohnungen Wältermann
Ferienzimmer Fam. Heine
Ferienzimmer Lichtlein
Ferienzimmer Mielenz
Ferienzimmer Riemenschneider
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern gGmbH
FEWO Heidi und Helmut Bach
Fewo Heike Krüger
FEWO Villa Hannah
Firma
Firma SBG GmbH - Hotel Belvedere
First Hotel Rostock Betrieb GmbH
Flughafen Rostock-Laage-Güstrow GmbH
Friderike Müller
FSN Verwaltungsgesellschaft mbH & Co.KG
Galerie Ringelnatz c/o Ripka Catering
Gästehaus "Villa Minerva"
Gästewohnung Never
Gästezimmer Christiane Günther
Gästezimmer Kraschewski
Gasthaus Butterblume
Gastro Nord GmbH
GbR Carstens Fügner
GBSE GmbH - Hotel garni am Hopfenmarkt
Goerke Ferienwohnungen
Golfplatz Warnemünde GmbH & Co. KG
Grönfingers Rostocks Gartenfachmarkt GmbH
Großmarkt Rostock GmbH
Grundstücksgesellschaft Lindner mbH & Co.KG

H.+R.Winter Ferienwohnungen
Hafen-Entwicklungsgesellschaft Rostock mbH
Handweberei
Hanse Ferienwohnung GmbH
Hanse GoKart Racing
Hanse Touristik Rostock GmbH
Hanseatische Kolonialwaren Gesellschaft
Hanse-Menü-Service GmbH
Haus "Möwe"
Haus Alexandrine
Haus der kurzen Wege
Haus Eschenburg
Haus Leuchtfeuer
Haus Lichtenhain
Haus Seewind
Haus Silko - Familie Dittmer-Schröder
Haus zum Anker
Heiko Müller-Hauschildt Maritime Services GmbH
HERAU Verwaltungsgesellschaft mbH
Herbert Rudzinski
Hochschule für Musik und Theater Rostock
Hotel "Markgraf"
Hotel & Ausflugsgaststätte Wilhelmshöhe
Hotel Bellevue
Hotel Godewind
Hotel Hübner GmbH / Park-Hotel Hübner
Hotel Neptun Betriebsgesellschaft mbH
Hotel Ostseeland
Hotel Ringelnatz Warnemünde c/o Ripka Catering
Hotel Stolteraa - WARO GmbH
Hotel Ziegenkrug
Hotelbetriebsführungsgesellschaft mbH Rostock Hotel 
Sanddorn
HPI Germany Hotelbesitz GmbH/ pentahotel Rostock
Idyll im Grünen
interSPA Gesellschaft für Betrieb Wonnemar Wismar mbH
ivent sailing e.Kfr.
Jörg Krüger
Juni Media GmbH & Co. KG
K + K Hotel- und Gaststättenbetreibergesellschaft mbH
Karin Scarbarth Ferienwohnung
Karin und Dieter Krüger
Karl's Erlebnis-Hof e.K.
KD Gastronomie GmbH - Schusters Strandbar
Kerzenscheune Manuela Werk
Kinderland-Rostock Mohr + Partner GbR
Klatschmohn Verlag, Druck + Werbung GmbH & Co.KG
Kleines Gästehaus/ Fam. Haferland
Kletterwand "Am Bunker" Rostock UG (haftungsbeschränkt)
Kulturhistorisches Museum Rostock
Kunstmuseum Schwaan
Kurhaus Warnemünde Betriebs GmbH
KVS - Kongress- und Veranstaltungsservice GmbH
kw Agentur für Kommunikation und Werbung GmbH
Landhaus Kleine Stolteraa
Landhotel Ostseetraum & Ferienwohnungen Haus Bräsing
Landhotel Rittmeister
Liselotte und Manfred Heidemann
Little John Bikes Rostock GmbH
Luftfahrt und Marketing GmbH Rostock
Luise und Ewald Symann Ferienhaus
LUPCOM Media GmbH
Matschek GbR Ferienwohnung Mühlenblick
METRO Group Asset Management Services GmbH
Natur- und Umweltpark Güstrow
Naturabenteur MV/ Baumhausdorf
Naturheil- und physiotherapeutische Praxis Christine Heide
NORTH-FOOD GmbH
Octopus Reisen
Ostsee Bike Fahrradvermietung
Ostsee Brauhaus Ag "Trotzenburg"
Ostsee-Welten GmbH
Pandino Spielwelt GmbH
Papstein & Papstein GbR FW Kuddel und Hein
Parkhotel Seeblick/ Neue Parkhotel Seeblick Betriebs GmbH
Pension Alabama
Pension 'Am Petridamm'
Pension Arielle
Pension Elmenhorst
Pension Katy/Haus Troja
Pension Ostsee
Pension Philipp
PINAX Werbemedien
pro Kunsthalle e.V.
Quandt - Schön Getränkefachhandelsgesellschaft mbH

Radeberger Gruppe KG, c/o Hanseatische Brauerei Rostock
Reinhard Hirsch
Reit- und Ferienhof Blohm
Residenz am Kurpark
Residenz am Strande/ Objektgesellschaft Strandweg 11 mbH
Restaurant Fritz Reuter
Restaurant Stilbruch
Ring Hotel Warnemünder Hof GmbH & Co. KG
Rostock City Tours
Rostock Rundfahrten/ Rostocker Transfer Service
Rostocker Fischmarkt
Rostocker Messe- und Stadthallengesellschaft mbH
Rostocker Personenschifffahrt
Rostocker Straßenbahn AG
Rostocker Wetterfahne c/o TAB GmbH
Sailing Away 24
Salzoase Warnemünde
Sandrose
Sarazul Cashmere Mongolia Ltd.
Scandlines Deutschland GmbH
SegTime GmbH & Co. KG
SiebenSegel-Tours Anne Kirchmann
Siegfried Jozlowski
Sigrid Demuth Ferienwohnung
Solarboot-Verleih Conrad
speedsailing
Sphinx ET
Spielbankgesellschaft Mecklenburg mbH & Co. KG
Stadtrundfahrten M. Scholz
Stralsunder Brauerei GmbH Braugasthaus Rostock
Strandkorbvermietung und Wassersport
Strandoase Treichel
Supremesurf Jensen & Weiß GbR
Thomas Alisch Ferienwohnungen
Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
Tourismuszentrum Mecklenburgische Ostseeküste GmbH
TT-Line GmbH & Co.KG
Ute Weu
Veronika und Jörg Brückner
Viba sweets Rostock
Villa "Meerblick"
Villa "Seestrand"
Villa am Strand
Villa Aranka
Villa Fortuna - Ingeborg & Olaf Geschonke GbR
Villa Hannah
Villa Hübner
Villa Ostseegruss /GbR Teuber
Villa Ostseeland
Villa Papendorf
Villa Patti GbR
Villa Schwalbe
Villa Solveig
Vineta-Museum Barth
vital & physio Beratung und Verkauf
Vogel Hotel Appartements & Spa OHG
Volkstheater Rostock
W & B. Brümmer
w.Holz GmbH Gastronomie & Catering-Team
WANDERER - Kanu, Rad & Reisen
Wandrey Ferienwohnung
Warnemünder Stoppelhopser
Warnow-Personenschifffahrt
Warnowquerung GmbH & Co. KG
Wenzel Prager Bierstuben Warnemünde
Wessels Vermietungs GbR
Wind in den Segeln
WIRO Wohnen in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH
WIROtel Jugendwohnheime
`wohnfein` Siegfried Schwarze
Yachtagentur Rostock Maritim- und Tourismusservice GmbH
Yachthafenresidenz Hohe Düne
Zoologischer Garten Rostock gGmbH
Zum Donnerkeil
Zur Kogge GmbH

Rostock Marketing bedankt sich bei allen 
Partnern für das entgegengebrachte Vertrauen
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Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing mbH

Warnowufer 65 • 18057 Rostock

Telefon: +49 (0) 381 381 2991 • Telefax: +49 (0) 381 381 2999

E-Mail: info@rostock-marketing.de

Internet: www. rostock-marketing.de




